
 

WEGWEISER 
  & ABFALLKALENDER 2024

» »  FÜR DIE BÜRGERINNEN UND BÜRGER DER STADT JENA   « «

ENERGIE AUS SONNE UND HOLZ
Öffentliche Trinkwasserspender auf Plätzen und in öffentlichen 
Gebäuden der Stadt bieten Bewohnern und Gästen die Mög-
lichkeit einer kostenlosen Erfrischung mit reinem Trinkwasser. 
Gerade in heißen Sommermonaten mit extremer Hitze lässt 
sich hier einfach Wasser entnehmen. 
Sie finden die Wasserspender im Zentrum am Nonnenplan und 
in Jena-Winzerla an der Wasserachse.
Weitere Trinkbrunnen sind in Planung. 
Der KSJ ist für Instandhaltungs-, Reinigungs- und Reparatur-
maßnahmen der Trinkwasserspender zuständig. »Seite 32

TRINKWASSERSPENDER
                   Umweltschonend und nachhaltig handeln

Eine nachhaltige Energieversorgung für ein komplexes Unter-
nehmen aufbauen – dieser Herausforderung stellt sich der 
Kommunalservice Jena (KSJ). 
Aus Landschaftspflegematerial (Totholz), das bei der täglichen 
Arbeit anfällt, werden Holzhackschnitzel hergestellt. Mit diesen 
3.500 srm Holzhackschnitzeln pro Jahr erzeugen wir Wärme 
und Warmwasser für unsere Betriebsstätten. 
Dabei hilft auch die Sonne. Mit unseren Solarthermieanlagen 
wird aus Sonnenschein Wärme, mit unseren Photovoltaikanla-
gen erzeugen wir Strom. 
Mit einem intelligenten Lademanagement versorgen wir so un-
sere Elektrofahrzeuge und leisten damit einen weiteren wichti-
gen Beitrag zum Klimaschutz.
                                                  » Abb.: Nachhaltige Energieversorgung

      ENTSORGUNGSTERMINE
Kurzfristige Änderungen bei der Abfallentsorgung finden Sie auf 
unserer Internetseite   ksj.jena.de/abfallentsorgung.  »Seite 4
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KSJ ENGAGIERT SICHLiebe Leserinnen, liebe Leser,

viele neue Herausforderungen waren durch Sie und uns, als Ihr 
kommunaler Dienstleister, zu meistern. Nicht auf alles kann sofort 
die zeitnahe und perfekte Lösung angeboten werden. Für den KSJ 
standen die Herausforderung durch die Inflation und den damit 
verbundenen Kostensteigerungen im Vordergrund. Viele positive 
Entwicklungen wurden in der Zusammenarbeit mit Ihnen erreicht. 
So konnten wir Kosten für die Verwertung einzelner Abfallarten 
reduzieren und Erträge aus der Vermarktung von Sekundärroh-
stoffen steigern. Die betriebliche Wärmeversorgung ist seit dem 
Januar 2023 zu 95 % autark und regenerativ. Der Fuhrpark wird 
sukzessive auf erneuerbare Energien umgestellt. Wir sind immer 
bestrebt, dies kostenneutral für Sie zu realisieren. Leider konnten 
wir unser Ziel, die Entsorgungskosten nach 12 Jahren weiterhin 
stabil zu halten, aufgrund externer Faktoren nicht halten. So wer-
den sich die Kosten der Restabfallbehandlung nahezu verdoppeln. 
Neben den Kosten des Dienstleisters sind erhebliche Abgaben 
nach dem Brennstoffhandelsgesetz ab 2024 zu leisten. Die gesetz-
lich vorgeschriebene Behandlung wird nach ihren CO2-Ausstoß 
mit Abgaben belastet, die in den folgenden Jahren noch ansteigen 
werden. Leider müssen wir Teile dieser Belastung weiterreichen, 
sehen uns aber auch in der Pflicht, diese Abhängigkeiten weiter 
zu reduzieren.                             Mit freundlichen Grüßen, Uwe Feige 

(Werkleiter KSJ) 

Der Kommunalservice Jena (KSJ) vermittelt anschaulich Wissen, 
wirbt für Ressourcenschonung, setzt sich für Wiederverwendung 
ein und fördert die Mitgestaltung unserer Umwelt in der Region. 
Mit Bildungsangeboten für Kinder und Erwachsene steht der KSJ 
für aktive Abfalltrennung und Nachhaltigkeit im Umgang mit unse-
rer Natur ein. »Seite 3
Besonders wichtig sind uns Akteure, die sich gemeinsam für unsere 
Umwelt, Stadtsauberkeit und das Klima engagieren. Zu verschiede-
nen Aktionstagen, wie dem Global Earth Day, dem Saaleputz oder 
dem Green Day wurden insgesamt mehr als 30 Müllsammelaktio-
nen ins Leben gerufen, an denen hunderte Freiwillige teilnahmen. 
Allein zum Saaleputz, der jährlich Anfang April von der Bürgerstif-
tung Jena Saale-Holzland initiiert wird, wurden mehr als 3 t Abfall 
eingesammelt. Der KSJ unterstützte hier mit Entsorgungslogistik, 
wie das Aufstellen von Containern und das Ausrüsten der Freiwilli-
gen mit Greifzangen.

Abfall-Sammlungen
Für Stadt- und Waldsauberkeit stellen wir 
nach kurzer Anmeldung z. B. Greifzangen 
und Müllbeutel zur Verfügung. 

Wiederverwenden statt Wegwerfen 
Am 8. Juni 2024, von 13 – 17 Uhr, laden wir Sie herzlich auf den 
Wertstoffhof in die Löbstedter Straße 56 ein. Hier werden defekte 
Geräte durch ehrenamtliche Reparatur-Experten des Reparier-Cafés 
wieder nutzbar gemacht.   jena.reparier-cafe.de

Das Tauschhaus 2.0
Das neue Tauschhaus befindet sich in der Löbstedter Straße 68. 
Zwei Hauscontainer mit Kundenparkplatz bieten eine kostenlose 
Plattform zum Tausch gebrauchter Medien. 
Hier können Sie gut erhaltene, saubere und gebrauchsfähige Ar-
tikel u. a. Spiele, Bücher, Zeitschriften, Schallplatten, CDs/DVDs, 
Haushaltswaren (Besteck, Gläser, Töpfe etc.), Kinderspielsachen, 
-fahrräder, -stühle etc. abgeben. Im Gegenzug dazu können Sie 
Artikel – ausschließlich für den privaten Gebrauch – mitnehmen.
Vorgesehen sind diese Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10 – 17 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Patenschaften und Stiftungen
Für Bürgerinnen und Bürger ermöglichen wir folgende Angebote:
• Baum-Patenschaften im Stadtgebiet
• Baum-Pflanzaktion im Stadtforst
• Bank-Patenschaften im Stadtgebiet
• Bank-Stiftungen im Stadtforst     jeweils »Seite 37

Gemeinnützige Papiersammlung für Kindergärten
Der KSJ bietet diese Sammelform seit 2021 für Kitas an. So wird pro 
Monat eine Leerung der Papierbehälter durch den KSJ vergütet! 

                        Sie haben eine Idee oder Interesse an einer Aktion? 
Sprechen Sie uns an, gern unterstützen wir Engagierte, Vereine und 
Firmen.       (03641) 49 89 - 250     umweltbildung-ksj@jena.de

• KSJ engagiert sich                      2
• Umweltbildung – Angebote                     3
• Arbeitgeber KSJ                       3
• Standorte und Öffnungszeiten des KSJ | Impressum      40

• Hinweise und Terminverschiebungen                        4
• Behälterservice                       4 -5
• Abfalltrennung und Abfallberatung                     5
• Restabfall | Altspeise-Öl/-Fett                                                              6
• Leichtverpackungen | Altmedikamente                             6            
• Bioabfall | Kork-/Kronkorken |                                              7
• Papier/Pappe/Kartonagen | Altglas                                 7
• Abfallsammlung | Abfallgebühren                     8
• Sperrmüll & Schrott | CDs & DVDs | Leuchtmittel             9
• Kalender (zum Markieren der Entsorgungstermine)       10 -13
• Entsorgungsplan mit Terminen und Aufklebern              14 -26
• Batterien & Akkus | Elektro-/Elektronik – Altgeräte       27
• Alttextilien & Schuhe                    27
• Farbreste | Gefährliche Abfälle, Schadstoffmobil             28
• Wertstoffhöfe                      29
• Containerdienst                      30

• Bau- und Qualitätsmanagement | Straßenverwaltung   30
• Straßenerhaltung | Erschließungsbeiträge                   31
• Straßenreinigung | Winterdienst                                        32
• Winterdienst | Graffitientfernung | Flächenverwaltung        33
• Mobilität & Infrastruktur                    34
• Digitalisierung | Waschstraße                                             35
• Parkraumbewirtschaftung | Abschleppdienst                  35
• Verkehrsbeschilderung | Plakatierung/Werbeanlagen  36 
• Spielplätze                                                                   36

• Baumpflege     37
• Stadtforst Jena                        37
• Grünanlagen                                                            38
• Gärtnerei "Talstein"                                    38

• Städtische Friedhöfe                             38
• Krematorium, Café und Blumenladen (Nordfriedhof)    39
• Bestattungshaus Jena                     39
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UMWELTBILDUNG ARBEITGEBER

Anfassen | Wahrnehmen | Verstehen 
Wir vermitteln verständlich Wissen zu umweltbewusstem Handeln. 

Angebote zum Thema Abfall
Gemeinsam mit Kindern und Pädagogen findet aktive Abfallbera-
tung im Bereich der Umweltbildung beim KSJ statt. Dabei werden 
die Teilnehmer in einem 45 bis 90-minütigen Programm über den 
Betriebshof geführt. Schwerpunktmäßig richtet sich unser kosten-
freies Angebot an Vorschulgruppen und Schulklassen, aber zuneh-
mend kommen auch Anfragen von Berufsschulklassen, Studieren-
den oder Seniorengruppen. 
Seit über acht Jahren werden Führungen für verschiedene Alters-
klassen über das Betriebsgelände des KSJ angeboten. Im Kern sol-
len dabei die Teilnehmer zum Thema "Abfall, Recycling und acht-
samer Umgang mit Ressourcen" sensibilisiert werden. 

Wir freuen uns, 
wenn die Teilneh-
mer Abfälle von 
zu Hause mitbrin-
gen, um direkt 
vor Ort den Ent-
sorgungsweg, die 
Zusammensetzung 
der Stoffe und 
die Trennung zu 
besprechen.

Kontakt      Vertrieb | Löbstedter Straße 56, 07749 Jena
       (03641) 49 89 - 253    umweltbildung-ksj@jena.de 
       ksj.jena.de/umweltbildung

Angebote zum Thema Wald
Mit uns können Sie die Natur neu entdecken! Ob Kita, Schule oder 
Erwachsene – für alle ist etwas dabei. Wir begeben uns beispiels-
weise auf die Spuren der Krabbeltiere, erforschen das Ökosystem 
Wald oder erleben einen Teamtag im Wald. Unsere pädagogischen 
Angebote finden Sie unter:  natura-jenensis.de/naturbildung. 
Im Naturerlebniszentrum 'forum natura' finden auch öffentliche 
Veranstaltungen statt. Aktuelle Informationen dazu gibt es unter  
 natura-jenensis.de/angebote.

Naturerlebnisregion 'natura jenensis'
Bei einem Ausflug in die Region lassen sich Jenas wunderbare 
Natur aktiv entdecken und Horizonte erweitern. Ob entspanntes 
Wandern auf der SaaleHorizontale oder beim Besuch der Erlebnis-
pfade – es gibt immer Neues zu entdecken. Dank der kostenlosen 
App können Sie in längst vergangene Zeiten eintauchen, Geschich-
te erleben und sonst Unsichtbares sichtbar machen. 
Kern der 'natura jenensis' ist das Naturerlebniszentrum 'forum na-
tura'. Hier finden Veranstaltungen ganz im Sinne der Bildung für 

nachhaltige Entwick-
lung statt. Gemeinsam 
mit unseren Partnern 
geben  wir unsere Be-
geisterung für die Na-
tur an Sie weiter. Dafür 
stehen mitten in der 
Natur die Waldvilla 
und ein Waldlabor zur 
Verfügung. 

Kontakt    Naturerlebniszentrum forum natura
                   Stadtforst  | Otto-Schott-Platz 1 , 07745 Jena
 (03641) 49 89 - 470  |    naturerlebnis@jena.de 
   natura-jenensis.de  und   ksj.jena.de/stadtforst

Stellen und Ausbildung
Werden Sie Teil eines modernen und kommunalen Dienstleisters 
der Stadt Jena und helfen Sie mit, den vielfältigen Aufgaben ge-
recht zu werden. 
Unsere Angebote sind auf unserer Website  ksj.jena.de und 
auf gängigen Internetportalen zu finden. 
Mittels Onlineformular funktioniert das Bewerben ganz einfach. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

 Ihre Vorteile beim KSJ:
• Tarifgerechte Vergütung nach TVöD
• Familienfreundliche Arbeitszeiten
• Job-Ticket, Kita-Zuschuss, City Card u. a. m.
• 30 Tage Urlaub 
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Kostenlose Gesundheitskurse

                                                                                             
 Außerdem bieten wir an:

• Praktikumsplätze
• Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ)
• Bundesfreiwilligendienst (BFD)

        Die Vergabe erfolgt über die Stadtverwaltung Jena.

 Ausbildungsangebote (m/w/d)
• Berufskraftfahrer
• Kfz-Mechatroniker
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Kaufmann für Büromanagement
• Gärtner (Garten- und Landschaftsbau)
• Tiefbaufacharbeiter
• Bestatter

 
  Du möchtest Dich informieren?  
  Jederzeit gern!  Dann sehen wir uns:

• im Kommunalservice
• auf dem "Berufs-Info-Markt" im Volkshaus Jena (vsl. im März)  
• zum "Tag der Berufe" – Hier lernst Du im KSJ Berufe kennen, die   

                 Dich interessieren und Du kannst herausfinden, ob etwas zu Dir  
    passt. Nur noch anmelden unter:   tagderberufe.de
• zum "Azubi-für-1-Tag"– hinter die Kulissen schauen, die Aufgaben   

        kennenlernen, sich ausprobieren und eigene Talente entdecken. 
     Deine Anmeldung unter:   praktikumswoche.de/jena

Seit 2023 im KSJ | Flächenverwaltung
Lukas Wohlgemuth: "Seit nunmehr drei Jahren lebe ich in Jena und 
es gibt immer wieder Neues für mich zu entdecken. 
Als gelernter Notarfachwirt fand ich mit dem KSJ einen attraktiven 
Arbeitgeber in der öffentlichen Verwaltung. Hier bearbeite ich Ver-
trags- und Immobilienrecht und 
wirke mit als Bindeglied zwischen 
Stadt, Bürger und Institutionen.
Der Umgang unter den Kollegen 
ist unkompliziert, offen, freundlich 
und kollegial. 
Die Wirkungsbereiche des KSJ sind 
vielfältig und das Miteinander 
dadurch besonders interessant. 
Gerade in den Bereichen Straßen- 
verwaltung, Müllbeseitigung, Fried-
hofswesen bin ich durch meine 
Arbeit in der Flächenverwaltung an 
der kommunalen Versorgung be-
teiligt und letztendlich tätig für ein 
schönes lebenswertes Jena."
Kontakt        Personalwesen | Löbstedter Straße 56, 07749 Jena
         (03641) 49 89 - 102    personalbuero@jena.de
         ksj.jena.de/job

Siegel in Gold
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ABFALLENTSORGUNG

Entsorgungstermine
An welchen Tagen Abfälle abgeholt werden, 
möglicherweise auch Änderungen, finden Sie:

• Im Entsorgungsplan ab Seite 14
   Im Kalender auf den Seiten 11 /13 können Sie die Termine für Ihr   
   Objekt per Aufkleber markieren. Diese befinden sich im Mittelteil.

• Per Smartphone–App lassen sich Entsorgungstermine mit der  
  "MeinJena-App" der Stadtwerke Jena abfragen. Informationen,   
   auch zum Download, erhalten Sie unter:  www.meinjena.de.   
     Unter der Rubrik "Leben in Jena" finden Sie die Entsorgungsdaten  
    für die Mülltonnen und auch eine "Erinnerungsfunktion".

   Allgemeine Feiertagsregelung – Terminverschiebungen

• Online auf der KSJ-Website:   ksj.jena.de/abfallentsorgung
   Dort erhalten Sie nach Auswahl Ihrer Adresse alle relevanten Ent-  
   sorgungstermine auf einen Blick und zum Herunterladen. 
 

Per Klick auf den Button lassen 
sich die Termine in den eigenen 
Kalender des Smartphones ect. 

übernehmen (für einen Monat oder das gesamte Jahr per soge-
nannter iCalendar-Funktion).
Dazu ist lediglich die ".ics-Datei" herunterzuladen und die 
Termine in den eigenen privaten Kalender hinzuzufügen.  
Ein weiterer Vorteil: Sie erhalten jeweils eine Erinnerung für die 
kommende Abholung.
    

Neujahr
Oster- 

montag
Tag der  
Arbeit

Christi- 
Himmelfahrt

Pfingst- 
montag

Weltkinder-
tag

Tag der dt.  
Einheit

Reforma- 
tionstag

2. Weih-
nachtsfeiertag

1. Januar 1. April 1. Mai 9. Mai 20. Mai 20. Sept. 3. Oktober 31. Oktober 26. Dezember

Wo erhalten Sie Abfallbehälter? 
Die Ausgabe erfolgt nach vorheriger Terminvergabe an der Kasse 
im Servicecenter Löbstedter Straße 56 montags bis freitags.                               
• Rest- und Bioabfallbehälter können Sie käuflich erwerben.  
• Für Leichtverpackung und Papier stellen wir die Behälter kosten-  
   frei zur Verfügung. 
Anlieferung:   
Wer die Behälter nicht selbst transportieren kann, hat die Möglich-
keit, eine Anlieferung durch den KSJ zu beauftragen. Gegen einen 
Aufpreis liefern wir die gewünschten Behälter zu Ihnen. 

Behältervolumen ändern
Sollte das Behältervolumen nicht mehr angemessen sein, können 
Behälter in allen Fraktionen, zusätzlich oder reduzierend bedarfs-
gerecht angepasst werden. Bei Restabfall (schwarze Tonne) muss 
aber das Mindestvorhaltevolumen eingehalten sein.

Behälter um- und abmelden
Alle Änderungen, wie z. B. bei Umzug, Änderung des Behälter-
volumens..., sind bei der Gebührenstelle telefonisch, per Ände-
rungsanzeige oder E-Mail unter Angabe der Ident-Nummer an-
zuzeigen.

  Für diese Feiertage gilt:  Fällt die Leerung auf einen gesetzlichen Feiertag, so verschiebt sich die Entsorgung an den restlichen Tagen auf 
  den jeweils nachfolgenden Werktag.  Beispiel: Christi Himmelfahrt, Donnerstag 09.05. – Die Leerungen vom Donnerstag finden am Frei-
tag, den 10.05., statt. Die Leerungen vom Freitag verschieben sich auf Samstag, den 11.05.2024. 
 

 Ausnahmen und Besonderheiten 
 2024 wird es eine teilweise vorgezogene und teilweise nachzuholende Entsorgung aufgrund der Oster- und Weihnachtsfeiertage geben.

Durch Karfreitag werden die Entsorgungen der 14. KW vorgezogen:
Leerungen vom:
Montag,        dem 25.03.  erfolgen am Samstag,      den 23.03.2024
Dienstag,       dem 26.03.  erfolgen am Montag,       den 25.03.2024
Mittwoch,     dem 27.03.  erfolgen am Dienstag,      den 26.03.2024
Donnerstag, dem 28.03.  erfolgen am Mittwoch,    den 27.03.2024
Freitag,          dem 29.03.  erfolgen am Donnerstag, den 28.03.2024

Entsorgung an Weihnachten - Die Leerungen von:
Montag,         dem 23.12.   erfolgen am Samstag,   den 21.12.2024
Dienstag,       dem 24.12.  erfolgen am Montag,   den 23.12.2024
Mittwoch,     dem 25.12.  erfolgen am Dienstag, den 24.12.2024
Donnerstag, dem 26.12.  erfolgen am Freitag,     den 27.12.2024
Freitag,          dem 27.12.   erfolgen am Samstag,  den 28.12.2024

Durch Ostermontag werden die Leerungen der 14. KW nachgeholt: 
Hier gilt dann wieder die allgemeine Feiertagsregelung, d. h. die 
Leerungen werden nachgeholt.  Beispiel: Ostermontag, 01.04.2024               
Die Leerungen finden am Dienstag, den 02.04.2024 usw. statt.

                                                   Schließzeiten Wertstoffhöfe »Seite 29

Weihnachtsbaumentsorgung
Eine Sondertour sammelt die Bäume vom 15.01. – 19.01.2024 ein. 
Bitte stellen Sie die abgeputzten Bäume am Behälterstandplatz am 
15.01.2024 bis 6:00 Uhr mit max. Länge bis 1,50 m bereit, ggf. kür-
zen! Eine spätere Entsorgung kann nur an den jeweiligen Entsor-
gungstagen der regulären Biomüllabfuhr erfolgen.

BEHÄLTERSERVICE
Behältergröße ca. Breite|Höhe|Tiefe  

           Verfügbarkeit 
 Restmüll     LVP         PPK         Bio

     60 Liter 48 | 93 | 55 cm ü

   120 Liter 48 | 93 | 55 cm ü ü ü ü

   240 Liter 58 | 107 | 72 cm ü ü ü

   660 Liter 137 | 121 | 79 cm ü

1.100 Liter 137 | 147 | 125 cm ü ü ü ü
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ABFALLTRENNUNG | STOFFSTRÖME 

Behälterwäsche
Waschtag ist dienstags und donnerstags in der Löbstedter Str. 68.
Sie können mit Ihrem Behälter 
direkt zum Behälterservice 
kommen oder per E-Mail:   
 staedtereinigung@jena.de 
eine kostenpflichtige Reini-
gung beauftragen. 
 
Wichtig ist die Angabe der Be-
hälternummer, welche sich 
seitlich am Behälter auf einem 
weißen Aufkleber befindet. 

Aktion Biotonne
Vor allem Biotonnen benötigen im Sommer mehr Aufmerksamkeit, 
da sich dort sehr schnell Bakterien und Keime entwickeln können. 
Aus diesem Grund besteht das Angebot, speziell Ihre Biotonne im 
Aktionszeitraum (April – Oktober) abzuholen, zu reinigen (evtl. zu 
reparieren) und an ihren Standort zurückzustellen.

Kontakt       Löbstedter Straße 56, 07749 Jena
       Behälter für Haushaltungen: 
        (03641) 49 89 - 220     gebuehren@jena.de 
       Behälter und Informationen für Gewerbe: 
        (03641) 49 89 - 250     vertrieb-ksj@jena.de
        ksj.jena.de/abfallentsorgung

Die Entwicklung der Abfallmengen (kg/Einwohner/Jahr)  in der 
Stadt Jena ist nachfolgend dargestellt. Erfreulicherweise ist eine 
Stagnation der Restabfall- und Sperrmüllmengen erkennbar, was 
zu einer signifikanten Verschiebung der verschiedenen Abfallmen-
gen führt.
Die Corona-Pandemie, der Ukrainekrieg und gesteckte Klimaziele 
bewirken ein Umdenken und Handeln der Bürger, welches sich in 
einer Senkung der Abfallmengen in allen Bereichen widerspiegelt.  

Die Ursachen hierfür sind jedoch unterschiedlich:
• Restmüll:  verbesserte Mülltrennung in Richtung Verwertung 
• Biotonne:  Trockenperioden bedingen weniger Vegetation
• Papier:  Senkung der Gesamtmenge durch mehr Kartonage- 
    verpackungen (verändertes Kaufverhalten) bedingen eine ge- 
    ringere Dichte, was wiederum einen voluminösem Anstieg          
    und einem daraus resultierendem höheren Logistikaufwand  
      verbunden ist.
• Sperrmüll:  beginnendes ReUse- und verändertes Kaufverhal- 
      ten, Kaufkraftabsenkung durch beginnende Inflation 
• Leichtverpackungen:  verändertes Kaufverhalten und Umsetzung  
      des VerpackG in Deutschland 

Fraktion                         Jahr 2018 2019 2020 2021 2022

Restmüll 138 135 134 135 132

Biogener Abfall 99 101 104 112 93

   Papier/Pappe/Kartonage 51 50 50 49 44

Sperrmüll 39 39 38 33 31

Leichtverpackungen 35 34 34 33 32

Glas 19 20 20 20 20

Elektroschrott 9 10 11 11 11

Alttextilien 5 5 6 5 5

Schadstoffe < 1 < 1 < 1 1 1

Gesamt kg/Einwohner/Jahr 396   395 396   398   367  

  Abfallberatung
Hilfreiche Informationen finden Sie auf unserer Website.

  • Abfall-ABC:        ksj.jena.de/abfall-abc
  • Trennhilfen:       ksj.jena.de/abfallentsorgung
  • Sortiervideos:    ksj.jena.de/abfallentsorgung 
   
   Unter den jeweiligen Abfallarten können erklärende Videos auf-                 
                                                                               gerufen werden:  
 
                                                                               »   Restmüll 
                                                                               »   Gelbe Tonne 
                                                                               »   Blaue Tonne 
                                                                               »   Braune Tonne
                                                                             »   Sperrmüll 
                                                                             »   Wertstoffinseln

Hochwertiges Recycling setzt die richtige Trennung voraus 
Der KSJ ist als regionaler Abfallentsorger bzw. Einsammler für 
sämtliche Abfallfraktionen tätig. Jeder Bürger in Jena verur- 
sacht jährlich durchschnittlich mehr als 390 Kilogramm Abfall.
                                                     
Obwohl schon viel getrennt wird, landet noch immer eine große 
Menge Plastik im Biomüll oder Verpackungen im Restmüll, wel-
che in eine andere Tonne gehören. Nicht immer ist es ganz leicht, 
den passenden Entsorgungsweg zu finden. Das breite Spektrum 
des Kommunalservice Jena bildet dabei eine gute Basis für die 
Wissensvermittlung rund um das Thema Abfallentsorgung. 

Als lokaler Entsorger sehen wir uns in der Verantwortung, Sie (ob 
privat oder gewerblich) mit einer kostenfreien Abfallberatung zur 
richtigen Mülltrennung zu unterstützen. 
Dadurch können aus mehr Wertstoffen 
und Biomüll neue Rohstoffe oder Kom-
post enstehen.

Haben Sie Fragen oder wünschen Sie 
eine Abfallberatung? Dann vereinbaren 
Sie gern einen Termin mit uns.
 
Kontakt        (03641) 49 89 - 250                        
          .                    vertrieb-ksj@jena.de

Ident-Chip-Nachrüstung
Für die elektronische Erkennung des Behälters bei der 

Leerung muss dieser mit einem KSJ-Ident-Chip aus-
gerüstet sein. Behälter ohne entsprechenden 

Ident-Chip werden bei der Leerung 
nicht berücksichtigt. 

Die Nachrüstung erfolgt gegen Ent-
gelt durch den Behälterservice des KSJ 

in der Löbstedter Straße 56 oder beim Eigentümer vor Ort.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit der Gebührenstelle.

Kontakt       Gebührenstelle
	 	 (03641) 49 89 - 220    gebuehren@jena.de
      Öffnungszeiten: Mo – Fr  8 – 18 Uhr

Ersatzteile
Bei der Leerung kann es u. U. zum Verlust oder einer Beschädigung 
des Deckels kommen. Defekte Räder, Deckel und Scharnierbolzen 
können – teils kostenpflichtig – ersetzt werden. Sie erhalten die-
se (soweit verfügbar) in der Löbstedter Straße 68 an der Waage. 
 
 Tipp:  Bringen Sie das defekte Teil oder Detailfotos mit, da unter- .   
             schiedliche Behälter im Gebrauch sind.

Kontakt       Löbstedter Straße 68, 07749 Jena
        (03641) 49 89 - 500     staedtereinigung@jena.de

u :

Ulrike Schönfelder  
Abfallberaterin
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Restabfälle sind Abfälle (in Kleinstmengen), die nicht einer ge-
trennten Verwertung und / oder dem Recycling zugeführt werden 
können.

Behälter abholen – befüllen – abgeben
Der weiße Eimer fasst 1,8 l und ist auf den Wertstoffhöfen sowie 

im Servicebüro (Saalstraße 9) gegen einmaliges Pfand 
erhältlich. Bei Rückgabe wird der Betrag erstattet. Die 
Abgabe des befüllten Behälters ist nur auf den Wert-
stoffhöfen kostenfrei möglich. Im Austausch erhalten 
Sie einen sauberen, leeren Eimer zurück.

In Altspeiseöl & Fette gehören 
Altspeiseöle und  -fette – pflanzlicher oder tierischer 
Herkunft – vom Kochen, Braten, Backen, Frittieren oder 
Konservieren, wie z. B. Speiseöle, Frittieröle, Streichfette, 
Bratfette und Milchfette

Nicht in den Behälter gehören
Mineralöle/ -fette, Fahrzeugöle, Schmierfette, syntheti-
sche Fette und Öle, Crémes, Mayonnaisen, Saucen und 
Dressings, Speisereste, sonstige Flüssigkeiten und Che-
mikalien u. s. w.

Weitere Infos  (03641) 49 89  - 500

In Restabfall gehören
z. B.: Asche, Bleikristallglas, Brillen, Farben / Lacke (löse-
mittelfrei/eingetrocknet), Fensterglas- / Scherben, Fotos, 
Geschirr, Gummiabfälle, Glühbirnen, Hygieneartikel (z. B. 
Papiertaschentücher, Binden), Kehricht, Keramik, Ker-

zenwachs, Klarsichthüllen, kleine Kunststoffprodukte, Lumpen, 
Luftmatratze, medizinische Abfälle wie Verbände und Spritzen, 
Mund-Nasen-Schutz, Ordner, Putzlappen, Porzellan, Regenschirm, 
Schallplatten, Spiegelglas, Spielzeug, Steinzeug, Stifte, abgetrage-
ne Schuhe, invasive Gewächse, schädlingsbefallene Pflanzen (ver-
packt in Folienbeutel), Tapetenreste, Teppichreste, Tierstreu auf 
mineralogischer Basis (also nicht biologisch abbaubar)

Nicht in Restabfall gehören
• Energiesparlampen »Seite 9, 
• Batterien und Elektroschrott »Seite 27, 
• Gefährliche Abfälle »Seite 28, 
• Bauschutt »Seite 29, etc.

Behälter:     graue 60 l-, 120 l- und 240 l-Behälter sowie 
                             grüne 660 l und 1.100 l-Behälter
Das Mindestvorhaltevolumen für Restabfall beträgt 15 Liter pro  
Bewohner. 

Tipp: Im Winter den Abfallbehälter mit saugfähiger Pappe aus-
kleiden bzw. feuchte Abfälle zusätzlich in Papier einwickeln. So 
verringert sich die Gefahr des Anfrierens der Abfälle und einer 
unvollständigen Leerung.

Leichtverpackungen sind Verkaufsverpackungen aus folgenden 
Materialien: 

 ● Kunststoff      
 ● Verbundstoffen    
 ● Weißblech  
    (Konservendosen)    
 ● Aluminium 
 

Sie werden im Rahmen der Dualen Systeme eingesammelt. 

In LVP gehören
z. B.: Folien (Einwickelfolien, Tüten), Flaschen (Reini-
gungs- / Pflegemittel, Getränke), Becher (Joghurt, Mar-
garine) inkl. Deckel, Schaumstoffe (Styroporschalen), 
Tuben (Zahnpasta, Schuhcreme), Pflanztöpfe, Getränke-

kartons / Tetrapacks, Wickeldosen (von Getränkepulver, Chips), 
Arzneimittelblister (Tablettenverpackungen), Suppentüten, Spray-
dosen, Aluminiumfolien, -deckel, Menüschalen, Manschetten von 
Wein- / Sektflaschen, Kronkorken, Konserven- und Getränkedosen 
inkl. Verschlüsse, Kaffeekapseln

Wichtig: Diese Abfälle sind restentleert und lose einzuwerfen.
Dabei sollten Sie stets die einzelnen Verpackungsbestandteile  
z. B. Deckel, Verschlüsse und Ummantelungen voneinander tren-
nen. So unterstützen Sie die effiziente Verwertung der unter-
schiedlichen Materialien.

Nicht in LVP gehören
• Gegenstände aus Plastik, die keine Verkaufsverpa- 
    ckungen sind (Spielzeug, Stifte, Klarsichthüllen, Einweg- 
 rasierer, Zahnbürsten, Schüsseln, Feuerzeuge,  
   Schrumpf- und Renovierungsfolien, etc.) »Restabfall,

• Pflanztöpfe aus Ton »Restabfall,
• Gummi, Windeln, Glas, Zelte, Luftmatratzen, Fahrrad- und Gar-

tenschläuche »Restabfall,
• Papier »Papier / Pappe/ Kartonagen (PPK), 
• Bauschaum-Spraydosen »Wertstoffhöfe, Schadstoffmobil, 
•  Styroporplatten (Dämmstoffe) »Wertstoffhöfe, 
•  gewerbliche Verpackungen, die nicht beim Endkunden anfallen... 

Behälter:      gelbe 120 l- und 240 l-Behälter sowie  
                            grüne 1.100 l Behälter mit gelbem Deckel

Werden Medikamente nicht mehr benötigt oder ist ihre Haltbar-
keit abgelaufen, müssen diese ordnungsgemäß entsorgt werden. 
                            

   So funktioniert es:
  Der KSJ nimmt auf den Wertstoffhöfen kostenfrei   
   Altmedikamente an, um diese sicher zu entsorgen. 
   Viele Apotheken beteiligen sich an der kostenfreien   
   Rücknahme. 
   Informieren Sie sich bitte in Ihrer Apotheke. 

Behälter:   rote 120 l-Tonnen oder -Boxen 

Weitere Informationen enthält ein entsprechender Flyer, erhält-
lich auf Wertstoffhöfen, im Servicebüro in der Saalstraße 9 und im 
Internet auf  ksj.jena.de/abfall-abc

RESTABFALL

ALTSPEISEÖL & -FETT

LEICHTVERPACKUNG (LVP)

ALTMEDIKAMENTE

Q

R

Q

R

Q

R

Restabfälle

Tel.: 03641 4989 - 500 
E-Mail: staedtereinigung@jena.de

z. B. :
       Batterien
 Bauschutt/Steine
 Baustoffe (z. B.: Gipskarton, Dachpappe)
 Bioabfälle
 Bodenaushub
 Elektro-/Metallschrott
 sauberes Papier/Kartonagen
 Schadstoffe

 
z. B. : 
 kalte Asche/Kehricht 
 Backpapier 
 defektes Spielzeug/Stifte                                           
 Keramik/Geschirr                                                          
 Kunststoffe ohne grünen Punkt
 Tierstreu (mineralisch/klumpend)
 Windeln/Hygieneartikel
 Zahnbürsten   

nicht mehr verwertbare Abfälle

Stopp, das gehört nicht hinein ! In diesen Behälter gehören:

ûû
ûû 
ûû
ûû
ûû
ûû
ûû
ûû
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Aufkleber für BehälterAufkleber für Behälter
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Bioabfälle sind kompostierbare organische Abfälle, die im Haushalt 
anfallen.

In Bioabfall gehören
z. B. Baum-, Strauch- und Grünschnitt, Weihnachtsbäume 
»Seite 4, Küchenabfälle (Lebensmittel- und Speisereste 
aus privaten Haushalten), Blumen / Pflanzen, Eier- und 
Nussschalen, Obst- und Gemüsereste, Kaffeesatz, -filter- 

tüte, Teebeutel / -reste, Küchenkrepp, Haare

Tipp: Wenn Sie feuchte Bioabfälle zusätzlich in z. B. Zeitungs-
papier / Küchenkrepp einwickeln oder Papierbeutel verwenden 
sowie den Abfallbehälter mit saugfähiger Pappe auskleiden, wer-
den üble Gerüche gemindert.

Nicht in Bioabfall gehören
• Tierstreu, Windeln »Restabfall, 
• Folienbeutel »Leichtverpackung, 
• Bodenaushub, Naturgestein, invasive Gewächse, schäd- 
   lingsbefallene Pflanzen »Wertstoffhöfe, etc. 

 Achtung!
Keine Plastiktüten in die Biotonne werfen – auch keine vermeint-
lich "kompostierbaren" Tüten / Kaffee-Pads / Kapseln!  Sogenann-
te "biologisch abbaubare Produkte" aus bioorganischen Kunststof-
fen zersetzen sich nachweislich nicht in Kompostieranlagen.

Behälter:   braune 120 l und grün-braune 1.100 l Abfallbehälter  
Bei größeren Abfallmengen können zusätzliche Behälter kosten-
pflichtig erworben werden. 
Behälterwäsche: Empfehlenswert ist es, die Behälter regelmäßig 
reinigen zu lassen, um Bakterien- / Keimbelastungen sowie Schim-
melpilz zu vermeiden.

Entsorgungsrhythmus
Die Bioabfallentsorgung erfolgt übers Jahr saisonal unterschiedlich.
Im gesamten Stadtgebiet wird der Bioabfall zwischen der 10. KW 
und 48. KW wöchentlich abgefahren. Im restlichen Zeitraum erfolgt 
die Abfuhr nur in den geraden Kalenderwochen im 14-täglichen 
Rhythmus.
Alternative: Gartenabfälle  / Grünschnitt unentgeltlich auf den 
»Wertstoffhöfen abgeben. Nur bei genehmigten, ermäßigtem 
Grundbührensatz ist dies kostenpflichtig. Die Kompostierung auf 
eigenem Grundstück ist möglich.

Kork kann zu Granulat recycelt werden und dient z. B. als Dämm-
stoff. Wer mitsammelt, tut Gutes und  
unterstützt soziale Projekte  
und Naturschutz.  

Behälter:
Hierfür stehen je 240 l-Tonnen auf 
unseren Wertstoffhöfen bereit.       
 
Infos     ksj.jena.de/engagement

In die Blaue Tonne können Sie Papier, Pappe und Kartonagen (un-
verschmutzt  und unbeschichtet) einwerfen. 

In PPK gehören
z. B. Verpackungen aus PPK (Papiertüten, Faltschachteln, 
Kartons u. a. Eier-, Waschmittel- und Schuhkartons), Zei-
tungen, Zeitschriften, Werbeprospekte, Kataloge, Bücher, 
Schreib-/ Druckerpapier, Hefte, Formulare, Briefumschlä- 

ge, Geschenk- und Packpapier

Nicht in die PPK-Behälter gehören
• verschmutztes Papier (Papiertaschentücher und -hand-  
   tücher, Hygienetücher) »Restabfall 
• beschichtetes Papier (Kohle-, Foto-, Pergamentpapier,   
   Tapeten) »Restabfall, etc.

"Zerreißprobe": Sollten verschiedenartige Verbundmaterialien 
sich nicht problemlos mit Ihren Händen zerreißen lassen, so 
gehört diese Verpackung in die Gelbe Tonne (LVP). Reine Pap-
pe / Kartons verbleiben natürlich in der Blauen Tonne.

Behälter:  blaue 120 l und 240 l sowie grüne 1.100 l Behälter mit 
blauem Deckel 

Tipp: Nutzen Sie das Behältervolumen optimal, indem Sie die  
Kartons zusammenfalten oder zerkleinern. 

BIOABFALL PAPIER, PAPPE, KARTON (PPK)

R

Q

R

Q

ALTGLAS

Glas unterscheidet sich in Sorte und Farbe. 
Nicht jedes Glas darf in die Depotcontainer. 

Nur restentleerte Verkaufsverpackungen 
aus Glas, z. B. Flaschen, Konservengläser 
und Flakons gehören in die Container.

Containerstandplätze
Die Sammlung erfolgt an ca. 150 Standplätzen, welche im gesam-
ten Stadtgebiet verteilt sind. Diese sind abrufbar im Kartenportal 
Jena unter:  map.jena.de/kartenportal  unter Glascontainer.
Bitte melden Sie uns außerplanmäßig volle Container.

Altglas ist ein Rohstoff. Für die gezielte Weiterverarbeitung ist es 
wichtig, die Glasfarben weiß, braun und grün separat zu erfassen. 
Andersfarbiges Glas, z. B. schwarzes und blaues, ist in die Grün-
glascontainer einzuwerfen (Einwurfzeiten beachten). 
Bitte entfernen Sie vor dem Einwurf Deckel und Verschlüsse. Diese 
gehören zu den Leichtverpackungen in die gelbe Tonne. 

Nicht in die Glascontainer gehören
• Feuerfestes Glas, Blei- und Laborglas, optische Gläser, 
• Flachglas (Spiegelglas, Fensterglas, Autoscheiben...), 
• Glühlampen, Energiesparlampen,  Leuchtstoffröhren, 
• Keramik, Steingut … 

Kontakt          (03641) 49 89 - 505     containerdienst@jena.de

KORK- & KRONKORKEN

Q

  Werbeprospekte
  Zeitschriften
  Zeitungen
  Kataloge
  Bücher
  Schulhefte
  Postkarten
  Briefpapier
  Briefumschläge
  Geschenkpapier usw.

Papier/Pappe/Kartonagen

E-Mail: staedtereinigung@jena.deTel.: (03641) 4989-500

Ohne Anhaftung von Speiseresten!

Verpackungen bitte zerkleinern oder falten.

z. B. :
  Pappummantelung von Joghurtbechern u. Ä. 
  PPK-Füllmaterial von 
     Versandkartons 
  Pizza- u. Nudelkartons
  Eierkartons
 Pralinenschachteln 
  Faltschachteln
  Papiertragetaschen
  Mehl- u. Zuckertüten 
  Brot-/Fleischer- u. Obsttüten

In diesen Behälter gehören:

!

Briefumschläge

Pappummantelung von Joghurtbechern u. Ä. 
Füllmaterial von 

Pizza- u. Nudelkartons

Mehl- u. Zuckertüten 
Brot-/Fleischer- u. Obsttüten

Verpackungen und Nichtverpackungen aus Papier, Pappe, Karton (PPK) 

Aufkleber für BehälterAufkleber für Behälter
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ABFALLSAMMLUNG ABFALLGEBÜHREN

Ì

Oft sind es Kleinigkeiten, die uns die Sammlung erleichtern können.
Bitte helfen Sie mit, die Entsorgung zu optimieren:

Bereitstellung zur Entsorgung
• Wann & Wo? Stellen Sie die zu leerenden Behälter am jeweiligen  

 Entsorgungstag bis 6 Uhr mit geschlossenem Deckel und Griff zur   
 Straßenseite gerichtet an die Grenze zum öffentlichen Verkehrs- 
 raum. (Nach der Leerung bitte aufs Grundstück zurückstellen.)

• Deckel schließen! Durch offenstehende Müllbehälter fällt beim   
 Anhängen an  die Fahrzeuge Abfall daneben. Auch könnte die  
 Schüttung ver klemmen. Dadurch wird die Arbeitssicherheit be-  
 einträchtigt und  zusätzlicher Reinigungsaufwand verursacht. 

• Ketten/Schlösser entfernen! An Behältern, die gegen unbefug-  
 tes Benutzen verschlossen sind,  müssen am Tag der Leerung die   
 Ketten/Schlösser entfernt sein. 
 Bitte beachten Sie, dass keine   
 baulichen Veränderungen an   
 den Abfallbehältern des KSJ   
 erlaubt sind.

• Trennen Sie Ihre Abfälle 
 sorgfältig und werfen diese 
 lose in die Abfallbehälter.  
 Um ein unvollstän-
diges Leeren zu ver-     
 meiden, darf der   
 Behälterinhalt nicht    
 verdichtet werden.  

• Der Einwurf unverschlossener  Beutel ermöglicht die erwünschte    
 Sortierung der Materialien in der Verwertungsanlage. 

•    Stellen Sie möglichst nur vollgefüllte Behälter zur Leerung bereit.    
 Dies gewährleistet eine ökologische und effektive Entsorgung.

• Zusätzlich bereitgestellter Abfall wird nicht mitgenommen.  
 Ist Ihr Behälter zu klein? »Behälterservice, Seite 4

•  Halten Sie den Zugang zu den Abfallbehältern frei.
•  Bei Baumaßnahmen: Transportieren Sie in Ihrer Straße die  

 Abfallbehälter zum Baustellenende, das mit einem Sammel- 
 fahrzeug erreichbar ist. Für eine bessere Zuordnung emp- 
    fiehlt sich die Beschriftung (Hausnummer) der Abfallbehälter.  

Besonderheiten im Winter 
Unter extremen Wetterbedingungen ist für eine möglichst kompli-
kationsfreie Abfallentsorgung Ihre Mithilfe nötig. 
Bitte unterstützen Sie uns und: 
• halten den Behälterstandplatz und  

 den Zugang frei von Schnee und Eis,
• befüllen Sie Abfallbehälter nicht mit 

feuchten Materialien, um ein Anfrieren 
des Rest- und Bioabfalls zu vermeiden.  
Oft hilft schon das Einwickeln der Ab- 
fälle in Papier und das Auslegen der  
Behälterinnenseiten mit Pappe. 

• Können einzelne Straßen mit dem 
Sammelfahrzeug nicht angefahren 
werden, transportieren Sie bitte die Abfallbehälter an die nächs-
te befahrbare Straße und holen Sie diese nach erfolgter Leerung 
zurück.

 Das Team des KSJ dankt für Ihr Verständnis! 
Bei Fragen  
 (03641) 49 89 - 500        staedtereinigung@jena.de

Müllbehälterschloss für 660 l- und 1.100 l-Behälter
Gern stellen wir Ihnen gegen einen monatlichen Mietpreis ein 
Schloss für Ihre Behälter zur Verfügung. Der KSJ sorgt für die Funk-
tionsfähigkeit. 
Unsere Mitarbeiter haben ebenfalls einen Schlüssel, so dass Sie 
sich vor der Leerung nicht um die Öffnung des Behälters kümmern 
müssen. 
Kontakt      (03641) 49 89 - 250      vertrieb-ksj@jena.de 

Die Abfallgebühren setzen sich zusammen aus 
Grundgebühr + Mengenabhängiger Gebühr. 

Rechtsgrundlagen: Gemäß der Satzung über die 
Abfallwirtschaft in der Stadt Jena (Abfallsatzung) 
und Satzung zur Erhebung von Gebühren für die 
Entsorgung von Abfällen aus Haushaltungen und 
anderen Herkunftsbereichen in der Stadt Jena (Abfallgebührensat-
zung) gelten ab 01.01.2024 neue Gebührensätze:

Grundgebühr
für die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushaltungen be-
misst sich der Gebührensatz pro amtlich gemeldeter Person (un-
abhängig des Alters) und pro Halbjahr:

• bei Anschluss an 60 l, 120 l und 240 l Restabfallbehälter:  
27,85 € pro amtlich gemeldeter Person  

• bei Anschluss an 660 l und 1.100 l Restabfallbehälter:  
24,88 € pro amtlich gemeldeter Person

Ermäßigte Grundgebühr
Bei Kompostierung/Verwertung biogener Abfälle kann auf 
schriftlichen Antrag ein niedrigerer Gebührensatz pro amtlich 
gemeldeter Person und pro Halbjahr in Ansatz gebracht wer-
den:

• Grundgebühr für Eigenkompostierer: 21,78 €

Der Antrag ist entsprechend dem dazugehörigen Merkblatt voll-
ständig auszufüllen (vgl. § 4 Abs. 5 Abfallsatzung) und an den 
Kommunalservice Jena zu richten. 
Die Bestätigung der ermäßigten Grundgebühr ist auf 5 Jahre be-
fristet. 
Die Voraussetzungen: Informationen u. a. zum Nachweis von ca. 
50 m² Ausbringungsfläche pro Person, Hinweise zum Fristablauf 
bzw. Verlängerung für die ermäßigte Grundgebühr und das An-
tragsformular erhalten Sie in der Gebührenstelle sowie im Ser-
vicebüro Saalstraße 9.                     ksj.jena.de/gebuehren

Mengenabhängige Gebühr
für die Entsorgung von Restabfällen 
aus Haushalten und gewerblichen Einrichtungen 

     60 l  Restabfallbehälter                4,47 € pro Leerung 
    120 l  Restabfallbehälter                              6,98 € pro Leerung 
    240 l  Restabfallbehälter              11,45 € pro Leerung 
    660 l  Restabfallbehälter              17,45 € pro Leerung 
 1.100 l  Restabfallbehälter               21,59 € pro Leerung 
 2.500 l  Absetz- und Umleerbehälter         49,08 € pro Leerung 
 5.000 l  Absetz- und Umleerbehälter         98,15 € pro Leerung 
 Presscontainer Leerungsanteil           213,71 € pro Leerung
   und für den Gewichtsanteil           201,10 € pro Tonne

Mindestbereitstellungspflicht
Ein elektronische Ident-System erfasst die Anzahl der Leerungen 
über einen Chip am Abfallbehälter, welcher dem Objekt zugeord-
net ist. Für jeden angemeldeten Restabfallbehälter werden pro Ka-
lenderhalbjahr jedoch mindestens zwei Leerungen berechnet. 
 
Änderungsanzeigen: Auf der KSJ-Website sind sämtliche für die Ge-
bührenerhebung relevanten Formulare als Downloads zu finden.

Kontakt    Gebührenstelle | Löbstedter Straße 56, 07749 Jena 
     (03641) 49 89 - 220      gebuehren@jena.de 
     ksj.jena.de/gebuehren
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SPERRMÜLL & SCHROTT

CD� & DVD� LEUCHTMITTEL

Extra-Behälter zur kostenfreien Entsorgung stehen auf den Wert-
stoffhöfen Löbstedter Str. 56 und Emil-Wölk-Str. 13a bereit. 
So müssen CDs und DVDs nicht über den Restabfall entsorgt wer-
den.

Sensible Daten: 
Sollten sich darauf sensible Daten 
befinden, empfiehlt es sich, die 
Scheiben durch mehrere Kratzer 
über die Breite der lesbaren Seite 
unbrauchbar zu machen. 

Die Hüllen der CDs- und DVDs hingegen sind Verkaufsverpackun-
gen und gehören in die gelbe Tonne für LVP. 

LED-Leuchten, Energiesparleuchten und Leuchtstofflampen dürfen 
nicht in den Restabfall. 
Die genannten Leuchtmittel müssen gesondert abgegeben und 
entsorgt werden u. a.:

• in vielen Verkaufsstellen,
• auf den Wertstoffhöfen und am    

 Schadstoffmobil,
• im Servicebüro (Saalstraße 9)
• bei den Stadtwerken Energie Jena -  

Pößneck (Rudolstädter Straße 39) 

Ausnahme: Nur Glühlampen und Halogenlampen gehören in den 
Restabfall (schwarze Tonne).

Sperrmüll ist Abfall, der wegen seiner Größe oder seines Gewichtes 
nicht in der Restmülltonne untergebracht werden kann, insbeson-
dere Möbel und Einrichtungsgegenstände.  

Anmeldung & Abholung

• für private Haushalte in Jena kostenfrei 
• Abholung nur nach Auftragserteilung
	 (03641) 49 89 - 510    sperrmuell@jena.de 
           Formular auf ksj.jena.de/sperrmuell

Erforderliche Angaben
Wir nehmen gern Ihre Aufträge mit folgenden Daten entgegen: 
Name, Anschrift, Telefon, Abholort, Anzahl und Art des Sperrguts 

Für gewerbliche Einrichtungen bedarf es einer Auftragserteilung. 
Die kostenpflichtige Entsorgung melden Sie bitte unter:
 (03641) 49 89 - 510 oder   sperrmuell@jena.de bei uns an.

   Ablauf nach Erhalt des Abholtermins 

   Bereitstellung des Sperrmülls 
  bis 6:00 Uhr am Entsorgungstag – frühestens am Vortag
  an der Grundstücksgrenze zum öffentlichen Verkehrsraum,   
       an einer für das Entsorgungsfahrzeug zugänglichen Stelle
     
    Dabei darf es zu keiner Verkehrsbehinderung kommen.
    Der Sperrmüll darf nicht in Müllbehausungen abgestellt sein.
    Wir befahren und betreten keine Privatgrundstücke /-straßen.

BEsSer aNmeLdeN
& AbhOlEn 
lAssEn!

oHne MEnGenBeGreNzUng

2 WErTstOfFhöfE iN JEnA
oHne VOlUmeNbEgrEnZunG

kOstEnLos füR JEnAer BürGer

Kommunalservice Jena        03641 4989-510        ksj.jena.de/sperrmuell

Q

R

Nach der Abholung ist die Ablagestelle durch den Grund-
stückseigentümer bzw. den Beantragenden zu reinigen.  
Dinge, die nicht zum Sperrmüll gehören, werden nicht mit-
genommen. Diese hat der Beantragende selbst zu entsorgen. 
Abgelagerter Sperrmüll ohne Termin stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar, die geahndet wird.

Alternativen zur Abholung
• Die Selbstanlieferung auf den Wertstoffhöfen ist für Privathaus-

halte aus Jena kostenfrei. 
• Werden Umzugsfirmen, Haushaltsauflöser oder Möbelbörsen 

mit der Abgabe des Sperrmülls beauftragt, muss der Auftrag-
geber bei der Anlieferung anwesend sein. | Betreuer benötigen 
eine gültige Betreuungsvollmacht und eine Ausweiskopie. | Fami-
lienangehörige können nach Vorlage der Ausweiskopie Sperrmüll 
abgeben. Voraussetzung dafür ist der Nachweis eines/r Vorsorge- 
oder Betreuungsvollmacht/Sterbeurkunde/Mietvertrages.
Bitte sortieren Sie den Sperrmüll vor. Reines Holzmobilar kommt 
in einen separaten Container für Holz. 

• Spenden statt Sperrmüll: z. B. Mobilar für den Verein "Hilfe zur 
Selbsthilfe" Tel. (03641) 61 89 88 oder Haushaltsgegenstände für 
"MobB e. V. Jena Umsonsthaus" Tel. (03641) 38 43 64 etc.

• Die Auflösung von Privathaushalten übernimmt der KSJ gegen   
Entgelt, je nach Aufwand.

Zum Sperrmüll gehören
• Möbel, z. B. Schränke, Tische, Stühle, Bettgestelle, Lam- 
   pen, Teppiche, Gartenmöbel aus Kunststoff oder unbe-  
   handeltem Holz
• Nichtmetallischer Hausrat, z. B. Matratzen, Polstermö- 

                  bel, textile  Bodenbeläge, Autokindersitz, Koffer
• Metallischer Hausrat (Schrott), z. B. Fahrräder, Kinderwagen, 

Bürostühle, Gasherde, Heizkörper, Verbrenner-Rasenmäher   
(ohne Betriebsstoffe!)

Nicht in den Sperrmüll gehören
• Elektro- und Elektronikgeräte »S. 27
• Alttextilien, Federbetten, Schuhe »Alttextilien, S. 27
• Öfen mit Kacheln/Schamotteauskleidung, 
• Reifen»S. 29

• Gefährliche Abfälle (Farben, Lacke, Batterien, Asbest) »S. 28
• Bau- und Abbruchholz (Türen, Zäune, Latten, Balken, Tierställe) »S. 29
• Behandeltes Holz (Paneele, Parkett, Garten-/Palettenmöbel) »S. 29
• Hausmüll (Schrankinhalte, Porzellan, Glas, Deko, kleines Spiel-  

 zeug, Garten- und Fahrradschläuche, Planen, Zelte) »S. 6 
• Wasch-/Toilettenbecken, Keramiken »Wertstoffhöfe, S. 29
• Bauschutt / Baustellenabfall (z. B. Mauerwerk, Fenster, Tapete,   

 Dämmstoffe, PVC-Belag und Linoleum) »S. 29
• Wertstoffe aus Leichtverpackungen, Papier und Glas »S. 6, 7, 9



10

Ja
nu

ar
Fe

br
ua

r
M

är
z

Ap
ril

M
ai

Ju
ni

Br
üc

ke
n 

ba
ue

n
W

ir
 f

ür
 J

en
a

18
Ja

nu
ar

Fe
br

ua
r

M
är

z
Ap

ril
M

ai
Ju

ni

Geänderte Entsorgungstermine  

      
    S

. 4 beachten



11

31
 M

i
30

 D
i

29
 M

o
28

 S
o

27
 S

a
26

 F
r

25
 D

o
24

 M
i

23
 D

i
22

 M
o

21
 S

o
20

 S
a

19
 F

r  
   

W
ei

hn
ac

ht
sb

au
m

to
ur

18
 D

o
17

 M
i

16
 D

i
15

 M
o 

  W
ei

hn
ac

ht
sb

au
m

to
ur

14
 S

o
13

 S
a

12
 F

r
11

 D
o

10
 M

i
  9

 D
i

  8
 M

o
  7

 S
o

  6
 S

a 
   

  H
ei

lig
e 

Dr
ei

 K
ön

ig
e

  5
 F

r
  4

 D
o

  3
 M

i
  2

 D
i

  1
 M

o 
   

 N
eu

ja
hr

30
 S

o
29

 S
a

28
 F

r
27

 D
o

26
 M

i
25

 D
i

24
 M

o
23

 S
o

22
 S

a
21

 F
r  

  
20

 D
o 

   
 So

m
m

er
an

fa
ng

19
 M

i
18

 D
i

17
 M

o
16

 S
o

15
 S

a
14

 F
r

13
 D

o
12

 M
i

11
 D

i
10

 M
o

  9
 S

o
  8

 S
a 

   
 

  7
 F

r
  6

 D
o

  5
 M

i
  4

 D
i

  3
 M

o
  2

 S
o

  1
 S

a

31
 F

r
30

 D
o 

   
 Fr

on
le

ic
hn

am

29
 M

i  
  

28
 D

i  
   

 
27

 M
o

26
 S

o 
  

25
 S

a
24

 F
r 

23
 D

o
22

 M
i  

 
21

 D
i  

   
20

 M
o 

   
Pfi

ng
st

m
on

ta
g

19
 S

o 
   

  P
fin

gs
ts

on
nt

ag

18
 S

a 
   

17
 F

r
16

 D
o

15
 M

i
14

 D
i  

   
13

 M
o

12
 S

o 
   

  M
utt

er
ta

g

11
 S

a
10

 F
r

  9
 D

o 
   

 Ch
ris

ti 
Hi

m
m

el
fa

hr
t 

  8
 M

i  
  

  7
 D

i
  6

 M
o

  5
 S

o
  4

 S
a

  3
 F

r
  2

 D
o

  1
 M

i  
  T

ag
 d

. A
rb

ei
t

30
 D

i  
   

W
al

pu
rg

isn
ac

ht

29
 M

o
28

 S
o

27
 S

a
26

 F
r

25
 D

o
24

 M
i

23
 D

i
22

 M
o

21
 S

o
20

 S
a

19
 F

r
18

 D
o 

  
17

 M
i

16
 D

i
15

 M
o 

   
 

14
 S

o
13

 S
a

12
 F

r
11

 D
o

10
 M

i  
 

  9
 D

i  
   

  8
 M

o
  7

 S
o 

   
  

  6
 S

a
  5

 F
r

  4
 D

o
  3

 M
i

  2
 D

i  
   

 
  1

 M
o 

   
 O

st
er

m
on

ta
g

31
 S

o 
   

 O
st

er
so

nn
ta

g

30
 S

a
29

 F
r  

   
 Ka

rf
re

ita
g

28
 D

o 
   

 
27

 M
i  

  
26

 D
i  

   
 

25
 M

o
24

 S
o

23
 S

a
22

 F
r

21
 D

o
20

 M
i  

  F
rü

hl
in

gs
an

fa
ng

19
 D

i
18

 M
o

17
 S

o
16

 S
a

15
 F

r
14

 D
o

13
 M

i
12

 D
i

11
 M

o
10

 S
o

  9
 S

a
  8

 F
r  

   
  F

ra
ue

nt
ag

  7
 D

o
  6

 M
i

  5
 D

i
  4

 M
o

  3
 S

o
  2

 S
a 

   
 

  1
 F

r  
   

29
 D

o
28

 M
i  

 
27

 D
i  

  
26

 M
o

25
 S

o 
   

   
24

 S
a 

  
23

 F
r

22
 D

o 
   

 
21

 M
i  

   
 

20
 D

i  
   

  
19

 M
o

18
 S

o
17

 S
a 

   
 

16
 F

r  
   

 
15

 D
o 

   
  

14
 M

i  
   

 Va
le

nti
ns

ta
g

13
 D

i  
   

  F
as

ch
in

g

12
 M

o 
   

Ro
se

nm
on

ta
g

11
 S

o
10

 S
a

  9
 F

r
  8

 D
o

  7
 M

i
  6

 D
i

  5
 M

o
  4

 S
o

  3
 S

a
  2

 F
r

  1
 D

o

1

18

2 3 4

10 11 12

14

Geänderte Entsorgungstermine S. 4 beachten

13

15 16

9

17

19 20 21

23 24 25 26

6 7 8

18
22

5

Schulferien | 2024

Geänderte Entsorgungstermine S. 4 beachten

Geänderte

Entso
rgungste

rm
ine 

S. 4 beachten

Geänderte Entsorgungstermine S. 4 beachten

5
9

22
Be

gi
nn

 S
om

m
er

ze
it

Geänderte Entsorgungstermine  

      
    S

. 4 beachten

Geänderte

Entso
rgungste

rm
ine 

S. 4 beachten



12

Ju
li

Au
gu

st
Se

pt
em

be
r

O
kt

ob
er

N
ov

em
be

r
De

ze
m

be
r

A
us

ge
ze

ic
hn

et
 W

an
de

rn
  
 S

aa
le
H
or

iz
on

ta
le
 J

en
a

Ju
li

Au
gu

st
Se

pt
em

be
r

O
kt

ob
er

N
ov

em
be

r
De

ze
m

be
r

 Geänderte
 Ent- 

     
sorgungste

rm
ine

     
   S

. 4 beachten

Ka
i K

nü
pf

er
Ph

ot
og

ra
ph

ie



13

31
 M

i
30

 D
i

29
 M

o
28

 S
o

27
 S

a
26

 F
r

25
 D

o
24

 M
i

23
 D

i
22

 M
o

21
 S

o
20

 S
a

19
 F

r
18

 D
o

17
 M

i
16

 D
i

15
 M

o
14

 S
o

13
 S

a
12

 F
r

11
 D

o
10

 M
i

  9
 D

i
  8

 M
o

  7
 S

o
  6

 S
a

  5
 F

r
  4

 D
o

  3
 M

i
  2

 D
i

  1
 M

o

31
 D

i  
   

   
 Si

lv
es

te
r

30
 M

o
29

 S
o

28
 S

a
27

 F
r

26
 D

o 
   

 2.
 W

ei
hn

ac
ht

st
ag

   
 

25
 M

i  
   

1.
 W

ei
hn

ac
ht

st
ag

24
 D

i  
   

 H
ei

lig
ab

en
d

23
 M

o
22

 S
o 

   
  4

. A
dv

en
t

21
 S

a 
   

   
W

in
te

ra
nf

an
g

20
 F

r  
   

19
 D

o
18

 M
i

17
 D

i  
   

16
 M

o
15

 S
o 

   
 3.

 A
dv

en
t

14
 S

a
13

 F
r  

 
12

 D
o 

11
 M

i
10

 D
i  

   
  9

 M
o

  8
 S

o 
   

 2.
 A

dv
en

t  
  7

 S
a

  6
 F

r  
   

N
ik

ol
au

s

  5
 D

o 
 

  4
 M

i  
   

 

  3
 D

i  
   

  2
 M

o
  1

 S
o 

   
 1.

 A
dv

en
t 52

30
 S

a
29

 F
r

28
 D

o 
 

27
 M

i
26

 D
i  

  
25

 M
o

24
 S

o 
   

 To
te

ns
on

nt
ag

23
 S

a
22

 F
r

21
 D

o 
  

20
 M

i  
  B

uß
- u

nd
 B

ett
ag

19
 D

i
18

 M
o

17
 S

o 
   

16
 S

a 
   

15
 F

r
14

 D
o

13
 M

i
12

 D
i

11
 M

o
10

 S
o

  9
 S

a
  8

 F
r

  7
 D

o
  6

 M
i

  5
 D

i
  4

 M
o

  3
 S

o
  2

 S
a

  1
 F

r  
   

Al
le

rh
ei

lig
en

31
 D

o 
   

 
30

 M
i

29
 D

i  
   

En
de

 S
om

m
er

ze
it

28
 M

o
27

 S
o

26
 S

a
25

 F
r  

   
24

 D
o

23
 M

i
22

 D
i

21
 M

o
20

 S
o

19
 S

a
18

 F
r

17
 D

o
16

 M
i

15
 D

i
14

 M
o

13
 S

o
12

 S
a

11
 F

r
10

 D
o

  9
 M

i
  8

 D
i

  7
 M

o
  6

 S
o 

   
 Er

nt
ed

an
kf

es
t

  5
 S

a
  4

 F
r  

  
  3

 D
o 

   
  T

ag
 d

er
 D

t. 
Ei

nh
ei

t   
  2

 M
i

  1
 D

i  
   

30
 M

o
29

 S
o

28
 S

a
27

 F
r

26
 D

o
25

 M
i

24
 D

i
23

 M
o 

22
 S

o 
   

   
He

rb
st

an
fa

ng

21
 S

a
20

 F
r  

   
W

el
tk

in
de

rt
ag

19
 D

o
18

 M
i

17
 D

i
16

 M
o

15
 S

o
14

 S
a

13
 F

r
12

 D
o

11
 M

i
10

 D
i

  9
 M

o
  8

 S
o

  7
 S

a
  6

 F
r

  5
 D

o
  4

 M
i

  3
 D

i
  2

 M
o

  1
 S

o

31
 S

a
30

 F
r

29
 D

o
28

 M
i

27
 D

i
26

 M
o

25
 S

o
24

 S
a

23
 F

r
22

 D
o

21
 M

i
20

 D
i

19
 M

o
18

 S
o

17
 S

a
16

 F
r

15
 D

o 
   

 M
ar

iä
 H

im
m

el
fa

hr
t

14
 M

i
13

 D
i 

12
 M

o
11

 S
o

10
 S

a
  9

 F
r

  8
 D

o
  7

 M
i

  6
 D

i
  5

 M
o

  4
 S

o
  3

 S
a

  2
 F

r
  1

 D
o

39
Re

fo
rm

ati
on

st
ag

27 28 29 30

32 33 34 35

36 37 38

40 41 42 43

45 46 47

49

48

50 51
 Geänderte

  

     
Entso

rgungs-

     
    te

rm
ine S. 4  

     
     

  beachten

Schulferien | 2024

Geänderte
 Entso

rgungs-

   te
rm

ine S. 4 beachten

Geänderte
 Entso

rgungste
rm

ine S. 4 beachten

44
31

31
44  Geänderte

 Ent- 

     
sorgungste

rm
ine

     
   S

. 4 beachten



EN
TS

O
RG

U
N

G
SP

LA
N

 A
BF

A
LL

BE
H

Ä
LT

ER

St
an

d:
 1

8.
10

.2
02

3 
| 

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n 
| 

An
pa

ss
un

ge
n 

im
m

er
 a

kt
ue

ll 
un

te
r 

 w
w

w
.k

sj
.je

na
.d

e/
ab

fa
lle

nt
so

rg
un

g 
od

er
 in

 d
er

 M
ei

nJ
en

a-
Ap

p

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

Ad
le

rs
tie

g 
Nr

. 1
DI

g
DO

g
M

O
u

Fr
w

/g
Ad

le
rs

tie
g 

Nr
. 1

1
DI

u
DO

g
M

O
u

DO
w

/g
Ad

ol
f-R

ei
ch

w
ei

n-
St

ra
ße

 
M

O
g

M
I

g
DI

g
M

I
w

/g
Ad

ria
n-

Be
ie

r-S
tie

g 
DI

u
DO

g
FR

g
DO

w
/g

Ah
or

ns
tra

ße
 

M
o

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
Ah

or
nw

eg
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Ak

az
ie

nw
eg

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Al
be

rt-
Ei

ns
te

in
-S

tra
ße

 
M

I
u/

w
FR

u
DO

w
M

i
w

/g
Al

ex
an

de
r-P

us
ch

ki
n-

Pl
at

z 
M

I
g

DI
g

DI
u

DO
w

/g
Al

fre
d-

Di
en

er
-S

tra
ße

 
M

O+
FR

w
M

O
w

DI
w

M
O

w
/g

Al
te

 D
or

fs
tra

ße
 

DI
u

DO
u

DO
u

M
O

w
/g

Al
te

 D
or

fs
tra

ße
 1

Fr
g

M
i

w
DO

g
M

O
w

/g
Al

te
 H

au
pt

st
ra

ße
 

M
I

u
FR

g
DI

g
DO

w
/g

Al
te

 S
tra

ße
 

M
O

g
DO

u
DO

g
DI

w
/g

Al
te

nb
ur

ge
r S

tra
ße

 
M

I
u/

w
DI

u
M

O
g/

w
FR

w
/g

Al
te

r H
an

de
lsw

eg
 

M
I

g
DO

 
u

DO
g

DO
w

/g
Al

te
 W

ie
se

ns
tra

ße
M

I
u/

w
DI

u
DO

u/
w

M
I

w
/g

Am
 a

lte
n 

Gü
te

rb
ah

nh
of

M
I

g
DI

u
M

O
g

Fr
w

/g
Am

 a
lte

n 
Ga

sw
er

k 
M

I
u/

w
DI

u
DO

u/
w

FR
w

/g
Am

 A
lte

n 
Sc

hl
oß

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Am
 a

lte
n 

W
ei

nb
er

g 
M

I
g

DO
u

DO
g

DO
w

/g
Am

 A
ng

er
   

Nr
. 5

 b
is 

12
, 1

4,
 1

6,
 1

8,
 2

0,
 2

2,
 2

2a
 u

nd
 2

4
M

i
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Am
 A

ng
er

  
Nr

. 1
3,

 1
5,

 2
6,

 2
6b

, 2
8,

 3
0,

 3
2 

un
d 

34
DI

g
M

I
g

DO
g/

w
FR

w
/g

Am
 B

ah
nh

of
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DO

w
/g

Am
 B

er
g 

FR
u

DO
u

M
O

g
FR

w
/g

Am
 B

irn
st

ie
l 

M
I

u
DI

g
DI

u
DI

w
/g

Am
 B

or
nb

er
g 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Am

 B
or

ng
ar

te
n 

FR
u

DO
u

M
O

g
M

I
w

/g
Am

 B
rü

ck
en

w
ei

di
gt

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Am
 B

ur
gg

ar
te

n 
DI

u
DI

g
FR

g
M

O
w

/g
Am

 B
ur

gg
ra

be
n 

M
I

g
FR

g
DO

g
DO

w
/g

Am
 D

ac
hs

ba
u 

M
I

u
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Am

 D
en

km
al

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Am
 D

or
fp

la
tz

 
M

I
g

DO
u

DO
g

DO
w

/g
Am

 E
ge

lse
e

DI
g

M
I

u
DI

g
FR

w
/g

Am
 E

rlk
ön

ig
 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Am

 F
lu

tg
ra

be
n 

M
I

u
M

I
u

DO
g/

w
M

I
w

/g
Am

 F
re

ib
er

g 
DI

u
DO

u
DO

u
M

O
w

/g

Am
 F

rie
de

ns
be

rg
 N

r. 
1,

 3
 u

nd
 4

DO
u

M
O

g
DO

/M
I*

u/
w

DI
w

/g
Am

 F
rie

de
ns

be
rg

 N
r. 

2 
un

d 
11

 b
is 

15
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Am

 F
rie

dh
of

 
M

O
g

DO
u

DO
g

DI
w

/g
Am

 G
än

se
be

rg
 

DI
u

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

Am
 G

ei
ßb

er
g 

M
O

u
FR

u
DO

g
DI

w
/g

Am
 G

oe
th

ep
ar

k 
DI

u
DO

u
DO

u
M

O
w

/g
Am

 G
ol

db
er

g 
M

O
g

DO
u

DO
g

DI
w

/g
Am

 G
ön

na
ba

ch
 

FR
u

DO
u

M
O

g
M

I
w

/g
Am

 G
rie

s
FR

g
DI

g
FR

g
M

I
w

/g
Am

 H
ai

n
FR

u
DO

u
M

O
g

M
I

w
/g

Am
 H

an
g 

M
I

w
M

I
g

M
O

w
FR

w
/g

Am
 H

ei
lig

en
be

rg
 

DI
u

M
I

u
DI

g
FR

w
/g

Am
 H

ei
nr

ich
sb

er
g 

M
O

g
M

I
g

M
i

w
M

O
w

/g
Am

 H
er

re
nb

er
ge

 a
b 

Nr
. 3

4b
 u

nd
 3

a,
 5

DI
u

DI
g

DO
/M

I*
g/

w
M

O
w

/g
Am

 H
er

re
nb

er
ge

 b
is 

Nr
. 3

4
DI

u
DI

g
DI

/M
I*

g/
w

M
O

w
/g

Am
 H

irs
ch

be
rg

e 
DI

u
DI

g
DI

g
M

O
w

/g
Am

 Ja
gd

be
rg

 
M

I
u

FR
g

DI
g

DO
w

/g
Am

 Je
nz

ig
 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Am

 Jo
ha

nn
isb

er
g 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Am

 Jo
ha

nn
isf

rie
dh

of
 

DI
g

M
O

u
DO

g
FR

w
/g

Am
 K

ai
se

rb
er

g 
DI

u
M

I
u

DO
u

FR
w

/g
Am

 K
at

ze
ns

te
in

 
M

I
u

FR
g

DO
u

DO
w

/g
Am

 K
ie

sh
üg

el
 

DI
g

M
I

u
DO

g
FR

w
/g

Am
 K

lin
ik

um
DI

+F
R

w
M

O
w

M
O+

DO
w

M
O

w
/g

Am
 K

lo
st

er
ho

f 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Am
 K

no
lle

n 
DI

u
DI

g
DO

g
M

O
w

/g
Am

 K
oc

he
rs

gr
ab

en
 

M
O

u
FR

u
DO

g
DI

w
/g

Am
 K

ön
ig

 
DI

u
DO

u
DO

u
M

O
w

/g
Am

 K
ra

ftw
er

k 
M

I
u

FR
g

DO
u

DO
w

/g
Am

 K
ra

ut
ga

rt
en

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Am
 K

ul
m

M
O

u
DO

u
M

O
g

M
O

w
/g

Am
 K

üc
he

nh
of

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Am
 Le

ut
ra

ba
ch

 
M

I
g

DO
u

DO
g

DO
w

/g
Am

 Li
nd

en
be

rg
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DO

w
/g

Am
 Lo

h 
DI

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Am

 M
ar

st
al

l 
FR

g
DI

g
FR

g
M

I
w

/g
Am

 M
oo

rn
M

I
g

DO
u

DO
g

DO
w

/g
Am

 M
ön

ch
en

be
rg

e 
FR

g
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
Am

 M
üh

lh
üg

el
 

DI
u

M
I

u
M

O
g

FR
w

/g
Am

 N
aß

ta
l 

M
I

g
DO

u
DO

g
DO

w
/g

14

http://www.ksj.jena.de/abfallentsorgung


15

w
 =

 w
öc

he
nt

lic
h 

  |
   

 w
/g

  =
 v

om
 6

. M
är

z –
 1

. D
ez

em
be

r 2
02

4:
 w

öc
he

nt
lic

h,
 im

 re
st

lic
he

n 
Ze

itr
au

m
: 1

4-
tä

gl
ich

, i
n 

de
n 

ge
ra

de
n 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
n 

(K
W

) (
sie

he
 a

uc
h 

Se
ite

 7
, B

io
ab

fa
ll)

g 
= 

in
 g

er
ad

er
 K

al
en

de
rw

oc
he

 (z
. B

. 2
., 

4.
, .

.. 
W

oc
he

 d
es

 Ja
hr

es
)  

 |
   

u 
= 

in
 u

ng
er

ad
er

 K
al

en
de

rw
oc

he
 (z

. B
. 1

., 
3.

, .
.. 

W
oc

he
 d

es
 Ja

hr
es

)  
 |

   
– 

 =
 ke

in
e 

En
ts

or
gu

ng
   

| 
  u

/w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r  
un

ge
ra

de
 K

al
en

de
rw

oc
he

  /
  6

60
 l-

 u
nd

 1
.1

00
 l-

Be
hä

lte
r w

öc
he

nt
lic

h 
  |

   
g/

w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r g
er

ad
e 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
  /

  6
60

 l-
 u

nd
 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r w
öc

he
nt

lic
h 

* 
= 

am
 e

rs
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
2 

Rä
de

rn
)  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 u

nd
 *

 =
 a

m
 zw

ei
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
60

 l-
, 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
4 

Rä
de

rn
)

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

Am
 N

or
df

rie
dh

of
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Am
 P

fa
ffe

ns
tie

g 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Am

 P
la

n 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
Am

 P
la

ne
ta

riu
m

 
M

I
g/

w
FR

g
DI

g/
w

FR
w

/g
Am

 R
äh

m
en

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Am
 R

as
en

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Am
 R

öd
ig

en
 

M
I

g
DO

u
DO

g
DO

w
/g

Am
 R

os
en

ha
ng

 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
Am

 R
os

en
w

eg
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Am

 R
öt

ha
ng

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Am
 S

aa
le

uf
er

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Am
 S

ch
lo

ßw
ei

di
gt

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DO
w

/g
Am

 S
ch

w
ab

isg
ra

be
n 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Am
 S

pi
el

be
rg

 
FR

g
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
Am

 S
ta

di
on

 
FR

w
FR

u
M

I
w

DI
w

/g
Am

 S
te

ig
er

 N
r. 

1
M

I
g

M
O

u
DO

w
FR

w
/g

Am
 S

te
ig

er
 N

r. 
4

M
O

g
M

O
u

Fr
u

FR
w

/g
Am

 S
te

ig
er

 N
r. 

6 
bi

s 1
2 

un
d 

Nr
. 3

 b
is 

17
M

O
g

M
O

u
FR

u
FR

w
/g

Am
 S

te
ig

er
 N

r. 
14

 u
nd

 N
r. 

19
M

I
g

FR
g

DO
g

FR
w

/g
Am

 S
te

ig
er

 N
r. 

99
M

I
g

M
O

u
DO

g
FR

w
/g

Am
 S

te
in

ba
ch

 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
Am

 S
te

in
bo

rn
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Am
 S

to
rc

hs
ac

ke
r 

DI
u

DO
u

DO
u

M
O

w
/g

Am
 S

ud
ha

us
 

M
I

g
DI

g
DI

u
M

I
w

/g
Am

 Tä
nn

ich
t 

DI
u

M
I

u
M

O
g

FR
w

/g
Am

 Ta
nz

sa
al

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Am
 Ta

tz
en

d 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Am

 Te
ich

 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
Am

 V
ol

ks
ba

d
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Am
 W

al
d 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Am

 W
ie

se
nb

ac
h 

FR
g

M
I

u
M

O
u

M
I

w
/g

Am
 W

in
dk

no
lle

n 
FR

u
DO

u
M

O
g

FR
w

/g
Am

 W
in

ke
l 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Am

 Z
em

en
tw

er
k 

M
I

g
FR

g
DO

u
DO

w
/g

Am
m

er
ba

ch
er

 M
itt

el
w

eg
 

M
O

u
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
Am

m
er

ba
ch

er
 O

be
rw

eg
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Am
m

er
ba

ch
er

 P
la

tte
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Am
m

er
ba

ch
er

 S
tra

ße
 N

r. 
1 

bi
s 2

6
M

O
g

DI
u

DI
g/

w
M

I
w

/g
Am

m
er

ba
ch

er
 S

tra
ße

 N
r. 

98
a 

bi
s 1

59
d

M
O

u
DI

u
DI

g
DO

w
/g

Am
se

lw
eg

 
DI

u
DO

g
M

O
u

DO
w

/g

Am
st

er
da

m
er

 S
tra

ße
 

DI
w

M
O

w
DO

w
M

O
w

/g
Am

ts
ga

ss
e 

DI
u

M
I

u
DI

g
FR

w
/g

An
 d

en
 Li

nd
en

 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
An

 d
er

 a
lte

n 
Po

st
 

M
I

w
M

I
g

M
i

w
M

O
w

/g
An

 d
er

 B
ra

ue
re

i 
M

I
g

DI
g

DI
u

DO
w

/g
An

 d
er

 D
ie

be
sk

rip
pe

 
M

O
u

FR
u

DO
g

DI
w

/g
An

 d
er

 E
ul

e 
DI

g
M

I
u

DO
g

FR
w

/g
An

 d
er

 K
el

te
r 

M
I

u
FR

g
DO

u
DO

w
/g

An
 d

er
 K

ie
sg

ru
be

 
M

I
g

DO
u

DO
g

DO
w

/g
An

 d
er

 K
irc

he
 

M
I

g
DO

u
DO

g
DO

w
/g

An
 d

er
 Le

hm
gr

ub
e 

M
I

g
DO

u
DO

g
DO

w
/g

An
 d

er
 Le

ite
 

DI
u

DO
g

FR
/M

I*
g/

w
DO

w
/g

An
 d

er
 Le

ut
ra

 
DO

u
M

O
g

DO
u

M
O

w
/g

An
 d

er
 M

au
er

 
M

I
g

DO
g

DO
g

DI
w

/g
An

 d
er

 M
üh

le
 

FR
g

M
I

u
M

O
u

M
I

w
/g

An
 d

er
 O

st
er

w
ie

se
 

M
O

u
FR

u
DO

g
DI

w
/g

An
 d

er
 P

ap
ie

rm
üh

le
 

DO
g

M
O

u
FR

u
DI

w
/g

An
 d

er
 P

et
er

sk
irc

he
 

M
O

g
DO

u
DO

g
DI

w
/g

An
 d

er
 R

ie
se

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

An
 d

er
 R

in
gw

ie
se

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

An
 d

er
 S

ch
öp

pe
 

DI
u

M
I

u
DI

g
FR

w
/g

An
 d

er
 S

ch
ul

e 
FR

g
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
An

 d
er

 S
ie

dl
un

g 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

An
 d

er
 Tr

eb
e 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

An
 d

er
 W

ei
di

gs
m

üh
le

 
DO

u
M

O
g

M
I

w
M

O
w

/g
An

 d
er

 Z
ie

ge
le

i 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

An
em

on
en

w
eg

 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
An

ge
rg

as
se

 
M

I
g

M
O

u
M

i
w

M
O

w
/g

An
na

-S
ie

m
se

n-
St

ra
ße

 (2
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

FR
u

FR
u

M
O

g
DO

w
/g

An
na

-S
ie

m
se

n-
St

ra
ße

 (4
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

DI
+F

R
w

FR
w

M
O+

DO
w

DO
w

/g
An

to
n-

Br
uc

kn
er

-W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

u
FR

w
/g

Ar
tu

r-B
ec

ke
r-S

tra
ße

 
M

I
u

FR
g

DI
g

DO
w

/g
Ar

vi
d-

Ha
rn

ac
k-

St
ra

ße
 

M
I

g
FR

g
DI

g
FR

w
/g

As
pe

nw
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

As
te

rn
w

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
Au

f d
em

 F
or

st
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Au
f d

em
 S

ch
af

be
rg

e 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
Au

f d
er

 B
ur

g 
M

O
u

DI
u

DI
g

DO
w

/g
Au

f d
er

 G
eb

in
d 

FR
g

DO
g

M
O

u
M

I
w

/g
Au

f d
er

 H
öh

e 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g



16

EN
TS

O
RG

U
N

G
SP

LA
N

 A
BF

A
LL

BE
H

Ä
LT

ER

St
an

d:
 1

8.
10

.2
02

3 
| 

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n 
| 

An
pa

ss
un

ge
n 

im
m

er
 a

kt
ue

ll 
un

te
r 

 w
w

w
.k

sj
.je

na
.d

e/
ab

fa
lle

nt
so

rg
un

g 
od

er
 in

 d
er

 M
ei

nJ
en

a-
Ap

p

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

Br
eh

m
st

ra
ße

 
M

O
u

DI
g

DI
g

M
I

w
/g

Br
ei

te
 S

tra
ße

 
FR

g
DI

g
FR

/M
I*

g/
w

M
I

w
/g

Br
üc

ke
ns

tra
ße

 N
r. 

13
FR

g
w

/g
Br

üc
ke

ns
tra

ße
 

DI
u

M
I

u
M

o
g/

w
w

/g
Br

un
ne

ng
as

se
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DO

w
/g

Br
üs

se
le

r S
tra

ße
 

FR
w

M
O

w
DO

u
M

O
w

/g
Bu

ch
ae

r S
tra

ße
 

M
O

u/
w

M
I

g
DO

/D
O*

g/
w

DO
w

/g
Bu

ch
en

w
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g/

w
M

I
w

/g
Bu

rg
au

er
 W

eg
 

M
I

g
M

I
u

M
I

u
M

O
w

/g
Br

üc
ke

ns
tra

ße
M

I
w

/g
Bü

rg
el

sc
he

 S
tra

ße
 

DI
u

M
I

u
M

O
g

FR
w

/g
Bu

rg
ga

rt
en

w
eg

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Bu
rg

w
eg

 
DI

u
DI

g
FR

g
M

I
w

/g
Ca

m
bu

rg
er

 S
tra

ße
 

M
I

g/
w

DI
u

DI
g/

w
FR

w
/g

Ca
m

sd
or

fe
r S

tra
ße

 
M

o
u

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
M

I
w

/g
Ca

m
sd

or
fe

r U
fe

r 
M

o
u

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
M

I
w

/g
Ca

rl-
Bl

om
ey

er
-S

tra
ße

 
DI

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Ca

rl-
Bo

rn
-S

tra
ße

 
FR

g
DI

g
FR

g
M

I
w

/g
Ca

rl-
Hu

m
m

el
-S

tra
ße

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Ca
rl-

Or
ff-

St
ra

ße
 

DI
u

M
I

u
M

O
u

FR
w

/g
Ca

rl-
Pu

lfr
ich

-S
tra

ße
 

M
I

u/
w

DI
g

DI
u/

w
w

/g
Ca

rl-
Sp

itz
w

eg
-S

tra
ße

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Ca
rl-

St
am

itz
-W

eg
 

DI
u

M
I

u
M

O
u

FR
w

/g
Ca

rl-
Ze

iß
-P

la
tz

  N
r. 

16
DO

u
M

O
g

w
/g

Ca
rl-

Ze
iß

-P
la

tz
 

M
I

w
M

O
u

M
i

w
M

O
w

/g
Ca

rl-
Ze

iss
-P

ro
m

en
ad

e 
M

I
w

FR
w

DI
w

DI
w

/g
Ca

rl-
Ze

iss
-P

ro
m

en
ad

e 
Nr

. 2
 u

nd
 8

 (4
-R

ad
-

Be
re

ich
)

M
I

w
FR

w
FR

w
DI

w
/g

Ca
rl-

Ze
iß

-S
tra

ße
 

M
I

w
M

O
u

M
I

w
M

O
w

/g
Ca

rl-
Ze

iß
-S

tra
ße

 3
M

O/
DO

*
w

w
/g

Ca
ro

lin
en

st
ra

ße
 

DI
+F

R
w

M
I

w
M

O+
DO

w
DO

w
/g

Ch
ar

lo
tte

ns
tra

ße
 

FR
g

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

Cl
ar

a-
Ze

tk
in

-S
tra

ße
 

M
I

g/
w

DI
u

DI
g/

w
FR

w
/g

Cl
ar

a-
Ze

tk
in

-S
tra

ße
 2

1 
DI

w
DI

u
M

O
w

FR
w

/g
Cl

os
ew

itz
 

FR
u

DO
u

M
O

g
M

I
w

/g
Cl

os
ew

itz
er

 S
tra

ße
 

M
I

u/
w

M
I

g
M

O
g/

w
FR

w
/g

Cl
os

ew
itz

er
 W

eg
 

FR
u

DO
u

M
O

g
DO

w
/g

Co
pp

an
ze

r W
eg

 
M

I
g

DO
g

DO
g

DI
w

/g
Co

sp
ed

ae
r G

ru
nd

 
DO

g
M

O
u

FR
u

FR
w

/g
Co

sp
ot

h 
M

I
g

FR
g

DO
g

w
/g

Au
gu

st
-B

eb
el

-S
tra

ße
 

M
I

g
M

O
u

FR
/M

I*
u/

w
M

O
w

/g
Au

gu
st

-B
eb

el
-S

tra
ße

 N
r. 

33
, 3

4 
un

d 
35

DO
g

M
O

u
FR

u
M

O
w

/g
Au

gu
st

-G
är

tn
er

-S
tra

ße
 

DI
g

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Ba
ch

ga
ss

e 
FR

g
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
Ba

ch
st

ra
ße

 N
r. 

2 
bi

s 1
7 

un
d 

Nr
. 2

6 
bi

s 3
9

M
I

w
M

i
g

M
I

w
M

O
w

/g
Ba

ch
st

ra
ße

 N
r. 

18
 u

nd
 N

r. 
21

 b
is 

25
M

I
w

M
O

u
M

I
w

M
O

w
/g

Bä
ck

er
ga

ss
e 

M
O

g
DO

u
DO

g
DI

w
/g

Ba
llh

au
sg

as
se

 
DI

g
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Bä

re
ng

as
se

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Ba
ue

rs
fe

ld
st

ra
ße

 
DI

+F
R

w
FR

w
M

O+
DO

w
DO

w
/g

Be
et

ho
ve

ns
tra

ße
 

M
O

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

Be
rg

ga
ss

e 
M

I
g

FR
g

DO
g

M
O

w
/g

Be
rg

ho
ffs

w
eg

 
DI

g
M

O
u

DO
g

FR
w

/g
Be

rn
ha

rd
-S

ch
ul

tz
e-

St
ra

ße
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Be
rt

ho
ld

-D
el

br
üc

k-
St

ra
ße

 
DI

g
DO

g
M

O
u

DO
w

/g
Be

rt
ol

t-B
re

ch
t-S

tra
ße

 (2
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

FR
u

FR
u

DO
u

DO
w

/g
Be

rt
ol

t-B
re

ch
t-S

tra
ße

 (4
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

M
I+

FR
w

FR
w

M
O+

DO
w

DO
w

/g
Be

ut
en

be
rg

st
ra

ße
 N

r. 
1,

 2
, 4

, 6
 

M
O

g
M

I
g

DI
u

M
I

w
/g

Be
ut

en
be

rg
st

ra
ße

 
M

O
u

M
I

g
DI

g
M

I
w

/g
Be

ut
en

be
rg

st
ra

ße
 3

, 5
, 7

, 8
, 1

0,
 1

2,
 1

4
M

O
u

Di
g

DI
g

M
I

w
/g

Be
ut

ni
tz

er
 S

tra
ße

 
FR

g
DI

g
FR

/M
I*

g/
w

M
I

w
/g

Bi
be

rw
eg

 
DI

g
DO

g
M

O/
M

I*
u/

w
FR

w
/g

Bi
bl

io
th

ek
sp

la
tz

 
M

I
w

FR
g

DI
g/

w
FR

w
/g

Bi
bl

io
th

ek
sw

eg
 

DI
g

FR
g

DI
g/

w
FR

w
/g

Bi
ns

w
an

ge
rs

tra
ße

 
M

O+
FR

w
M

O
w

FR
/

DI
+F

R*
g/

w
M

O
w

/g

Bi
rk

en
w

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
Bl

oc
hm

an
ns

tra
ße

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Bl

um
en

rö
sc

he
nw

eg
 

FR
g

M
I

u
M

O
u

M
I

w
/g

Bl
um

en
st

ra
ße

 
DO

u
M

O
g

DO
u

M
O

w
/g

Bo
eg

eh
ol

ds
tra

ße
 

DI
+F

R
w

FR
w

M
O+

DO
w

DO
w

/g
Bo

nh
oe

ffe
rs

tra
ße

 
DI

+F
R

w
M

O
w

M
O+

DO
w

DI
w

/g
Bo

rn
gr

ab
en

 N
r. 

1,
 2

, 3
, 5

M
O

u
FR

u
DO

g
DI

w
/g

Bo
rn

gr
ab

en
 N

r. 
4a

 b
is 

6f
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Bö
ttc

he
rg

as
se

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Bo
tz

st
ra

ße
 N

r. 
1

M
I

g
M

O
u

FR
u

FR
w

/g
Bo

tz
st

ra
ße

 N
r. 

3 
bi

s 9
 u

nd
 N

r. 
4 

bi
s 1

0
M

O
g

M
O

u
FR

u
FR

w
/g

Br
ah

m
sw

eg
 

DI
u

M
I

u
M

O
u

FR
w

/g
Br

än
ds

tr
öm

st
ra

ße
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Br
au

ho
fs

tra
ße

 
M

I
g

DI
g

DI
u

DO
w

/g

http://www.ksj.jena.de/abfallentsorgung


17

w
 =

 w
öc

he
nt

lic
h 

  |
   

 w
/g

  =
 v

om
 6

. M
är

z –
 1

. D
ez

em
be

r 2
02

4:
 w

öc
he

nt
lic

h,
 im

 re
st

lic
he

n 
Ze

itr
au

m
: 1

4-
tä

gl
ich

, i
n 

de
n 

ge
ra

de
n 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
n 

(K
W

) (
sie

he
 a

uc
h 

Se
ite

 7
, B

io
ab

fa
ll)

g 
= 

in
 g

er
ad

er
 K

al
en

de
rw

oc
he

 (z
. B

. 2
., 

4.
, .

.. 
W

oc
he

 d
es

 Ja
hr

es
)  

 |
   

u 
= 

in
 u

ng
er

ad
er

 K
al

en
de

rw
oc

he
 (z

. B
. 1

., 
3.

, .
.. 

W
oc

he
 d

es
 Ja

hr
es

)  
 |

   
– 

 =
 ke

in
e 

En
ts

or
gu

ng
   

| 
  u

/w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r  
un

ge
ra

de
 K

al
en

de
rw

oc
he

  /
  6

60
 l-

 u
nd

 1
.1

00
 l-

Be
hä

lte
r w

öc
he

nt
lic

h 
  |

   
g/

w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r g
er

ad
e 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
  /

  6
60

 l-
 u

nd
 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r w
öc

he
nt

lic
h 

* 
= 

am
 e

rs
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
2 

Rä
de

rn
)  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 u

nd
 *

 =
 a

m
 zw

ei
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
60

 l-
, 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
4 

Rä
de

rn
)

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

Ei
se

nb
er

ge
r S

tr.
 N

r. 
97

, 1
00

, 1
02

 u
nd

 1
10

DI
u

M
I

u
M

O
g

FR
w

/g
Ei

se
nb

er
ge

r S
tr.

 
Nr

. 1
01

, 1
03

, 1
05

, 1
05

A,
 1

07
, 1

11
, 1

13
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Ei
se

nb
er

ge
r S

tra
ße

 1
-6

 u
nd

 1
1,

13
,1

5
DI

u
DO

g
M

O
u

DO
w

/g
Ei

se
nb

er
ge

r S
tra

ße
 N

r. 
7,

 9
 u

nd
 1

7 
bi

s 
67

c
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Em
il-

Hö
lle

in
-P

la
tz

 
M

I
u/

w
M

I
u

M
O

g/
w

FR
w

/g

Em
il-

W
öl

k-
St

ra
ße

 
FR

 
M

O+
FR

g/
w

M
O

u/
w

FR
/

Di
+F

R*
g/

w
M

O
w

/g

Em
m

a-
He

in
tz

-S
tra

ße
 

M
O

u
DI

g
DI

/M
I*

g/
w

DI
w

/g
En

ge
lp

la
tz

 
M

I
w

M
I

g
M

i
w

M
O

w
/g

En
zia

nw
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Er
be

rt
st

ra
ße

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Er
fu

rt
er

 S
tra

ße
 N

r. 
69

, 7
1,

 7
1a

, 7
5,

 7
5a

, 
81

, 1
14

DO
g

M
O

u
FR

/M
I*

u/
w

DI
w

/g

Er
fu

rt
er

 S
tra

ße
 

DO
g

M
O

u
FR

/M
I*

u/
w

M
O

w
/g

Er
ich

-H
al

ba
ue

r-W
eg

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Er
ich

-K
op

s-
W

eg
 

DI
g

M
I

u
DO

g
DI

w
/g

Er
ich

-K
ui

th
an

-S
tra

ße
 

M
I

w
DO

g
M

O
w

FR
w

/g
Er

ich
-W

ei
ne

rt-
St

ra
ße

 
DI

g/
w

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
M

I
w

/g

Er
la

ng
er

 A
lle

e 
FR

/
DI

+F
R*

g/
w

M
I

w
DO

/M
O+

 
DO

*
g/

w
M

O
w

/g

Er
ns

t-A
bb

e-
Pl

at
z 

M
I

w
M

O
u

DO
w

M
O

w
/g

Er
ns

t-A
bb

e-
St

ra
ße

 
M

I
u

M
O

u
M

I
w

M
O

w
/g

Er
ns

t-B
lo

ch
-R

in
g 

DI
u

M
I

u
M

O
u

M
I

w
/g

Er
ns

t-H
ae

ck
el

-P
la

tz
 

M
O

g
M

I
w

M
O

w
/g

Er
ns

t-H
ae

ck
el

-P
la

tz
 N

r. 
1

M
I

u
M

O
g

M
I

w
M

O
w

/g
Er

ns
t-H

ae
ck

el
-P

la
tz

 N
r. 

2 
- 6

M
I

g
M

O
g

M
I

w
M

O
w

/g
Er

ns
t-H

ae
ck

el
-S

tra
ße

 1
M

I
g

M
I

g
M

I
u

M
O

w
/g

Er
ns

t-H
ae

ck
el

-S
tra

ße
 

w
/g

Er
ns

t-P
fe

iff
er

-S
tra

ße
 

M
O

g
DI

g
DI

u
DI

w
/g

Er
ns

t-R
us

ka
-R

in
g 

M
I

w
FR

g
FR

g/
w

DO
w

/g
Er

ns
t-S

ch
ne

lle
r-S

tra
ße

 
DI

+F
R

w
M

O
w

M
O+

DO
w

DI
w

/g
Er

ns
t-T

hä
lm

an
n-

St
ra

ße
 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Er

ns
t-Z

ie
lin

sk
i-S

tra
ße

 
DI

/F
R*

w
FR

w
M

O/
DO

*
w

DO
w

/g
Es

ch
en

pl
at

z 
DI

u
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Eu

ge
n-

Di
ed

er
ich

s-
St

ra
ße

 
DI

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Fa

lke
ns

tie
g 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Fa
lke

nw
eg

 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
Fa

sa
ne

nw
eg

 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
Fe

ld
ha

m
st

er
w

eg
 

DI
g

DO
g

M
O

u
FR

w
/g

Cu
rt-

Un
ck

el
-S

tra
ße

 
M

I
g

DI
g

DO
g

DI
w

/g
Da

hl
ie

nw
eg

 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
Da

m
as

ch
ke

w
eg

 
M

O/
DI

*
g/

w
DI

u
DI

/D
O*

g/
w

M
I

w
/g

Da
m

m
st

ra
ße

 1
-2

8
FR

/D
I*

g/
w

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
M

I
w

/g
Da

m
m

st
ra

ße
 2

9-
42

FR
/D

I*
g/

w
DI

g
FR

/M
I*

g/
w

DO
w

/g
Di

ak
on

at
sg

as
se

 N
r. 

5
M

I 
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Di
ak

on
at

sg
as

se
 

M
O

g
DO

u
DO

g
DI

w
/g

Di
es

te
rw

eg
st

ra
ße

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Di

et
ric

hw
eg

 
DI

u
DI

g
FR

g
M

O
w

/g
Di

st
el

w
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Do
be

ne
ck

er
st

ra
ße

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Dö

be
re

in
er

st
ra

ße
 

M
O

g/
w

DI
g

DI
/M

I*
u/

w
DI

w
/g

Do
rfs

tra
ße

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Do
rn

bl
ut

hw
eg

 
DI

g
M

O
u

DO
g

FR
w

/g
Do

rn
bu

rg
er

 S
tra

ße
 N

r. 
1-

16
3 

un
d 

2-
90

DI
g/

w
DI

 
u

DO
g/

w
FR

w
/g

Do
rn

bu
rg

er
 S

tra
ße

 a
b 

Nr
. 1

24
, 1

26
, 1

28
, 

13
0,

 1
32

, 1
34

, 1
36

, 1
38

, 1
40

, 1
42

, 1
44

, 
14

6,
 1

48
, 1

50
, 1

52
, 1

54
, 1

56
, 1

58
, 1

60
, 

16
2,

 1
64

, 1
66

, 1
68

, 1
70

, 1
74

DI
g/

w
DI

u
M

O
w

FR
w

/g

Do
ro

th
ea

-V
ei

t-S
tra

ße
 

DI
+F

R
w

M
I

w
M

O+
DO

w
DO

w
/g

Dr
ac

ke
nd

or
f-C

en
te

r 
DI

u/
w

DO
u

DO
u/

w
M

O
w

/g

Dr
ac

ke
nd

or
fe

r S
tra

ße
 

FR
/

DI
+F

R*
g/

w
M

I
w

DO
/M

O+
 

DO
*

g/
w

M
O

w
/g

Dr
ac

ke
nd

or
fe

r W
eg

 
DI

g
DO

u
DO

g
DI

w
/g

Dr
eß

le
rs

tra
ße

 
M

O
u

FR
u

DO
g

M
i

w
/g

Dr
ev

es
st

ra
ße

 
M

O
u

FR
u

DO
g

DI
w

/g
Dr

os
se

lst
ra

ße
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

E.
-T

.-A
.-H

of
fm

an
n-

W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Eb
er

es
ch

en
st

ra
ße

DI
w

M
O

w
M

O
w

DI
w

/g
Eb

er
ts

tra
ße

 N
r. 

1 
bi

s 3
 u

nd
 N

r. 
2 

bi
s 6

M
I

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

Eb
er

ts
tra

ße
 N

r. 
5 

bi
s 9

 u
nd

 8
 b

is 
14

M
O

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

Eb
er

ts
tra

ße
 N

r. 
11

, 1
6,

 2
0 

un
d 

22
b

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Ec
kw

eg
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Ed
el

ho
fg

as
se

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Ed
ua

rd
-M

ör
ike

-W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Ed
ua

rd
-R

os
en

th
al

-S
tra

ße
 

DI
g

DO
g

M
O

u
FR

w
/g

Ei
be

nw
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Ei
ch

en
do

rff
w

eg
 

M
O

u
M

I
g

DO
g

M
O

w
/g

Ei
ch

en
w

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
Ei

ch
hö

rn
ch

en
w

eg
 

DI
g

DO
g

M
O

u
FR

w
/g

Ei
ch

pl
at

z 
M

I
w

M
I

u
M

I
w

M
O

w
/g



18

EN
TS

O
RG

U
N

G
SP

LA
N

 A
BF

A
LL

BE
H

Ä
LT

ER

St
an

d:
 1

8.
10

.2
02

3 
| 

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n 
| 

An
pa

ss
un

ge
n 

im
m

er
 a

kt
ue

ll 
un

te
r 

 w
w

w
.k

sj
.je

na
.d

e/
ab

fa
lle

nt
so

rg
un

g 
od

er
 in

 d
er

 M
ei

nJ
en

a-
Ap

p

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

Fr
itz

-K
rie

ge
r-S

tra
ße

 N
r. 

1/
 1

a
M

O
g

M
O

u
FR

u
FR

w
/g

Fr
itz

-K
rie

ge
r-S

tra
ße

 a
b 

Nr
. 2

M
O

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

Fr
itz

-R
eu

te
r-S

tra
ße

 
M

I
u

DI
g

DO
u

DI
w

/g

Fr
itz

-R
itt

er
-S

tra
ße

 
FR

/
M

O+
FR

*
g/

w
M

O
w

FR
/

Di
+F

R*
g/

w
M

O
w

/g

Fr
itz

-W
in

kl
er

-S
tra

ße
 

M
I

u/
w

DI
u

DO
u/

w
M

I
w

/g
Fr

öb
el

st
ie

g 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Fr

om
m

an
ns

tra
ße

 
DO

u
M

O
g

DO
u

M
O

w
/g

Fr
on

ga
ss

e 
M

I
u

FR
g

M
O

g
DO

w
/g

Fu
ch

slö
ch

er
st

ra
ße

 
DI

g
DO

g
M

O/
M

I*
u/

w
FR

w
/g

Fu
ch

st
ur

m
w

eg
 

DI
u

DO
g

FR
g

DO
w

/g
Fu

ch
st

ur
m

w
eg

 N
r. 

13
, 1

4,
 1

4a
 u

nd
 1

7
M

I
u

M
I

u
DO

u
M

O
w

/g
Fü

rs
te

ng
ra

be
n 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Ga

be
lsb

er
ge

rs
tra

ße
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Ga
rt

en
st

ra
ße

M
I

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

Ga
rt

en
w

eg
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Ge

le
its

tra
ße

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DO
w

/g
Ge

m
bd

en
ta

l 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Ge
or

g-
Bü

ch
ne

r-S
tra

ße
 

FR
/D

I*
g/

w
DI

g
FR

/M
I*

g/
w

DO
w

/g
Ge

or
g-

Sc
hu

m
an

n-
W

eg
 

DI
g

M
I

u
DO

g
DI

w
/g

Ge
or

g-
W

ee
rt

h-
St

ra
ße

 
FR

/D
I*

g/
w

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
DO

w
/g

Ge
ra

er
 S

tra
ße

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DO
w

/g
Ge

sc
hw

ist
er

-S
ch

ol
l-S

tra
ße

 
FR

g
DI

g
FR

/M
I*

g/
w

M
I

w
/g

Gi
lle

st
ra

ße
 

M
O

g
M

O
u

FR
u

FR
w

/g
Gi

ns
te

rw
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Gl
ad

io
le

nw
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Gl
oc

ke
ng

as
se

 
M

I
u

FR
g

M
O

g
DO

w
/g

Gn
ei

se
na

us
tra

ße
 

M
I

u
DI

u
DI

w
FR

w
/g

Go
et

he
st

ra
ße

 
M

I
w

M
O

u
DO

w
M

O
w

/g
Go

lm
sd

or
fe

r S
tra

ße
 

FR
g

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
M

I
w

/g
Gö

sc
hw

itz
er

 S
tra

ße
 N

r. 
1 

bi
s 1

2 
M

I/D
I*

g/
w

FR
g

DO
g

DO
w

/g
Gö

sc
hw

itz
er

 S
tra

ße
 N

r. 
20

 b
is 

68
 

M
I

u/
w

FR
g

FR
u/

w
DO

w
/g

Go
ttf

rie
d-

Ke
lle

r-W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Go
tth

ar
d-

Ne
um

an
n-

St
ra

ße
 

M
I

w
DO

g
M

O
g/

w
FR

w
/g

Gr
ei

fb
er

gs
tra

ße
 

DI
u

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

Gr
ei

fg
as

se
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Gr

en
zs

tra
ße

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DO
w

/g
Gr

en
zs

tra
ße

 N
r. 

54
M

I
u

FR
g

DO
u

DO
w

/g
Gr

et
e-

Un
re

in
-S

tra
ße

 
DO

u
M

O
g

M
I

u
DI

w
/g

Gr
ie

sh
ei

m
w

eg
 

DI
u

DO
u

DO
u

M
O

w
/g

Fe
ld

st
ra

ße
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Fe
lix

-A
ue

rb
ac

h-
St

ra
ße

 
FR

/
M

O+
FR

*
g/

w
M

O
w

FR
/

DI
+F

R*
g/

w
M

O
w

/g

Fe
lsb

ac
hs

tra
ße

 
M

I
u

FR
g

FR
u

w
/g

Fe
lse

nk
el

le
rs

tra
ße

 
M

I
g

DI
g

DI
u

DO
w

/g
Fi

ch
te

pl
at

z 
M

I
u

DI
g

DI
/M

I*
u/

w
DI

w
/g

Fi
nk

en
w

eg
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Fi
sc

he
rg

as
se

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Fl
ie

de
rw

eg
 

M
O

g
M

I
g

DI
u

M
I

w
/g

Fl
or

ia
n-

Ge
ye

r-W
eg

 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
Fl

ur
w

eg
 

DI
u

M
I

u
DI

g
FR

w
/g

Fo
rs

tw
eg

 
M

I
u

M
O

g
DO

u
DI

w
/g

Fo
rs

tw
eg

 1
, 3

-5
M

I
u

M
O

g
M

I
u

DI
w

/g
Fo

rs
tw

eg
 4

1
M

I
u

Fr
g

DO
u

DI
w

/g
Fo

rs
tw

eg
 a

b 
Nr

.7
4

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Fr
an

z-
Gr

es
itz

a-
St

ra
ße

DI
g

DO
g

M
O

u
FR

w
/g

Fr
an

z-
Ku

gl
er

-S
tra

ße
 

M
O

u
FR

u
DO

/M
I*

g/
w

DI
w

/g
Fr

an
z-

Lis
zt

-S
tra

ße
 

DI
g

DO
g

M
O

u
FR

w
/g

Fr
an

z-
Lo

ew
en

-S
tra

ße
M

I
g

FR
g

DO
u

DO
w

/g
Fr

au
en

ga
ss

e 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Fr
au

nh
of

er
st

ra
ße

 
M

O
g

M
O

u
FR

u
FR

w
/g

Fr
eg

es
tra

ße
 

FR
/

M
O+

FR
*

g/
w

M
O

w
FR

/
DI

+F
R*

g/
w

M
O

w
/g

Fr
ei

he
its

st
ra

ße
 

M
I

g
FR

g
M

I
g

DI
w

/g
Fr

ei
he

rr
-v

om
-S

te
in

-S
tra

ße
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Fr
ei

lig
ra

th
st

ra
ße

 
DI

/M
i*

g/
w

DI
u

DO
g/

w
FR

w
/g

Fr
ie

de
ns

tra
ße

 
DI

/M
I*

g/
w

DI
u

DO
g/

w
FR

w
/g

Fr
ie

de
ns

w
eg

 
M

I
u

FR
g

M
O

g
DO

w
/g

Fr
ie

dh
of

sw
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Fr
ie

dr
ich

-A
.-T

isc
hb

ei
n-

St
ra

ße
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Fr
ie

dr
ich

-E
ng

el
s-

St
ra

ße
 

M
O

u
FR

u
FR

g
M

I
w

/g
Fr

ie
dr

ich
-G

er
st

äc
ke

r-W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Fr
ie

dr
ich

-H
un

d-
St

ra
ße

M
I

u/
w

FR
g

FR
u/

w
DO

w
/g

Fr
ie

dr
ich

-K
ör

ne
r-S

tra
ße

 
M

O
g

DI
g

DI
/D

I*
u/

w
DI

w
/g

Fr
ie

dr
ich

-S
ch

el
lin

g-
St

ra
ße

 N
r. 

2 
bi

s 1
1

DO
u

M
O

g
DO

/M
I*

u/
w

DI
w

/g
Fr

ie
dr

ich
-S

ch
el

lin
g-

St
ra

ße
 N

r. 
55

 b
is 

80
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Fr

ie
dr

ich
-W

ol
f-S

tra
ße

 
M

I
u/

w
M

I
u

M
O

w
FR

w
/g

Fr
ie

dr
ich

-Z
uc

ke
r-S

tra
ße

 
DI

w
FR

w
M

O+
FR

w
DO

w
/g

Fr
ie

sw
eg

 
DI

g
M

O
u

DO
g/

w
FR

w
/g

Fr
itz

-K
al

isc
h-

St
ra

ße
 

M
I

w
M

I
u

M
O

w
FR

w
/g

http://www.ksj.jena.de/abfallentsorgung


19

w
 =

 w
öc

he
nt

lic
h 

  |
   

 w
/g

  =
 v

om
 6

. M
är

z –
 1

. D
ez

em
be

r 2
02

4:
 w

öc
he

nt
lic

h,
 im

 re
st

lic
he

n 
Ze

itr
au

m
: 1

4-
tä

gl
ich

, i
n 

de
n 

ge
ra

de
n 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
n 

(K
W

) (
sie

he
 a

uc
h 

Se
ite

 7
, B

io
ab

fa
ll)

g 
= 

in
 g

er
ad

er
 K

al
en

de
rw

oc
he

 (z
. B

. 2
., 

4.
, .

.. 
W

oc
he

 d
es

 Ja
hr

es
)  

 |
   

u 
= 

in
 u

ng
er

ad
er

 K
al

en
de

rw
oc

he
 (z

. B
. 1

., 
3.

, .
.. 

W
oc

he
 d

es
 Ja

hr
es

)  
 |

   
– 

 =
 ke

in
e 

En
ts

or
gu

ng
   

| 
  u

/w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r  
un

ge
ra

de
 K

al
en

de
rw

oc
he

  /
  6

60
 l-

 u
nd

 1
.1

00
 l-

Be
hä

lte
r w

öc
he

nt
lic

h 
  |

   
g/

w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r g
er

ad
e 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
  /

  6
60

 l-
 u

nd
 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r w
öc

he
nt

lic
h 

* 
= 

am
 e

rs
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
2 

Rä
de

rn
)  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 u

nd
 *

 =
 a

m
 zw

ei
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
60

 l-
, 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
4 

Rä
de

rn
)

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

He
rm

an
n-

Lö
ns

-S
tra

ße
 

M
O

u
M

I
g

DI
g

DI
w

/g
He

rm
an

n-
Pi

st
or

-S
tra

ße
 (2

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
FR

u
FR

u
M

O
g

DO
w

/g
He

rm
an

n-
Pi

st
or

-S
tra

ße
 (4

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
DI

+F
R

w
FR

w
M

O+
DO

w
DO

w
/g

He
rm

an
n-

St
ap

ff-
St

ra
ße

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

He
rm

el
in

w
eg

 
DI

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
He

rw
eg

st
ra

ße
 

FR
g

DI
g

FR
g

DO
w

/g
He

yd
en

re
ich

st
ra

ße
 

DI
u

M
I

u
DO

u
M

O
w

/g
Hi

ld
eb

ra
nd

st
ra

ße
 

M
O

u
FR

u
DO

g
DI

w
/g

Hi
lg

en
fe

ld
w

eg
 

DI
g

M
O

u
DO

g
FR

w
/g

Hi
nt

er
 d

em
 D

or
fe

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Hi
nt

er
 d

em
 S

pi
el

be
rg

e 
FR

g
M

I
u

M
O

u
M

i
w

/g
Hi

nt
er

 d
er

 K
irc

he
 

M
I

w
M

I
g

M
i

w
M

O
w

/g
Hi

nt
er

 d
er

 Li
nd

e 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Hi
nt

er
m

 G
ut

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DO
w

/g
Hi

nt
er

w
eg

 
M

O
u

FR
u

DO
g

DI
w

/g
Hi

rt
en

ga
ss

e 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
Ho

he
 S

tra
ße

 
M

I
g

M
I

g
DI

/M
I*

u/
w

DI
w

/g
Hö

he
nw

eg
 

DI
u

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

Ho
hl

w
eg

 
M

O
u

DO
u

M
O

g
M

O
w

/g
Hö

ld
er

lin
w

eg
 

M
O

u
FR

u
DO

g
DI

w
/g

Ho
lu

nd
er

w
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Ho
lzm

ar
kt

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Ho
lzw

eg
 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Ho

pf
en

w
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Ho
rn

st
ra

ße
 

M
I

u
Do

g
DO

u
DI

w
/g

Hu
fe

la
nd

w
eg

  
Nr

. 1
a,

 1
b,

3 
, 4

, 1
2,

 1
4 

un
d 

16
DI

g
M

O
u

DO
g/

w
FR

w
/g

Hu
fe

la
nd

w
eg

  
Nr

. 2
, 7

, 9
,1

0,
 1

7,
 1

8,
 2

0,
 2

6 
un

d 
28

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Hü
ge

lst
ra

ße
 

M
o

u
FR

u
FR

/M
I*

g/
w

M
O

w
/g

Hu
go

-S
ch

ra
de

-S
tra

ße
 (2

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
DI

u
FR

u
M

O
g

DO
w

/g
Hu

go
-S

ch
ra

de
-S

tra
ße

 (4
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

DI
+F

R
w

FR
w

M
O+

DO
w

DO
w

/g
Hu

m
bo

ld
ts

tra
ße

 
M

O
g

M
O

u
FR

u
M

O
w

/g
Hu

tte
ns

tra
ße

 
DO

u
M

O
g

DO
u

M
O

w
/g

Ig
el

w
eg

 
DI

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Ilm

ni
tz

er
 D

or
fs

tra
ße

 
M

O
u

DO
 

u
M

O
g

M
O

w
/g

Ilm
st

ra
ße

 
M

I
w

FR
w

DO
u/

w
M

I
w

/g
Ilt

isw
eg

 
Di

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Im

 B
ür

ge
rg

ar
te

n 
DI

g
DO

u
DO

g
DI

w
/g

Im
 H

ah
ng

ru
nd

e 
M

I
u

DI
g

M
O

u
DO

w
/g

Gr
ie

tg
as

se
 

M
I

w
M

I
g

M
i

w
M

O
w

/g
Gr

ill
en

w
eg

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DO
w

/g
Gr

ill
pa

rz
er

w
eg

 
M

O
u

FR
u

FR
g

M
I

w
/g

Gr
os

ch
st

ra
ße

 
M

I
u

FR
g

DI
g

DO
w

/g
Gr

oß
sc

hw
ab

hä
us

er
 S

tra
ße

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Gr
un

dw
eg

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Gr
ün

e 
Au

e 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Gü
ns

el
w

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
Gu

st
av

-E
ich

ho
rn

-S
tra

ße
 

M
I

u
DI

g
DO

u
DI

w
/g

Gu
st

av
-F

isc
he

r-S
tra

ße
 

M
I

u
DI

g
DI

/D
O*

u/
w

DI
w

/g
Gu

st
av

-F
re

yt
ag

-S
tra

ße
 

M
O

u
DI

g
DI

g
M

I
w

/g
Gu

te
nb

er
gs

tra
ße

 N
r. 

1 
bi

s 2
a

M
I

g
M

O
u

FR
u

FR
w

/g
Gu

te
nb

er
gs

tra
ße

 N
r. 

3 
bi

s 7
M

O
g

M
O

u
FR

u
FR

w
/g

Gu
ts

ho
f Z

w
ät

ze
n

DI
u

M
I 

u
DI

g
Fr

w
/g

Gu
ts

ho
f Z

w
ät

ze
n 

3-
9

M
I

u/
w

M
I

u
DO

u/
w

FR
w

/g
Ha

hn
en

gr
un

dw
eg

 
M

O
u

DI
u

DI
g

DO
w

/g
Ha

in
st

ra
ße

 
M

I
g

DI
g

DI
u

DO
w

/g
Hä

nd
el

w
eg

 
DI

u
M

I
u

DO
u/

w
FR

w
/g

Ha
nn

s-
Ei

sle
r-S

tra
ße

 (2
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

FR
u

FR
u

DO
u

DO
w

/g
Ha

nn
s-

Ei
sle

r-S
tra

ße
 (4

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
DI

+F
R

w
FR

w
M

O+
DO

w
DO

w
/g

Ha
ns

-B
er

ge
r-S

tra
ße

 
M

O+
FR

w
M

O
w

DI
+F

R
w

M
O

w
/g

Ha
ns

-K
nö

ll-
St

ra
ße

 
M

I
u/

w
FR

u
FR

w
M

I
w

/g
Ha

ns
-K

nö
ll-

St
ra

ße
 N

r. 
8 

un
d 

10
DI

/D
O

w
w

/g
Ha

rd
en

be
rg

w
eg

 
DI

u
DI

g
DI

g
M

O
w

/g
Ha

se
lst

ra
uc

hw
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Ha
up

ts
tra

ße
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Ha

us
be

rg
st

ra
ße

 
DI

u
DI

g
FR

g
M

I
w

/g
Ha

yd
ns

tra
ße

 
M

O
u

FR
u

DO
g

DI
w

/g
He

ck
en

w
eg

 
M

I
u

FR
g

M
O

g
DO

w
/g

He
ge

lst
ra

ße
DI

u
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
He

im
st

ät
te

ns
tra

ße
 

M
O

u
FR

u
DO

g
M

i
w

/g
He

in
ric

h-
He

in
e-

St
ra

ße
 

FR
/D

I*
g/

w
DI

g
FR

/M
I*

g/
w

DO
w

/g
He

in
ric

h-
Sc

hü
tz

-W
eg

DI
u

M
I

u
DO

u/
w

FR
w

/g
He

in
ric

h-
v.-

Eg
ge

lin
g-

St
ra

ße
 

DI
g

DO
g

M
O

u
FR

w
/g

He
le

ne
-H

ol
zm

an
-S

tra
ße

DO
u

M
O

g
DO

u
DI

w
/g

He
le

ne
-W

ei
ge

l-S
tra

ße
 

DI
+F

R
w

FR
w

M
O+

DO
w

DO
w

/g
He

lld
or

ffw
eg

 
DI

u
DO

u
DO

u
M

O
w

/g
He

lm
bo

ld
st

ra
ße

 
FR

g
DI

g
FR

/M
I*

g/
w

M
I

w
/g

He
lm

ho
ltz

w
eg

 
M

O
g

M
O

u
DO

u/
w

DI
w

/g
He

rd
er

st
ra

ße
 

DO
u

M
O

g
DO

u
M

O
w

/g



20

EN
TS

O
RG

U
N

G
SP

LA
N

 A
BF

A
LL

BE
H

Ä
LT

ER

St
an

d:
 1

8.
10

.2
02

3 
| 

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n 
| 

An
pa

ss
un

ge
n 

im
m

er
 a

kt
ue

ll 
un

te
r 

 w
w

w
.k

sj
.je

na
.d

e/
ab

fa
lle

nt
so

rg
un

g 
od

er
 in

 d
er

 M
ei

nJ
en

a-
Ap

p

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

Je
na

er
 S

tra
ße

 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
Je

na
isc

he
 S

tra
ße

 
M

O
g

DO
u

DO
g

DI
w

/g
Je

na
pl

an
M

O
u

FR
u

DO
g

DI
w

/g
Je

na
pr

ie
ßn

itz
er

 S
tra

ße
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Je
ne

rg
as

se
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Je

ne
rt

al
 

M
O

u
FR

u
DO

g
DI

w
/g

Je
ne

rt
al

 N
r. 

1
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Je
nz

ig
w

eg
 

FR
g

DO
g

FR
/M

I*
g/

w
DO

w
/g

Jo
ha

nn
es

-R
.-B

ec
he

r-S
tra

ße
 (2

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
FR

u
FR

u
DO

u
DO

w
/g

Jo
ha

nn
es

-R
.-B

ec
he

r-S
tra

ße
 (4

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
DI

+F
R

w
FR

w
M

O+
DO

w
DO

w
/g

Jo
ha

nn
-F

rie
dr

ich
-S

tra
ße

 
DO

u
M

O
g

DO
u

DI
w

/g
Jo

ha
nn

-G
rie

sb
ac

h-
St

ra
ße

 
DI

g
M

O
u

DO
g/

w
FR

w
/g

Jo
ha

nn
-G

rie
sb

ac
h-

St
ra

ße
  2

5
DI

g
FR

g
DO

g/
w

FR
w

/g
Jo

ha
nn

isp
la

tz
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Jo

ha
nn

iss
tra

ße
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Jo

ha
nn

-N
iko

la
us

-B
ac

h-
W

eg
 

DI
u

M
I

u
M

O
u

FR
w

/g
Ju

di
th

-A
ue

r-S
tra

ße
 

DI
+F

R
w

M
I

w
M

O
w

DO
w

/g
Ju

liu
s-

Lie
n-

W
eg

 
DI

g
M

I
u

DO
g

DI
w

/g
Ju

liu
s-

Sc
ha

xe
l-S

tra
ße

 
DI

g
DO

g
M

O
u

DO
w

/g
Ju

ng
fe

rn
gr

ab
en

 
DI

u
DO

g
Fr

g/
w

M
I

w
/g

Ju
ri-

Ga
ga

rin
-S

tra
ße

 
DI

u/
w

M
I

u
DO

u/
w

FR
w

/g
Ka

hl
ai

sc
he

 S
tra

ße
 N

r. 
1 

bi
s 3

M
I

g
M

I
g

DI
u

w
/g

Ka
hl

ai
sc

he
 S

tra
ße

 N
r. 

17
 b

is 
73

M
O

g
M

I
g

DI
u

M
I

w
/g

Ka
hl

ai
sc

he
 S

tra
ße

 N
r. 

1 
bi

s 1
6

M
I

g
DI

u
DO

w
/g

Ka
hl

ai
sc

he
 S

tra
ße

 N
r. 

4 
bi

s 7
3

M
O

g
M

I
g

DI
u

w
/g

Ka
ni

nc
he

nw
eg

 
DI

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Ka

rl-
Br

au
ck

m
an

n-
St

ra
ße

DI
u

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

Ka
rl-

Gü
nt

he
r-S

tra
ße

 
DI

u
DO

g
M

O/
M

I*
u/

w
DO

w
/g

Ka
rl-

Lie
bk

ne
ch

t-S
tra

ße
 N

r. 
1 

bi
s 8

7 
un

d 
Nr

. 4
 b

is 
86

DI
u

DO
g

FR
/M

I*
g/

w
DO

w
/g

Ka
rl-

Lie
bk

ne
ch

t-S
tra

ße
 8

M
o

u
DO

g
FR

/M
I*

g/
w

DO
w

/g
Ka

rl-
Lie

bk
ne

ch
t-S

tra
ße

 N
r. 

88
 b

is 
16

2
DI

u
DO

g
M

O/
M

I*
u/

w
DO

w
/g

Ka
rl-

M
ar

x-
Al

le
e 

FR
/

M
O+

FR
*

g/
w

M
O

w
FR

/
DI

+F
R*

g/
w

M
O

w
/g

Ka
rl-

Ro
th

e-
St

ra
ße

 
DI

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Ka

rl-
Sc

hm
id

-R
in

g 
DI

u
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
Ka

rl-
vo

n-
Br

üg
er

-S
tra

ße
 

DI
g

DO
g

M
O

u
FR

w
/g

Ka
st

an
ie

ns
tra

ße
 

DI
+F

R
w

M
O

w
M

O+
DO

w
DI

w
/g

Ka
th

ar
in

en
st

ra
ße

 
DO

u
M

O
g

DO
u

M
O

w
/g

Kä
th

e-
Ko

llw
itz

-S
tra

ße
 

M
I

g
FR

g
DI

g
FR

w
/g

Im
 H

un
ds

be
ile

 
M

I
u

DI
g

M
O

u
DO

w
/g

Im
 K

lie
be

r 
M

O
u

DO
u

M
O

g
M

O
w

/g
Im

 K
rä

hm
er

 
M

O
u

FR
u

DO
g

DI
w

/g
Im

 La
ng

et
al

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Im

 Le
rc

he
nf

el
d 

M
I

w
DI

u
M

O
g/

w
FR

w
/g

Im
 Li

ns
en

la
nd

 
FR

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Im

 M
et

zt
al

 
M

I
g

FR
g

DO
g

M
O

w
/g

Im
 M

iß
rig

en
 

FR
g

M
I

u
M

O
u

FR
w

/g
Im

 N
en

ns
do

rfe
r F

el
de

 
M

I
g

DO
g

DO
g

DI
w

/g
Im

 P
la

ne
r 

M
I

u
DI

g
M

O
u

DO
w

/g
Im

 R
itz

et
al

 
DI

u
DO

g
M

O
u

DO
w

/g
Im

 S
em

m
ich

t 
M

I
g

DO
u

DO
g

DO
w

/g
Im

 S
te

in
fe

ld
 

M
I

g
DO

u
DO

g
DO

w
/g

Im
 ti

ef
en

 W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Im
 U

nt
er

do
rf 

FR
u

DO
u

M
O

g
DO

w
/g

Im
 W

as
se

rla
uf

 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
Im

 W
eh

rig
t N

r. 
1

FR
g

FR
u

w
/g

Im
 W

eh
rig

t N
r. 

10
M

I
u

FR
g

FR
w

w
/g

Im
 Z

ie
hg

ar
te

n 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
In

 d
en

 B
or

nw
ie

se
n

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
In

 d
en

 F
ich

tle
rs

w
ie

se
n 

DO
u

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

In
 d

en
 H

al
be

n 
Äc

ke
rn

 
M

O
u

DO
u

M
O

g
M

O
w

/g
In

 d
en

 K
ie

sw
ie

se
n 

M
O

g
DI

u
DI

g/
w

M
I

w
/g

In
 d

en
 R

ai
nl

än
de

rn
 

FR
u

DO
u

M
O

g
M

I
w

/g
In

 d
en

 S
ch

ul
lä

nd
er

n 
M

I
g

DO
g

DO
g

DI
w

/g
In

 d
en

 S
te

in
ge

lä
ng

en
 

M
O

u
DO

u
M

O
g

M
O

w
/g

In
 d

en
 Te

ich
en

 
M

I
g

DO
u

DO
g

M
O

w
/g

In
 d

en
 Z

in
sä

ck
er

n 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

In
 d

er
 D

ob
er

au
 

M
O

u
FR

u
DO

g
M

i
w

/g
In

 d
er

 D
ob

er
au

 N
r. 

15
, 1

5a
, 1

6,
 5

5 
un

d 
75

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
In

 d
er

 H
oh

le
 

DI
u

M
I

u
M

O
g

FR
w

/g
In

 d
er

 S
ch

w
ei

z 
FR

u
DO

u
M

O
g

M
I

w
/g

In
se

lp
la

tz
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Iss

er
st

ed
te

r S
tra

ße
 

FR
u

DO
u

M
O

g
M

I
w

/g
Ja

co
b-

M
ich

el
se

n-
St

ra
ße

 
DI

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Jä

ge
rb

er
gs

tra
ße

 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
Jä

ge
rb

er
gs

tra
ße

 N
r. 

99
, 1

05
 u

nd
 1

07
FR

u
M

I
u

M
O

g
w

/g
Ja

hn
st

ra
ße

 
DO

u
M

O
g

DO
u

M
O

w
/g

Ja
ns

on
st

ra
ße

 
M

I
u

DI
g

DI
/M

I*
u/

w
DI

w
/g

Ja
sm

in
w

eg
FR

u
DO

u
M

O 
g

DO
w

/g

http://www.ksj.jena.de/abfallentsorgung


21

w
 =

 w
öc

he
nt

lic
h 

  |
   

 w
/g

  =
 v

om
 6

. M
är

z –
 1

. D
ez

em
be

r 2
02

4:
 w

öc
he

nt
lic

h,
 im

 re
st

lic
he

n 
Ze

itr
au

m
: 1

4-
tä

gl
ich

, i
n 

de
n 

ge
ra

de
n 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
n 

(K
W

) (
sie

he
 a

uc
h 

Se
ite

 7
, B

io
ab

fa
ll)

g 
= 

in
 g

er
ad

er
 K

al
en

de
rw

oc
he

 (z
. B

. 2
., 

4.
, .

.. 
W

oc
he

 d
es

 Ja
hr

es
)  

 |
   

u 
= 

in
 u

ng
er

ad
er

 K
al

en
de

rw
oc

he
 (z

. B
. 1

., 
3.

, .
.. 

W
oc

he
 d

es
 Ja

hr
es

)  
 |

   
– 

 =
 ke

in
e 

En
ts

or
gu

ng
   

| 
  u

/w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r  
un

ge
ra

de
 K

al
en

de
rw

oc
he

  /
  6

60
 l-

 u
nd

 1
.1

00
 l-

Be
hä

lte
r w

öc
he

nt
lic

h 
  |

   
g/

w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r g
er

ad
e 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
  /

  6
60

 l-
 u

nd
 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r w
öc

he
nt

lic
h 

* 
= 

am
 e

rs
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
2 

Rä
de

rn
)  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 u

nd
 *

 =
 a

m
 zw

ei
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
60

 l-
, 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
4 

Rä
de

rn
)

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

La
ng

e 
St

ra
ße

 
FR

g
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
La

ss
al

le
st

ra
ße

 
M

I
g

M
O

u
FR

/M
I*

u/
w

M
O

w
/g

La
ue

ns
te

in
w

eg
 

M
O

u
M

I
g

DO
g

DI
w

/g
La

ue
ns

te
in

w
eg

 3
3

DI
u

DI
g

DO
g

M
O

w
/g

Le
ib

ni
zs

tra
ße

 
DI

u
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
Le

ip
zig

er
 S

tra
ße

 a
b 

Nr
. 3

6-
10

2
M

I
u/

w
M

I
u

M
O

g/
w

FR
w

/g
Le

ip
zig

er
 S

tra
ße

  a
b 

Nr
. 1

-3
5 

un
d 

37
M

I
u/

w
M

I
u

DI
g/

w
FR

w
/g

Le
on

ha
rd

tw
eg

 
M

I
g

M
O

u
DO

u
M

O
w

/g
Le

o-
Sa

ch
se

-S
tra

ße
 

M
O

u
FR

u
DO

/M
I*

g/
w

DI
w

/g
Le

rc
he

ns
tie

g 
DI

u
DO

g
M

O
u

DO
w

/g
Le

rc
he

nw
eg

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Le
ss

in
gs

tra
ße

 
M

O
g

M
O

u
FR

u
DI

w
/g

Le
ut

ra
 

M
I

g
DO

u
DO

g
DO

w
/g

Le
ut

ra
er

 W
eg

 
M

I
g

DO
g

DO
g

DI
w

/g
Le

ut
ra

gr
ab

en
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Lic

ht
en

ha
in

er
 O

be
rw

eg
 

M
O

g
DI

g
DI

u
DI

w
/g

Lic
ht

en
ha

in
er

 O
be

rw
eg

 N
r. 

2 
un

d 
4

M
I

u
DI

g
DI

u
DI

w
/g

Lic
ht

en
ha

in
er

 S
tra

ße
 

M
I

u
DI

g
DI

u
DI

w
/g

Lil
ie

nw
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Lin
de

ng
as

se
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Lin

de
nh

öh
e 

M
O

u
FR

u
DO

g
DI

w
/g

Lin
de

ns
tra

ße
 

DI
+F

R
w

M
O

w
M

O
w

DI
w

/g
Lin

de
nw

eg
 

M
I

g
DO

u
DO

g
DO

w
/g

Lis
el

ot
te

-H
er

rm
an

n-
St

ra
ße

 
DI

+F
R

w
M

O
w

M
O+

DO
w

M
O

w
/g

Lo
bd

eb
ur

gw
eg

 
DI

g
DO

u
DO

g
DI

w
/g

Lo
bd

eb
ur

gw
eg

 N
r. 

25
M

I
u

FR
u

DO
u

DI
w

/g
Lö

bd
er

gr
ab

en
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Lö

bd
er

st
ra

ße
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Lo

be
da

er
 S

tra
ße

 
M

I
g

FR
g

DO
/F

R*
g/

w
DO

w
/g

Lö
bi

ch
au

er
 S

tra
ße

DI
g

DO
g

M
O/

M
I*

u/
w

FR
w

/g
Lö

bs
te

dt
er

 S
tra

ße
  N

r. 
78

 u
nd

 1
05

M
I

u/
w

DI
w

DO
u/

w
M

I
w

/g
Lö

bs
te

dt
er

 S
tra

ße
 

M
I

u/
w

DI
u

DO
u/

w
M

I
w

/g
Lo

de
rs

tra
ße

 
M

I
g

M
O

u
FR

u
M

O
w

/g
Lo

m
m

er
w

eg
 

M
I

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

Lo
qu

itz
w

eg
 

M
I

u/
w

FR
w

DO
u/

w
FR

w
/g

Lo
rt

zin
gw

eg
 

DI
u

M
I

u
M

O
u

FR
w

/g
Lu

ca
s-

Cr
an

ac
h-

Al
le

e 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Lu
ch

sw
eg

 
DI

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
Lu

dw
ig

-U
hl

an
d-

W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Lu
dw

ig
-W

ei
m

ar
-G

as
se

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Ke
fe

rs
te

in
st

ra
ße

 
M

I
u

DI
g

DI
/M

I*
u/

w
DI

w
/g

Ke
rb

el
w

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
Ke

rn
be

rg
st

ra
ße

 
M

O
u

FR
u

DO
g

DI
w

/g
Ke

ßl
er

st
ra

ße
 

DI
g

FR
g

DO
/F

R*
g/

w
DO

w
/g

Ke
ßl

er
st

ra
ße

 2
 u

nd
 1

5
Fr

w
w

/g
Ki

es
er

st
ra

ße
 

FR
g

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

Ki
rc

hb
er

gs
tra

ße
 

DI
u

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

Ki
rc

hg
as

se
 

FR
u

DO
u

M
O

g
DO

w
/g

Ki
rc

hp
la

tz
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Ki

rc
hs

tra
ße

 
FR

g
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
Ki

rs
ch

ga
rt

en
 

DI
u

DI
g

DO
g

M
O

w
/g

Kl
ar

a-
Gr

ie
fa

hn
-S

tra
ße

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Kl
ei

ne
 C

am
sd

or
fe

r S
tra

ße
 

DI
u

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

Kl
ei

ne
 D

am
m

st
ra

ße
FR

/D
I*

g/
w

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
DO

w
/g

Kl
ei

nr
om

st
ed

te
r W

eg
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Kl
op

fle
isc

hs
tra

ße
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Kl
os

te
rw

eg
 

M
I

g
DO

g
DO

g
DI

w
/g

Kn
eb

el
st

ra
ße

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Ko
ch

st
ra

ße
 

M
I

u
DI

g
DO

/M
I*

u/
w

DI
w

/g
Ko

lle
gi

en
ga

ss
e 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Ko

nr
ad

-Z
us

e-
St

ra
ße

 
M

I
u/

w
FR

g
FR

g/
w

DO
w

/g
Ko

rn
bl

um
en

w
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Kö
se

ne
r S

tra
ße

 
M

I
u/

w
DI

u
M

O
g/

w
FR

w
/g

Kö
ts

ch
au

w
eg

 
DI

u
DI

g
DO

g
M

O
w

/g
Kr

au
tg

as
se

 
M

I
w

M
O

u
M

I
w

M
O

w
/g

Kr
eu

ßl
er

st
ra

ße
 

DO
u

M
O

g
DO

u
DI

w
/g

Kr
eu

zg
as

se
 9

, 1
1,

 1
4-

20
, 2

2,
 3

2
DI

u
M

I
u

DO
u/

w
FR

w
/g

Kr
eu

zg
as

se
 1

, 2
, 2

a,
3,

 4
, 5

, 6
, 7

, 8
, 1

0
DI

g
w

/g
Kr

itz
eg

ra
be

n 
DI

g
FR

g
DO

g
FR

w
/g

Kr
on

fe
ld

st
ra

ße
 N

r. 
1 

bi
s 1

0
M

I
u

DI
g

DO
u

DI
w

/g
Kr

on
fe

ld
st

ra
ße

 N
r. 

11
 b

is 
28

M
I

u
DI

g
DI

u
DI

w
/g

Ku
ni

tz
bu

rg
w

eg
 

FR
g

DO
g

M
O

u
M

I
w

/g
Ku

ni
tz

er
 H

irt
en

ga
ss

e 
FR

g
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
Ku

ni
tz

er
 S

tra
ße

 
FR

/D
I*

g/
w

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
DO

w
/g

Ku
ni

tz
er

 S
tra

ße
 N

r. 
11

, 1
3 

un
d 

15
DI

u
DO

g
M

O
u

DO
w

/g
Ku

no
-F

isc
he

r-R
in

g
DI

u
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
Ku

rt-
W

ei
ll-

W
eg

DI
u

FR
u

M
O

g
DO

w
/g

La
as

an
 

FR
g

DO
g

M
O

u
M

I
w

/g
La

as
an

er
 O

be
rw

eg
 

FR
g

M
I

u
M

O
u

M
I

w
/g

La
nd

gr
af

en
st

ie
g 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g



22

EN
TS

O
RG

U
N

G
SP

LA
N

 A
BF

A
LL

BE
H

Ä
LT

ER

St
an

d:
 1

8.
10

.2
02

3 
| 

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n 
| 

An
pa

ss
un

ge
n 

im
m

er
 a

kt
ue

ll 
un

te
r 

 w
w

w
.k

sj
.je

na
.d

e/
ab

fa
lle

nt
so

rg
un

g 
od

er
 in

 d
er

 M
ei

nJ
en

a-
Ap

p

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

M
ax

-W
ie

n-
Pl

at
z 

M
O

w
M

O
u

DO
u/

w
DI

w
/g

M
ei

se
nw

eg
 

FR
u

DO
u

M
O

g
DO

w
/g

M
el

an
ch

th
on

st
ra

ße
 

DO
u

M
O

g
DO

/M
I*

u/
w

M
O

w
/g

M
en

de
lss

oh
nw

eg
 

DI
u

M
I

u
M

O
u

FR
w

/g
M

er
se

bu
rg

er
 S

tra
ße

 
M

I
u/

w
DI

u
M

O
g/

w
FR

w
/g

M
er

ze
nb

er
gw

eg
 

M
O

u
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
M

ich
ae

l-H
äu

ßl
er

-W
eg

 
M

I
u/

w
M

I
u

DO
u/

w
FR

w
/g

M
ich

ae
l-H

äu
ßl

er
-W

eg
 2

0
M

I
g

FR
g

DO
g

M
itt

el
st

ra
ße

 
M

I
u

DI
g

DI
u

DI
w

/g
M

ön
ch

sg
as

se
 

DI
u

M
I

u
DI

g
FR

w
/g

M
or

itz
-S

ee
be

ck
-S

tra
ße

 
M

O
g

DI
g

DI
u

DI
w

/g
M

or
itz

-v
on

-R
oh

r-S
tra

ße
 

M
I

u/
w

DI
g

DI
g/

w
DI

w
/g

M
oz

ar
tw

eg
 

DI
u

M
I

u
M

O
u

FR
w

/g
M

üh
le

ns
tra

ße
 N

r. 
2 

bi
s 3

6 
un

d 
Nr

. 1
 b

is 
75

M
O

u
M

I
g

DI
/M

I*
u/

w
M

O
w

/g

M
üh

le
ns

tra
ße

 N
r. 

38
 b

is 
12

6 
un

d 
Nr

. 9
3 

bi
s 1

75
M

O
u

M
I

g
DI

/M
I*

g/
w

M
O

w
/g

M
üh

le
nw

eg
 

FR
u

DO
u

M
O

g
DO

w
/g

M
üh

lg
äß

ch
en

 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
M

üh
lg

as
se

 
FR

g
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
M

üh
lst

at
t 

FR
g

M
I

u
M

O
u

M
I

w
/g

M
üh

lta
l 

DO
u

M
O

g
DO

u
M

O
w

/g
M

ün
ch

en
ro

da
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
M

ün
ch

en
ro

da
er

 G
ru

nd
 N

r. 
75

DO
g

w
/g

M
ün

ch
en

ro
da

er
 S

tra
ße

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

M
un

ke
ta

l 
DI

g
M

I
u

DO
g

FR
w

/g
M

ur
m

el
tie

rw
eg

 
DI

g
DO

g
M

O
u

Fr
w

/g
M

us
äu

sr
in

g 
DI

+F
R

w
M

I
w

M
O+

DO
w

DO
w

/g
Na

um
an

ns
tra

ße
 

M
O

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

Na
um

bu
rg

er
 S

tra
ße

 N
r. 

1 
bi

s 5
5 

b,
 6

2,
 6

4 
un

d 
66

 
DI

g/
w

M
I

u
DO

g/
w

FR
w

/g

Na
um

bu
rg

er
 S

tra
ße

 N
r. 

57
 b

is 
59

 u
nd

 N
r. 

67
 b

is 
16

7
M

I
g/

w
M

I
u

DO
g/

w
FR

w
/g

Ne
lke

nw
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Ne
nn

sd
or

fe
r W

eg
 N

r. 
2,

 4
 u

nd
 8

M
O

u
DI

u
DI

g
DO

w
/g

Ne
nn

sd
or

fe
r W

eg
 N

r. 
14

 b
is 

41
M

I
g

DO
g

DO
g

DI
w

/g
Ne

ss
el

w
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Ne
tz

st
ra

ße
 

DI
g

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Ne
ue

 S
ch

en
ke

 
DI

u
M

O
w

DO
u

M
O

w
/g

Ne
ue

 W
ie

se
ns

tra
ße

M
I

u/
w

DI
u

M
I

g/
w

FR
w

/g
Ne

ug
as

se
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g

Lu
ise

-S
ei

dl
er

-S
tra

ße
 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Lu

th
er

pl
at

z 
DI

g
M

I
g

M
I

w
FR

w
/g

Lu
th

er
st

ra
ße

DO
u

M
O

g
DO

u
M

O
w

/g
Lü

tz
en

er
 S

tra
ße

 
M

I
w

DI
u

M
O

w
FR

w
/g

Lü
tz

er
od

ae
r S

tra
ße

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Lü
tz

er
od

ae
r W

eg
 

FR
u

DO
u

M
O

g
DO

w
/g

Lü
tz

ow
st

ra
ße

 
DI

u
DI

g
Do

g
M

O
w

/g
Ly

on
el

-F
ei

ni
ng

er
-S

tra
ße

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
M

äd
er

ta
l 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

M
ag

de
lst

ie
g 

Nr
. 1

 b
is 

83
 u

nd
 N

r. 
2 

bi
s 9

6 
M

I
u

DI
g

M
O

u/
w

DI
w

/g
M

ag
de

lst
ie

g 
Nr

. 1
29

, 1
31

, 1
33

, 1
35

, 1
37

, 
14

1,
 1

43
, 1

44
, 1

45
, 1

49
, 

15
0,

 1
51

, 1
51

 A
, 1

53
, 1

53
 A

, 1
55

, 1
57

, 
16

1 
un

d 
16

3
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g

M
ag

de
lst

ie
g 

Nr
. 8

7 
bi

s 1
01

, 1
03

 A
, 1

05
 

A,
 1

07
, 1

09
, 1

11
, 1

13
, 1

15
,1

15
 A

, 1
15

 B
, 

11
7 

A,
 1

17
 B

, 1
19

 A
, 1

19
 B

, 1
21

, 1
21

 A
, 

12
1 

B,
 1

23
, 1

23
 A

, 1
25

, 1
27

 A
, 1

27
 B

, 1
29

 
A,

 1
31

 A
, 1

31
 B

, 1
33

 A
, 1

35
 A

, 1
37

 A
 u

nd
 

Nr
. 1

06
, 1

08
, 1

10
, 1

12
, 1

14
, 1

16
, 1

18
, 

12
8 

A,
 1

28
 B

, 1
30

 A
, 1

32
, 1

34
, 1

34
 A

, 1
34

 
B,

 1
36

, 1
38

, 1
40

, 1
40

 A
, 1

42

M
O

g
DI

g
DI

u
DI

w
/g

M
ag

nu
s-

Po
se

r-S
tra

ße
 

FR
g

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

M
al

ve
nw

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
M

äl
ze

rs
tra

ße
 

M
I

g
DI

g
DI

u
DO

w
/g

M
ar

de
rw

eg
 

DI
g

DO
g

M
O

u
FR

w
/g

M
ar

ge
rit

en
w

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
M

ar
ia

-P
aw

lo
w

na
-S

tra
ße

M
I

u/
w

M
I

u
DO

u/
w

FR
w

/g
M

ar
kt

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

M
ar

kt
 N

r. 
2

M
O+

DO
w

w
/g

M
ar

kt
st

ra
ße

 
M

O
g

DO
u

DO
g

DI
w

/g
M

ar
tin

-N
ie

m
öl

le
r-S

tra
ße

 
M

O
g

DO
u

DO
g

DI
w

/g
M

at
hi

ld
e-

Va
er

tin
g-

St
ra

ße
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g

M
at

th
ia

s-
Do

m
as

ch
k-

St
ra

ße
 

FR
/

M
O+

FR
*

g/
w

M
O

w
FR

/
DI

+F
R*

g/
w

M
O

w
/g

M
au

re
rs

tra
ße

 
DI

u
DI

g
FR

/M
I*

g/
w

M
O

w
/g

M
ar

ie
-Ju

ch
ac

z-
St

ra
ße

FR
g

DO
g

FR
/M

I*
g/

w
DO

w
/g

M
ax

-G
rä

fe
-G

as
se

 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
M

ax
-G

ro
ss

m
an

n-
St

ra
ße

 
M

I
u

DI
g

DI
u/

w
DI

w
/g

M
ax

-R
eg

er
-W

eg
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

M
ax

-S
te

en
be

ck
-S

tra
ße

 (2
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

FR
u

FR
u

M
O

g
DO

w
/g

M
ax

-S
te

en
be

ck
-S

tra
ße

 (4
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

DI
+F

R
w

FR
w

M
O+

DO
w

DO
w

/g

http://www.ksj.jena.de/abfallentsorgung


23

w
 =

 w
öc

he
nt

lic
h 

  |
   

 w
/g

  =
 v

om
 6

. M
är

z –
 1

. D
ez

em
be

r 2
02

4:
 w

öc
he

nt
lic

h,
 im

 re
st

lic
he

n 
Ze

itr
au

m
: 1

4-
tä

gl
ich

, i
n 

de
n 

ge
ra

de
n 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
n 

(K
W

) (
sie

he
 a

uc
h 

Se
ite

 7
, B

io
ab

fa
ll)

g 
= 

in
 g

er
ad

er
 K

al
en

de
rw

oc
he

 (z
. B

. 2
., 

4.
, .

.. 
W

oc
he

 d
es

 Ja
hr

es
)  

 |
   

u 
= 

in
 u

ng
er

ad
er

 K
al

en
de

rw
oc

he
 (z

. B
. 1

., 
3.

, .
.. 

W
oc

he
 d

es
 Ja

hr
es

)  
 |

   
– 

 =
 ke

in
e 

En
ts

or
gu

ng
   

| 
  u

/w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r  
un

ge
ra

de
 K

al
en

de
rw

oc
he

  /
  6

60
 l-

 u
nd

 1
.1

00
 l-

Be
hä

lte
r w

öc
he

nt
lic

h 
  |

   
g/

w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r g
er

ad
e 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
  /

  6
60

 l-
 u

nd
 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r w
öc

he
nt

lic
h 

* 
= 

am
 e

rs
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
2 

Rä
de

rn
)  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 u

nd
 *

 =
 a

m
 zw

ei
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
60

 l-
, 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
4 

Rä
de

rn
)

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

Pa
rk

st
ra

ße
 

M
I

g
FR

g
DO

u
M

O
w

/g
Pa

rk
w

eg
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Pa

ul
-K

le
e-

St
ra

ße
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Pa

ul
-S

ch
ne

id
er

-S
tra

ße
 

DI
+F

R
w

M
O

w
M

O+
DO

w
DI

w
/g

Pa
ul

-W
eb

er
-S

tra
ße

 
M

I
g

DO
g

M
O

g
FR

w
/g

Pe
nn

ick
en

ta
l 

M
O

u
FR

u
DO

g
DI

w
/g

Pe
st

al
oz

zis
tra

ße
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Pf
äl

ze
r S

tra
ße

 
M

I
g

FR
g

M
I

g
DI

w
/g

Pf
ar

rg
ar

te
ns

tra
ße

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Pf
ar

rg
as

se
 

DI
u

M
I

u
DI

g
FR

w
/g

Pf
or

te
 N

r. 
1

M
I 

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Pf

or
te

 N
r. 

2
M

O
g

DO
u

DO
g

DI
w

/g
Ph

ili
pp

-M
ül

le
r-S

tra
ße

 
M

O
g

DI
g

DI
u

DI
w

/g
Ph

ilo
so

ph
en

w
eg

 
DI

g
M

O
u

DO
g/

w
FR

w
/g

Pl
at

an
en

st
ra

ße
 

DI
+F

R
w

M
O

w
DO

/M
O+

 
DO

*
g/

w
DI

w
/g

Pr
üs

sin
gs

tra
ße

 a
b 

Nr
. 1

8
M

I
u/

w
FR

g
FR

g/
w

DO
w

/g
Pr

üs
sin

gs
tra

ße
 b

is 
Nr

. 1
7

M
I

g
FR

g
DO

g
DO

w
/g

Q
ue

nd
el

w
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Q
ue

rg
as

se
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Ra

be
ns

tie
g 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Ra
th

au
sg

as
se

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Ra
th

au
sp

la
tz

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Ra
th

en
au

st
ra

ße
 

M
I

g
M

I
g

DI
/M

I*
u/

w
DI

w
/g

Ra
th

en
au

st
ra

ße
 1

 / 
1a

M
I

g
FR

g
DI

/M
I*

u/
w

DI
w

/g
Ra

ut
al

 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
Ra

ut
al

 N
r. 

53
M

I
g

FR
g

DO
g

w
/g

Re
ich

ar
dt

st
ie

g 
M

O
g

M
O

u
FR

u
M

O
w

/g
Re

ich
ar

dt
st

ie
g 

9 
/ 1

2
M

O
g

FR
g

FR
u

M
O

w
/g

Re
ifs

te
in

w
eg

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DO
w

/g
Re

in
ho

ld
-H

är
ze

r-S
tra

ße
 

M
I

u
DI

g
DI

/M
I*

u/
w

DI
w

/g
Re

in
ho

ld
w

eg
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Re
m

br
an

dt
st

ra
ße

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Re
m

de
ro

da
er

 S
tra

ße
 

DO
g

DO
u

FR
u

FR
w

/g
Rh

ei
nl

an
ds

tra
ße

 
DI

g
M

I
u

DO
g

FR
w

/g
Ri

ca
rd

a-
Hu

ch
-W

eg
 N

r. 
1 

bi
s 1

9,
 2

1,
 2

3,
 

25
, 2

7,
 2

9,
 3

1,
 3

3 
un

d 
35

DI
g

M
O

u
DO

g
FR

w
/g

Ri
ca

rd
a-

Hu
ch

-W
eg

 N
r. 

20
, 2

4,
 2

6,
 2

8,
 3

0,
 

32
, 3

4,
 3

7,
 3

9,
 4

3,
 4

3a
 u

nd
 4

5
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g

Ri
ch

ar
d-

So
rg

e-
St

ra
ße

 
DI

+F
R

w
M

O
w

M
O+

DO
w

M
O

w
/g

Ne
un

ki
rc

hn
er

 S
tra

ße
 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Ni

et
zs

ch
es

tra
ße

 
DI

u
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
Ni

ko
la

us
-T

he
in

er
-S

tra
ße

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

No
lle

nd
or

fe
r S

tra
ße

 
Nr

. 1
9 

bi
s 3

5 
un

d 
Nr

. 3
0

M
I

g
FR

g
DI

g
FR

w
/g

No
lle

nd
or

fe
r S

tra
ße

 
Nr

. 2
 b

is 
26

 u
nd

 N
r. 

5,
 7

 b
is 

15
M

I
g

DI
u

DI
g

FR
w

/g

No
lle

nd
or

fe
r S

tra
ße

 5
 u

nd
 2

6 
 

(4
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

DI
w

DI
u

DI
g

FR
w

/g

No
nn

en
pl

an
 

M
I

w
M

I 
g

M
I

w
M

O
w

/g
No

va
lis

st
ra

ße
 

DI
+F

R
w

M
I

w
M

O+
DO

w
DO

w
/g

Ob
er

au
e 

M
I

w
FR

u
M

I
w

M
O

w
/g

Ob
er

e 
Ke

rn
be

rg
st

ra
ße

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Ob
er

es
 M

un
ke

ta
l 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Ob
er

la
ue

ng
as

se
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Ok

en
st

ra
ße

 (4
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

M
I

u
DI

g
M

I
w

DI
w

/g
Ok

en
st

ra
ße

 N
r. 

2 
bi

s 1
8

M
I

u
DI

g
DI

u
DI

w
/g

Ok
en

st
ra

ße
 N

r. 
21

 b
is 

38
M

I
u

DI
g

DO
u

DI
w

/g
Ol

ga
-B

en
ar

io
-W

eg
 

DI
g

M
I

u
DO

g
DI

w
/g

Or
ch

id
ee

nw
eg

 
DI

+F
R

w
FR

w
M

O+
DO

w
M

I
w

/g
Or

la
w

eg
 

M
I

u/
w

FR
w

DO
u/

w
M

I
w

/g
Os

ka
r-Z

ac
ha

u-
St

ra
ße

 
DI

g
DO

g
M

O
u

DO
w

/g
Oß

m
ar

itz
er

 S
tra

ße
 (2

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
DI

u
DO

g
M

O
g

DO
w

/g
Oß

m
ar

itz
er

 S
tra

ße
 (4

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
DI

+F
R

w
FR

w
M

O+
DO

w
DO

w
/g

Oß
m

ar
itz

er
 S

tra
ße

  
Nr

. 1
01

, 1
03

, 1
04

, 1
20

 u
nd

 1
21

M
I

g
DO

g
DO

g
DI

w
/g

Ot
to

-D
ev

rie
nt

-S
tra

ße
  

Nr
. 1

9 
bi

s 3
1 

b 
un

d 
Nr

. 1
4 

bi
s 2

6
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g

Ot
to

-D
ev

rie
nt

-S
tra

ße
  

Nr
. 2

 b
is 

8 
un

d 
Nr

. 3
 b

is 
15

M
O

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

Ot
to

-E
ng

au
-S

tra
ße

 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Ot
to

-E
pp

en
st

ei
n-

St
ra

ße
M

I
g

FR
g

DO
u

DO
w

/g
Ot

to
-L

ie
bm

an
n-

Ri
ng

DI
u

M
I

u
M

O
u

M
I

w
/g

Ot
to

ge
rd

-M
üh

lm
an

n-
St

ra
ße

 
M

I
g/

w
DO

g
M

O
w

FR
w

/g
Ot

to
ge

rd
-M

üh
lm

an
n-

St
ra

ße
 N

r. 
14

 A
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Ot

to
-M

ili
tz

er
-S

tra
ße

 
DI

+F
R

w
M

O
w

M
O+

DO
w

DO
w

/g
Ot

to
-S

ch
ot

t-S
tra

ße
 

M
I

g/
w

DI
g

DI
u/

w
DI

w
/g

Ot
to

-W
ag

ne
r-S

tra
ße

DI
u

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

Pa
pp

el
w

eg
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Pa

ra
di

es
st

ra
ße

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Pa
ra

sc
hk

en
m

üh
le

 
DO

u
M

O
g

DO
u

M
O

w
/g



24

EN
TS

O
RG

U
N

G
SP

LA
N

 A
BF

A
LL

BE
H

Ä
LT

ER

St
an

d:
 1

8.
10

.2
02

3 
| 

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n 
| 

An
pa

ss
un

ge
n 

im
m

er
 a

kt
ue

ll 
un

te
r 

 w
w

w
.k

sj
.je

na
.d

e/
ab

fa
lle

nt
so

rg
un

g 
od

er
 in

 d
er

 M
ei

nJ
en

a-
Ap

p

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

Sc
hi

lle
rs

tra
ße

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Sc
hi

lls
tra

ße
 

DI
u

DO
g

FR
g

DO
w

/g
Sc

hl
ac

ht
ho

fs
tra

ße
 

M
I

u
DI

u
DO

u/
w

w
/g

Sc
hl

eg
el

st
ra

ße
 

DI
+F

R
w

M
I

w
M

O+
DO

w
M

O
w

/g
Sc

hl
eh

en
do

rn
w

eg
 

FR
u

DO
u

M
O

g
DO

w
/g

Sc
hl

ei
de

ns
tra

ße
 

M
I

u
DI

g
DI

u
DI

w
/g

Sc
hl

en
do

rfe
r O

be
rw

eg
 

DI
u

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

Sc
hl

en
do

rfe
r S

tra
ße

 
DI

u
DI

g
FR

g
M

I
w

/g
Sc

hl
ip

pe
ns

tra
ße

 
FR

/D
I*

g/
w

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
M

I
w

/g
Sc

hl
oß

be
rg

ga
ss

e 
M

I
g

FR
g

DO
g

DO
w

/g
Sc

hl
oß

ga
ss

e 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Sc
hn

ec
ke

ng
as

se
 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Sc

ho
m

er
us

st
ra

ße
 (2

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
FR

u
FR

u
DO

u
DO

w
/g

Sc
ho

m
er

us
st

ra
ße

 (4
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

M
I+

FR
w

FR
w

M
O+

DO
w

DO
w

/g
Sc

hr
ec

ke
nb

ac
hw

eg
 

DI
+M

I*
u/

g
M

I
u

DI
+D

O*
g/

g
FR

w
/g

Sc
hr

öd
in

ge
rs

tra
ße

 (2
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

DI
+F

R
w

FR
u

DO
u

DO
w

/g
Sc

hr
öd

in
ge

rs
tra

ße
 (4

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
DI

+F
R

w
FR

w
M

O+
DO

w
DO

w
/g

Sc
hr

oe
te

rs
tra

ße
 

DO
u

M
O

g
DO

u
DI

w
/g

Sc
hu

be
rt

w
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

u
FR

w
/g

Sc
hu

lg
as

se
 

DI
u

M
I

u
DI

g
FR

w
/g

Sc
hu

lst
ra

ße
 

FR
g

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
M

I
w

/g
Sc

hu
lw

eg
 

FR
u

DO
u

M
O

g
DO

w
/g

Sc
hü

tz
en

ho
fs

tra
ße

 N
r. 

1 
bi

s 4
2 

Di
g

M
I

g
DO

g
FR

w
/g

Sc
hü

tz
en

ho
fs

tra
ße

 4
3 

Di
g

M
I

g
M

O
g/

w
FR

w
/g

Sc
hü

tz
en

ho
fs

tra
ße

 N
r. 

44
 b

is 
11

0
M

I
u/

w
M

I
g

M
O

g/
w

FR
w

/g
Sc

hw
ei

ze
rh

öh
en

w
eg

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Se

id
el

st
ra

ße
 N

r. 
1 

bi
s 1

2
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Se
id

el
st

ra
ße

 N
r. 

17
 b

is 
21

M
I

u/
w

FR
u

DO
/M

I*
g/

w
DI

w
/g

Se
lli

er
st

ra
ße

 
M

I
g

DI
g

DI
/M

I*
u/

w
DO

w
/g

Se
m

m
el

w
ei

ss
tra

ße
 

M
I

g/
w

M
O

u
FR

/M
I*

u/
w

M
O

w
/g

Si
ck

in
ge

ns
tra

ße
 

DO
u

M
O

g
DO

/M
I*

u/
w

M
O

w
/g

Si
eb

en
sc

hl
äf

er
w

eg
 

DI
g

DO
g

M
O

u
FR

w
/g

Si
ed

lu
ng

 G
ös

ch
w

itz
 

M
I

g
DO

g
DO

g
DI

w
/g

Si
ed

lu
ng

 S
on

ne
nb

lic
k 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Si

eg
fri

ed
-C

za
ps

ki
-S

tra
ße

  N
r. 

1 
un

d 
3

M
O

g
DI

g
DI

u
DI

w
/g

Si
eg

fri
ed

-C
za

ps
ki

-S
tra

ße
 N

r. 
2,

4,
6,

8,
10

M
O

g
DI

g
DI

w
DI

w
/g

Si
ng

er
w

eg
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

So
nn

en
be

rg
st

ra
ße

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
So

nn
en

bl
um

en
w

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
So

nn
en

ho
f

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g

Ri
ch

ar
d-

St
ra

us
s-

W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

u
FR

w
/g

Ri
ch

ar
d-

Zi
m

m
er

m
an

n-
St

ra
ße

 
DI

+F
R

w
M

O
w

M
O+

DO
w

DI
w

/g
Ri

ed
st

ra
ße

 
DO

u
M

O
g

DO
u

M
O

w
/g

Ri
em

an
ns

tra
ße

 
M

I
u

Do
g

DO
u

DI
w

/g
Ro

be
rt-

Bl
um

-S
tra

ße
 

M
I

u/
w

DI
u

DI
g/

w
FR

w
/g

Ro
bi

ni
en

w
eg

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Rö
di

ge
nw

eg
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Ro
la

nd
-D

uc
ke

-W
eg

FR
w

Fr
u

M
I

w
M

O
w

/g
Ro

lfi
nc

ks
tra

ße
 

M
I

u
DI

g
DI

u
DI

w
/g

Ro
sa

-L
ux

em
bu

rg
-S

tra
ße

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Ro

se
ns

tra
ße

 
FR

g
DI

g
FR

/M
I*

g/
w

M
I

w
/g

Ro
se

nw
eg

 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
Ro

td
or

nw
eg

 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
Ro

th
irs

ch
w

eg
 

DI
g

DO
g

M
O

u
FR

w
/g

Ru
be

ns
st

ra
ße

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Ru
do

lf-
Br

ei
ts

ch
ei

d-
St

ra
ße

 
FR

/
DI

+F
R*

g/
w

M
O

w
DO

/M
O+

 
DO

*
g/

w
M

O
w

/g

Ru
do

lf-
Eu

ck
en

-S
tra

ße
 N

r. 
3,

 7
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Ru

do
lf-

St
ra

ub
el

-S
tra

ße
 

M
O

g
DI

g
DI

u
DI

w
/g

Ru
do

lst
äd

te
r S

tra
ße

 
M

I
u/

w
FR

g
DO

u/
w

DO
w

/g
Sa

al
ba

hn
ho

fs
tra

ße
 N

r. 
2 

bi
s 2

4
M

I
g

M
I

g
DI

g/
w

FR
w

/g
Sa

al
ba

hn
ho

fs
tra

ße
 N

r. 
25

 b
is 

36
M

I/D
I*

g/
w

DI
u

M
O

g/
w

FR
w

/g
Sa

al
st

ra
ße

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Sa
al

w
eg

 
M

O
g

DO
u

DO
g

DI
w

/g
Sa

ar
br

üc
ke

r S
tra

ße
 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Sa

ch
se

ne
ck

w
eg

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Sa

ck
ga

ss
e 

FR
g

M
I

u
M

O
u

M
I

w
/g

Sa
lv

ad
or

-A
lle

nd
e-

Pl
at

z 
FR

/
DI

+F
R*

g/
w

M
O

w
DO

/M
O+

 
DO

*
g/

w
DI

w
/g

Sa
lv

ad
or

-D
al

i-S
tra

ße
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Sa

nd
do

rn
st

ra
ße

 
DI

+F
R

w
M

O
w

M
O+

DO
w

DI
w

/g
Sa

nd
w

eg
 

M
I

g
DI

g
DI

u
DO

w
/g

Sc
ha

ef
fe

rs
tra

ße
 

M
O

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

Sc
ha

fb
er

g 
DI

u
DO

u
DO

u
M

O
w

/g
Sc

ha
rn

ho
rs

ts
tra

ße
 

M
I

w
DI

u
M

O
g/

w
DO

w
/g

Sc
he

id
le

rs
tra

ße
 2

2,
 5

1-
57

M
i

u
M

o
g

DO
u

DI
w

/g
Sc

he
id

le
rs

tra
ße

 1
-2

1 
un

d 
23

-3
3

M
I

u
Do

g
DO

u
DI

w
/g

Sc
he

nk
st

ra
ße

 
FR

/D
I*

g/
w

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
M

I
w

/g
Sc

hi
llb

ac
hs

tra
ße

 
M

I
g

FR
g

DO
g

DI
w

/g
Sc

hi
lle

rg
äß

ch
en

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

http://www.ksj.jena.de/abfallentsorgung


25

w
 =

 w
öc

he
nt

lic
h 

  |
   

 w
/g

  =
 v

om
 6

. M
är

z –
 1

. D
ez

em
be

r 2
02

4:
 w

öc
he

nt
lic

h,
 im

 re
st

lic
he

n 
Ze

itr
au

m
: 1

4-
tä

gl
ich

, i
n 

de
n 

ge
ra

de
n 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
n 

(K
W

) (
sie

he
 a

uc
h 

Se
ite

 7
, B

io
ab

fa
ll)

g 
= 

in
 g

er
ad

er
 K

al
en

de
rw

oc
he

 (z
. B

. 2
., 

4.
, .

.. 
W

oc
he

 d
es

 Ja
hr

es
)  

 |
   

u 
= 

in
 u

ng
er

ad
er

 K
al

en
de

rw
oc

he
 (z

. B
. 1

., 
3.

, .
.. 

W
oc

he
 d

es
 Ja

hr
es

)  
 |

   
– 

 =
 ke

in
e 

En
ts

or
gu

ng
   

| 
  u

/w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r  
un

ge
ra

de
 K

al
en

de
rw

oc
he

  /
  6

60
 l-

 u
nd

 1
.1

00
 l-

Be
hä

lte
r w

öc
he

nt
lic

h 
  |

   
g/

w
 =

 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r g
er

ad
e 

Ka
le

nd
er

w
oc

he
  /

  6
60

 l-
 u

nd
 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r w
öc

he
nt

lic
h 

* 
= 

am
 e

rs
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
0 

l-,
 1

20
 l-

, 2
40

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
2 

Rä
de

rn
)  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 u

nd
 *

 =
 a

m
 zw

ei
tg

en
an

nt
en

 Ta
g(

e)
: E

nt
so

rg
un

g 
de

r 6
60

 l-
, 1

.1
00

 l-
Be

hä
lte

r (
m

it 
4 

Rä
de

rn
)

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

Th
eo

-N
eu

ba
ue

r-S
tra

ße
 

M
I

g
FR

g
DI

g
FR

w
/g

Th
om

as
-M

an
n-

St
ra

ße
 

M
I/F

R*
g/

u
FR

g
DI

g
FR

w
/g

Th
om

as
-M

ün
tz

er
-W

eg
 

DI
u

M
I

u
DI

g
FR

w
/g

Th
ym

ia
nw

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
Ti

ec
ks

tra
ße

 
DI

+F
R

w
M

I
w

M
O+

DO
w

M
O

w
/g

Tr
eu

ne
rt

st
ra

ße
 

M
O

u
FR

u
DO

g
DI

w
/g

Tr
ie

ßn
itz

w
eg

 
M

I
u

FR
g

M
O

g
DO

w
/g

Tu
lp

en
w

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
Tü

m
pl

in
gs

tra
ße

 
FR

/D
I*

g/
w

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
DO

w
/g

Tu
rm

ga
ss

e 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Üb
er

 d
em

 G
ru

nd
 

DO
g

DO
u

FR
u

FR
w

/g
Üb

er
 d

en
 Te

uf
el

slö
ch

er
n 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
Üb

er
 d

er
 V

ie
ht

re
ib

e 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Üb
er

m
 A

ng
er

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

Ul
m

er
st

ra
ße

 
DI

u
DI

g
FR

g
M

I
w

/g
Ul

ric
hw

eg
 

DI
u

DI
g

DI
g

M
O

w
/g

Un
st

ru
tw

eg
 

M
I

w
FR

w
DO

u/
w

FR
w

/g
Un

te
r d

em
 H

eu
hm

 
FR

g
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g
Un

te
r d

er
 K

irc
he

 
M

I
u

FR
g

DI
g

DO
w

/g
Un

te
r d

er
 Lo

bd
eb

ur
g 

DI
g/

w
DO

u
DO

/M
O*

g/
w

DI
w

/g
Un

te
rd

or
fs

tra
ße

 
M

O
u

FR
u

DO
/M

I*
g/

w
DI

w
/g

Un
te

rla
ue

ng
as

se
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Un

te
re

r S
ac

hs
en

ec
kw

eg
DI

g
M

I
g

M
O

g
FR

w
/g

Un
te

rm
 M

ar
kt

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Un
te

rm
 S

an
de

 
M

I
g

DO
u

DO
g

DO
w

/g
Un

te
rm

 S
ch

le
ge

lsb
er

g
DI

g
DO

g
M

O
u

DO
w

/g
Un

te
rm

 S
ch

üt
ze

nh
of

 
M

I
u

DI
u

M
O

g
FR

w
/g

Va
n-

Go
gh

-S
tra

ße
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
Ve

ilc
he

nw
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

Vi
ct

or
-G

oe
rt

tle
r-S

tra
ße

 
M

I
w

FR
g

DO
w

DO
w

/g
Vi

er
ze

hn
he

ili
ge

n 
FR

u
DO

u
M

O
g

M
I

w
/g

Vi
kt

or
-v

on
-S

ch
ef

fe
l-W

eg
 

M
I

u
DI

g
DO

u
DI

w
/g

Vi
lle

ng
an

g 
M

I
g

FR
g

DO
g

M
O

w
/g

Vö
lk

lin
ge

r S
tie

g 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Vo
n-

Fa
lle

rs
le

be
n-

W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Vo
n-

Ha
se

-W
eg

 
M

I
g

M
O

u
DI

g
FR

w
/g

Vo
r d

em
 G

rü
nl

au
be

 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
Vo

r d
em

 N
eu

to
r 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
Vo

r d
em

 N
eu

to
r  

Nr
. 5

 u
nd

 7
M

I
g

M
I

u
M

I
u

DI
w

/g
Vo

r d
em

 O
be

rt
or

e 
FR

g
M

I
u

M
O

u
M

I
w

/g

So
ph

ie
nh

öh
e 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
So

ph
ie

ns
tra

ße
 

M
I

g
FR

g
DI

g/
w

FR
w

/g
Sp

er
lin

gs
w

eg
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

Sp
itz

be
rg

st
ra

ße
 

DI
g

M
I

u
DO

g
DI

w
/g

Sp
itz

w
ei

de
nw

eg
 

DI
g/

w
DI

u
M

O
g/

w
FR

w
/g

St
.-F

lo
ria

n-
W

eg
 

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
St

.-J
ak

ob
-S

tra
ße

 
M

I
g

FR
g

DI
g

FR
w

/g
St

.-W
en

de
l-S

tie
g 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
St

ad
tg

ra
be

n 
M

O
g

DI
u/

w
DO

/D
O*

g/
w

DI
w

/g
St

ad
th

of
 

M
O

g
DO

u
DO

g
DI

w
/g

St
ad

tra
t-L

eh
m

an
n-

St
ra

ße
 

FR
g

DI
g

FR
g

DO
w

/g
St

ad
tr

od
ae

r S
tra

ße
 

DI
u/

w
M

O
w

DO
u/

w
M

I
w

/g
St

ar
w

eg
 

FR
u

DO
u

M
O

g
DO

w
/g

St
au

ffe
nb

er
gs

tra
ße

 
M

O+
FR

w
M

O
w

DI
+F

R
w

M
O

w
/g

St
ei

ng
ra

be
n 

DI
u

M
I

u
DO

u
M

O
w

/g
St

ei
nw

eg
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
St

eu
be

ns
tra

ße
 

M
I

g
FR

g
M

I
g

DI
w

/g
St

eu
be

ns
tra

ße
 N

r. 
4

DI
w

w
/g

St
ift

er
st

ra
ße

 
M

I
u/

w
DI

u
M

O
g/

w
FR

w
/g

St
ie

gl
itz

w
eg

FR
u

DO
u

M
O

g
DO

w
/g

St
oc

kh
ol

m
er

 S
tra

ße
 

FR
w

M
O

u/
w

DO
u

M
O

w
/g

St
oy

st
ra

ße
 

M
I

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

St
ra

ße
 d

es
 1

7.
 Ju

ni
 

M
O

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

St
rig

el
st

ra
ße

 
DO

u
M

O
g

DO
u

DI
w

/g
St

ru
ve

st
ra

ße
 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
St

um
pf

en
bu

rg
w

eg
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Su
sa

nn
e-

Bo
hl

-S
tra

ße
 

M
O

g
DO

u
DO

g
DI

w
/g

Ta
lst

ei
ns

tra
ße

FR
g

M
I

u
M

O
u

M
I

w
/g

Ta
lst

ra
ße

 
DO

u
M

O
g

DO
/M

I*
u/

w
M

O
w

/g
Ta

tz
en

dp
ro

m
en

ad
e 

M
I

u/
w

DI
g

DI
u/

w
DI

w
/g

Ta
ut

en
bu

rg
er

 S
tra

ße
 

FR
g

DI
g

FR
g

DO
w

/g
Te

ich
ga

ss
e 

M
I

u
FR

g
M

O
g

DO
w

/g
Te

ich
gr

ab
en

 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Te
le

m
an

nw
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

u
FR

w
/g

Te
ut

on
en

ga
ss

e 
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Th
eo

ba
ld

-R
en

ne
r-S

tra
ße

 
FR

/
M

O+
FR

*
g/

w
M

O
u/

w
FR

/
DI

+F
R*

g/
w

M
O

w
/g

Th
eo

ba
ld

-R
en

ne
r-S

tra
ße

 N
r. 

5h
 b

is 
9

M
I

u
FR

u
FR

u
M

O
w

/g
Th

eo
do

r-F
on

ta
ne

-W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Th
eo

do
r-S

to
rm

-W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g



26

EN
TS

O
RG

U
N

G
SP

LA
N

 A
BF

A
LL

BE
H

Ä
LT

ER

St
an

d:
 1

8.
10

.2
02

3 
| 

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n 
| 

An
pa

ss
un

ge
n 

im
m

er
 a

kt
ue

ll 
un

te
r 

 w
w

w
.k

sj
.je

na
.d

e/
ab

fa
lle

nt
so

rg
un

g 
od

er
 in

 d
er

 M
ei

nJ
en

a-
Ap

p

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

   
   

   
   

   
   

   
   

   
St

ra
ße

Pa
pi

er
LV

P
Re

st
­

ab
fa

ll
Bi

o­
ab

fa
ll

W
ilh

el
m

-S
ta

de
-S

tra
ße

 
M

O
u

FR
u

DO
g

DI
w

/g
W

in
db

er
gs

tra
ße

 
DI

u
DI

g
FR

g
M

I
w

/g
W

in
dr

ös
ch

en
w

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
W

in
ke

l 
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

W
in

ze
rg

as
se

 
M

I
u

FR
g

M
O

g
DO

w
/g

W
in

ze
rla

er
 S

tra
ße

 N
r. 

1
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

W
in

ze
rla

er
 S

tra
ße

 N
r. 

10
2,

 1
04

, 1
06

DI
u

FR
u

DO
u

M
I

w
/g

W
in

ze
rla

er
 S

tra
ße

 
M

I
w

FR
u

DO
w

M
I

w
/g

W
itt

en
be

rg
st

ra
ße

 
DO

u
M

O
g

DO
u

M
O

w
/g

W
og

au
er

 S
tra

ße
 

DI
u

DO
g

M
O

u
DO

w
/g

W
öl

ln
itz

er
 O

be
rw

eg
 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
W

öl
ln

itz
er

 S
tra

ße
 

M
O/

FR
*

u/
w

FR
u

DO
/M

I*
g/

w
DI

w
/g

Ze
itz

er
 S

tra
ße

 
M

I
u/

w
DI

u
M

O
g/

w
FR

w
/g

Ze
nk

er
w

eg
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

Zi
eg

el
m

üh
le

nw
eg

 
M

I
g

M
O

u
FR

u
M

O
w

/g
Zi

eg
en

ha
in

er
 O

be
rw

eg
 N

r. 
1-

10
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Zi
eg

en
ha

in
er

 O
be

rw
eg

 N
r. 

45
 b

is 
67

DI
u

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

Zi
eg

en
ha

in
er

 S
tra

ße
 

M
O

u
FR

u
FR

/M
I*

g/
w

M
I

w
/g

Zi
eg

en
ha

in
er

 S
tra

ße
 N

r. 
66

, 6
8,

 7
0,

 7
2,

 7
4 

un
d 

ab
 N

r. 
10

0
M

I
u

FR
u

DO
u

M
O

w
/g

Zi
eg

es
ar

st
ra

ße
 

DI
+F

R
w

M
I

w
M

O+
DO

w
M

O
w

/g
Zi

lle
st

ra
ße

 
DI

u
DO

g
M

O
u

DO
w

/g
Zi

tz
m

an
ns

tra
ße

 
M

I
g/

w
DO

g
M

O
g/

w
FR

w
/g

Zu
 d

en
 a

ch
t Ä

ck
er

n 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Zu
m

 a
lte

n 
Br

au
ha

us
 

DI
u

M
I

u
M

O
g

FR
w

/g
Zu

m
 M

üh
lg

ra
be

n 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

Zu
m

 R
un

dl
in

g 
FR

u
DO

u
M

O
g

M
I

w
/g

Zu
m

 Tä
lch

en
 

FR
u

DO
u

M
O

g
M

I
w

/g
Zu

m
 W

al
ds

ch
lö

ßc
he

n 
M

I
g

FR
g

DO
g

w
/g

Zu
m

 Z
isk

au
er

 Ta
l 

FR
u

DO
u

M
O

g
M

I
w

/g
Zu

r L
äm

m
er

la
id

e 
DI

u
DO

u
DO

u
M

O
w

/g
Zu

r W
in

dm
üh

le
 

FR
u

DO
u

M
O

g
M

I
w

/g
Zw

ät
ze

ng
as

se
 

DI
g

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

Vo
r d

en
 F

uc
hs

lö
ch

er
n

DI
g

DO
g

M
O

u
Fr

w
/g

W
ac

ho
ld

er
w

eg
 (2

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
DI

u
DI

u
M

O
u

M
I

w
/g

W
ac

ho
ld

er
w

eg
 (4

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
DI

+F
R

w
FR

w
M

O+
DO

w
M

I
w

/g
W

ac
ke

nr
od

er
st

ra
ße

M
O

g
DI

g
DI

u
DI

w
/g

W
ag

ne
rg

as
se

 N
r. 

22
 b

is 
28

M
I

w
M

O
u

M
I

w
M

O
w

/g
W

ag
ne

rg
as

se
 N

r. 
1 

bi
s 1

9 
un

d 
Nr

. 2
9 

bi
s 

38
M

I
w

M
I

g
M

I
w

M
O

w
/g

W
al

ds
tra

ße
 

M
O

u
DI

u
DI

g
DO

w
/g

W
al

dw
eg

 
FR

u
DO

u
M

O
g

DO
w

/g
W

al
nu

ss
w

eg
 

M
O

g
DI

u
DI

g
M

I
w

/g
W

al
te

r-D
ex

el
-S

tra
ße

DO
g

DO
u

FR
u

DO
w

/g
W

an
de

rs
le

bs
tra

ße
 (2

-R
ad

-B
er

ei
ch

)
DI

+F
R

w
FR

u
DO

u
DO

w
/g

W
an

de
rs

le
bs

tra
ße

 (4
-R

ad
-B

er
ei

ch
)

DI
+F

R
w

FR
w

M
O+

DO
w

DO
w

/g
W

ar
tb

ur
gs

tra
ße

 
DO

u
M

O
g

DO
u

M
O

w
/g

W
eh

rg
as

se
 

M
I

u
FR

u
DO

u
M

O
w

/g
W

ei
de

nw
eg

 
DI

u
M

I
u

DI
g

FR
w

/g
W

ei
ge

lst
ra

ße
 

M
I

w
M

I
g

M
I

w
M

O
w

/g
W

ei
m

ar
isc

he
 S

tra
ße

 
DO

g
DO

u
FR

u
DO

w
/g

W
ei

nb
er

gs
tra

ße
 

M
I

g
FR

g
DO

g
DI

w
/g

W
ei

ßd
or

nw
eg

 
M

O
g

DI
u

DI
g

M
I

w
/g

W
ei

ße
nf

el
se

r S
tra

ße
 

M
I

u/
w

DI
u

M
O

g/
w

FR
w

/g
W

en
ig

en
je

na
er

 P
la

tz
 

FR
g

DI
g

FR
g

M
I

w
/g

W
en

ig
en

je
na

er
 U

fe
r 3

,4
,4

a,
4b

,5
, 1

6,
20

FR
g

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
DO

w
/g

W
en

ig
en

je
na

er
 U

fe
r 

2,
12

,1
3,

14
,1

7,
17

a,
17

b,
18

FR
g

DI
g

FR
/M

I*
g/

w
M

I
w

/g

W
er

ne
r-S

ee
le

nb
in

de
r-S

tra
ße

 
FR

/
M

O+
FR

*
g/

w
M

O
w

FR
/

Di
+F

R*
g/

w
M

O
w

/g

W
es

tb
ah

nh
of

st
ra

ße
 

M
I

g/
w

M
I

g
M

O
u/

w
DI

w
/g

W
es

te
nd

st
ra

ße
 

DO
u

M
O

g
DO

u
M

O
w

/g
W

ie
se

lw
eg

 
DI

g
DO

g
M

O
u

FR
w

/g
W

ie
se

ns
tra

ße
 

M
I

u/
w

DI
u

DO
u/

w
M

I
w

/g
W

ie
se

ns
tra

ße
 N

r. 
10

2,
 1

04
M

I
u

M
i

w
/g

W
ild

en
br

uc
hs

tra
ße

 
M

I/D
I*

u/
w

M
I

g
DI

/M
I*

g/
w

M
I

w
/g

W
ild

st
ra

ße
 

M
O

g
M

O
u

FR
u

M
O

w
/g

W
ilh

el
m

-B
us

ch
-W

eg
 

DI
u

M
I

u
M

O
g

FR
w

/g
W

ilh
el

m
-H

au
ff-

W
eg

 
DI

u
M

I
u

M
O

g
FR

w
/g

W
ilh

el
m

-K
ül

z-
St

ra
ße

 
M

I
g

M
O

u
FR

u
M

O
w

/g
W

ilh
el

m
-P

itt
-W

eg
 

M
I

u
M

I
u

DO
u

M
O

w
/g

W
ilh

el
m

-R
aa

be
-W

eg
 

DI
u

M
I

u
M

O
g

FR
w

/g
W

ilh
el

m
-R

ei
n-

St
ra

ße
 

M
O

g
DI

g
DI

u
DI

w
/g

http://www.ksj.jena.de/abfallentsorgung


27

• Haushaltskleingeräte und Haushaltsgroßgeräte
• Informations- und Kommunikationstechnik-Geräte
• Unterhaltungselektronik-Geräte 
• Lampen und Leuchten (LEDs...)
• Photovoltaikmodule
Sie gehören weder in den Restabfall, noch in den Sperrmüll! 
Die Abgabe auf den Wertstoffhöfen ist kostenfrei.
Gemäß Elektro- und Elektronikgerätegesetz müssen wir diese 
Geräte getrennt sammeln und entsorgen.

Elektro – Kleingeräte & Metallschrott
Für die wohnortnahe und umweltge-
rechte Entsorgung stehen graue Depot-
container an den öffentlichen Sammel-
standplätzen bereit. 

Standplätze 
  map.jena.de/kartenportal 
 Kleinschrott /Elektroaltgeräte

In die Container gehören
• Elektro-Kleingeräte:  Toaster, Was-

serkocher, Kaffeemaschine,  
Mikrowelle, Fön, elektrische 
Zahnbürste, Rasierapparat, 
Akkuschrauber, Trennschlei- 

fer, Staubsauger, Bügeleisen, Telefon, 
Handy, Radio, Computer, Videore-
corder, Digitalkamera, Klein-Monitor, 
Drucker und TV-Gerät...
• Kleinschrott:  Kochtopf, Pfanne, Kabel u. ä. 

Es ist nicht erlaubt, Geräte neben die Container abzulagern! 
Das stellt eine Gefahrenquelle und Ordnungswidrigkeit dar.

BATTERIEN & AKKUS

ELEKTRO-/ELEKTRONIK – ALTGERÄTE

Gerätebatterien, wie in Haushalten genutzt, 
enthalten recyclebare Wertstoffe und giftige 
Stoffe, die nicht über den Hausmüll entsorgt 
werden dürfen. Bitte geben Sie daher ausge-
diente Batterien und Akkus zur Verwertung ab. 

Abgabemöglichkeiten 
• Sammelstellen/-boxen im Handel und Verkaufsstellen für Batte- 

 rien und Akkus
• auf den Wertstoffhöfen in der Löbstedter Straße 56 und Emil- 

Wölk-Straße 13a
• im Servicebüro in der Saalstraße 9

Starter- und Antriebsbatterien von Kraftrad, PKW oder LKW wer-
den gegen Entgelt auf den Wertstoffhöfen »Seite 29 und am 
Schadstoffmobil »Seite 28 entgegen genommen.

Besonderheit Li-Ionen-Akkus
Li-Ionen-Akkus zählen zu den entzündbaren Stoffen und kön-
nen gefährlich werden. Man verwendet sie z. B. in elektri-
schen Werkzeugen, Gartengeräten, Spielsachen, MP3-Playern, 
Zahnbürsten, Rasierapparaten, Elektro-Bikes, Handys, Tablets, 

Laptops u.s.w.   Um bei der Entsorgung  
Kurzschlüsse zu vermeiden, müssen die-
se vor dem Einbringen in die Sammel-
gefäße nach Möglichkeit aus den Gerä-
ten entfernt und die Kontakte/Pole mit 

Klebeband abgeklebt werden.

Ist ein Gerät zu groß für die Containeröffnung ca. 90 x 50 cm
z. B. große Mikrowelle, Röhrenradio, kann es als Elektro-Großgerät 
zur Abholung angemeldet bzw. auf den Wertstoffhöfen abgegeben 
werden. (s. u.)

ACHTUNG: motorbetriebene Geräte und Fritteusen sind ohne Be-
triebsstoffe bzw. ohne Ölinhalt zu entsorgen.
Hinweis: Staubsaugerbeutel, Akkus und Druckerpatronen müssen 
vorher entfernt werden.

Die Sammlung dient der sicheren Rückgewinnung wichti-
ger Rohstoffe. Doch bevor vermeintlich ausgediente Gerä-
te allzu schnell in der Entsorgung landen, gibt es z. B. die  
Möglichkeit der Reparatur bei Geräteservice, Dienstleister und 
Fachhändler sowie das Angebot des Repariercafés Jena.       
               jena.reparier-cafe.de »Seite 2

Elektro-Großgeräte

• Kühl- und Gefriergeräte  
(Entleert, ohne Lebensmittelreste!)

• Herde 
• Fernsehgeräte und Monitore
•   Geschirrspüler
• Waschmaschinen  

und Trockner  

   Anmeldung:  (03641) 49 89 - 500 oder - 260 im Servicebüro

Die Abholung und Entsorgung erfolgt für Haushalte kostenfrei. 
Gewerbeeinrichtungen müssen den Transport bezahlen. 

Die Bereitstellung funktioniert analog dem Sperrmüll »Seite 9

Abgabe auf den Wertstoffhöfen: Auch hier können Alt-Geräte 
kostenfrei abgegeben werden.
Weitere Infos        ksj.jena.de/abfall-abc

 
Bekleidung, Haushaltstextilien wie: 
Decken, Tücher, Stoffe, Gardinen, Federbetten, Kissen, Bett- und 
Tischwäsche, Handtücher, Handtaschen und Schuhpaare können 

Sie in die orangefarbenen Depotcontai-
ner einwerfen.

Bitte nur saubere und trockene Textilien, 
in Tüten verpackt und verschlossen, 
einwerfen.  
Nichts neben die Behälter stellen! 

Standplätze
Die Container befinden sich auf öffentli-
chen Sammelstandplätzen und auf den 
Wertstoffhöfen.
  map.jena.de/kartenportal    
      Alttextilcontainer
                       
Die Erlöse aus der Verwertung der Alt-
textilien fließen in den Gebührenhaushalt 
der Stadt Jena und kommen somit wieder 

                                             den Einwohnern zugute. 

Alternativ kann man die Altkleider auch in den Kleiderkammern 
karitativer Einrichtungen abgeben.

R

Q

ALTTEXTILIEN & SCHUHE
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GEFÄHRLICHE ABFÄLLE

Entsorgung
• Lösemittelfreie, wasserlösliche Farbreste lässt man eintrock- 

 nen   und entsorgt diese als Restabfall oder kostenpflichtig auf den 
 Wertstoffhöfen. Es erfolgt keine Annahme am Schadstoffmobil.  
 Noch flüssige Wandfarbe in Eimern ist zusätzlich in Foliesäcke zu    
 verpacken und kann dann zum Wertstoffhof gebracht werden. 
 (Achtung: Annahme in Lobeda West nur in Kleinstmengen)

• Lösemittelhaltige Farbreste, Lacke und Lasuren
 
Diese Farbreste 
können auf den 
Wertstoffhöfen 
oder 
bei der mobilen 
Schadstoffsamm-
lung abgegeben 
werden.

Das sind Abfälle, die nach Art, Beschaffenheit und Menge im be- 
sonderen Maße gesundheits-, luft- oder wassergefährdend, explo- 
siv oder brennbar sind oder Erreger übertragbarer Krankheiten ent- 
halten.  
Beispiele:  Altöl und ölhaltige Betriebsmittel, Batterien, Dünger,  

  Energiesparlampen, Fotochemikalien, Holzschutzmittel, 
  Kitt- und Spachtelmasse, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lö- 
  sungsmittel, lösungsmittelhaltige Farben/Lacke, Pflanzen-

schutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Quecksilber / quecksil-
berhaltige Rückstände, Säuren, Spraydosen mit gefährlichem In-
halt, Teer- und Kaltanstriche, Tonerkartuschen, Reinigungsmittel...

Die rot-weiß-schwarzen Gefahrenkennzeichen auf den Produkten 

zeigen an, ob das Behältnis inklusive des Restinhaltes als gefähr-
licher Abfall zu entsorgen ist. 

Entsorgung
Die gefährlichen Abfälle können auf dem Wertstoffhof in der 
Löbstedter Straße 56 abgegeben werden, Kleinmengen auch an 
der Annahmestelle Emil-Wölk-Straße 13 a. 
Die Annahme und Entsorgung erfolgt für private Haushaltungen in 
haushaltsüblichen Mengen (max. 20 l) kostenfrei.
Eine weitere Möglichkeit der Abgabe besteht am Schadstoffmobil 
an den genannten Terminen und Stellplätzen. Das gilt nur für pri-
vate Haushaltungen.

Keine Annahme von: 
  Spreng-, Explosiv- und Kampfstoffen 
  radioaktiven Abfällen 
  infektiösen Abfällen...

Kostenpflichtige Annahme von: 
  Kfz-Batterien (PKW, Krad und LKW)  
  Halon-, Chlorbrommethan-, Tetrafeuerlöscher

Kleinmengen an gefährlichen Abfällen aus Gewerbe und öffent-
lichen Einrichtungen werden kostenpflichtig auf den Wertstoffhö-
fen entgegengenommen. 
Mehr zu den Annahmebedingungen auf »Seite 29

  Das Schadstoffmobil Jena

Termine – Tourenplan Schadstoffe

                 
 Stellplatz |       6. April 2024      | Uhrzeit

 Kunitz (Ortsausgang Richtung Laasan, Glasiglus)     08:00 – 08:15
 Emil-Höllein-Platz                                                            08:25 – 08:40
 Closewitz (Dorfplatz)                                                      09:00 – 09:15
 Krippendorf, Am Borngarten (Glasiglus)                      09:20 – 09:35
 Isserstedt, Am Rasen                                                      09:40 – 09:55
 Remderoda (Glasiglus)                                                   10:10 – 10:25
 Münchenroda (Glasiglus am Teich)                              10:30 – 10:45
 Otto-Devrient-Straße / Wildstraße                                10:55 – 11:10
 Tatzendpromenade / Am Birnstiel                                 11:20 – 11:35
 Ammerbach (Glasiglus)                                                  11:45 – 12:00

 Stellplatz |       13. April 2024      | Uhrzeit

 Altlobeda (Stadthof)                                            08:00 – 08:15
 Drackendorf, Schafberg (Teich)                           08:20 – 08:35                                                            
 Ilmnitz (Löschteich)                                            08:45 – 09:00
 Maua, Am Leutrabach (Dorfplatz)                          09:20 – 09:35
 Ahornstraße / Distelweg                                            09:45 – 10:00
 Ziegenhainer Straße (Buswendeschleife)           10:15 – 10:30
 Berthold-Delbrück-Straße (Bushaltestelle)           10:40 – 10:55
 Löbichauer Straße / Fuchslöcherstraße (Glasiglus)     11:00 – 11:15 
 Jenaprießnitz (Parkplatz Supermarkt)           10:40 – 10:55

Die Straßensammlung der Schadstoffkleinmengen fin-
det 1-mal jährlich im Frühjahr an den oben genannten 
Stellplätzen statt. 
Für jeweils 15 Minuten macht das Schadstoffmobil Sta-
tion an den Stellplätzen (siehe Tabelle). 
Zu den genannten Terminen können Sie gefährliche 
Abfälle/Schadstoffe zum Schadstoffmobil bringen.

Die Abfälle sind direkt dem Personal zu übergeben. 
Sollte sich das Schadstoffmobil einmal verkehrsbe-
dingt verspäten, bitte warten Sie! 

Keine Annahme am Schadstoffmobil 
  Gefährliche Abfälle, deren Abgabe kostenpflichtig ist 
  Mineralfaserabfälle 
  Bitumengemische (Teerpappe) und  
  asbesthaltige Baustoffe 

Diese können auf dem Wertstoffhof in der Löbstedter Straße 56 
kostenpflichtig abgegeben werden.
 
Abfall-ABC    ksj.jena.de/abfall-abc
Kontakt         (03641) 49 89 - 500       

Q

FARBRESTE
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Kostenfrei:

Altmedikamente, Altspeiseöle/-fette| Alttextilien u. a. Federbet-
ten | Batterien und Akkus (Li-Ionen-Kontakte abkleben) | Bild-
schirmgeräte (TV-Geräte, Monitore u. ä.) | CDs/DVDs | Elektro-/
Elektronikschrott | Elektro-/Gasherde u. ä. | Feuerlöscher (H2O u. 
Pulver) | Flachglas aus Sperrmüll (Glaseinlegeböden, Aquarium-
glas) | Gefährliche Abfälle, Schadstoffe aus Jenaer Haushalten² (z. 

B. Bauschaum-Spraydosen, Lacke) | Grün-, Strauch- und Baum- 
schnitt von Jenaer Haushalten (nicht kostenfrei bei ermäßigter 
Grundgebühr) | Kunststoffe (Regentonne, Sandkasten, Garten-
möbel)| Kühlgeräte (Kühlschränke, Tiefkühltruhen u. ä.) | LED-/
Energiespar-/Leuchtstofflampen | Mischschrott (Metalle) | PVC-
Fenster/-türen ohne Glas, inkl. Beschläge | PVC-Rollläden (ohne 
Welle und Gurt)  | Sperrmüll aus Jenaer Haushalten u. a. Tram-
poline | Verpackungen (Papier/Pappe/Kartonagen, Leichtverpa-
ckungen, Gläser, Flaschen) | Waschmaschinen/Wäschetrockner...

Hinweise:
¹  keine Annahme auf Wertstoffhof Lobeda West (E.-Wölk-Str. 13a)  
²  nur Kleinstmengen auf dem Wertstoffhof Lobeda West
³  staub-/faserdicht verpackt
Die genannten Beispiele sind keine abschließende Aufzählung und 
beziehen sich auf haushaltsübliche Mengen. Die endgültige Zuord-
nung erfolgt durch das Fachpersonal.  Infos:  (03641) 49 89 - 500

  2    So funktioniert es vor Ort
 Melden Sie sich zuerst bei  
    der Waage an. 
 Danach folgen Sie bitte den  
   Anweisungen der Wertstoff- 
  hof-Mitarbeiter. Sie sagen   
  Ihnen, wohin die einzelnen 
  Dinge korrekt entsorgt werden.

• Verbindliche Auskünfte über  
   die Herkunft  und Zusammen- 

 setzung der Stoffe  müssen 
  Anlieferer von Abfällen erteilen   

   (gegebenenfalls auch schriftlich 
durch die Angabe der Personalien). 

3    Berechnung
          Die Berechnung erfolgt nach Volumen oder Gewicht. (auf dem 
Wertstoffhof Lobeda: nach Gewicht und nur Kleinmengenabgabe)
Zahlungsmöglichkeiten: in bar oder mit EC-Karte/Kreditkarte

  4    Schadstoffannahme von Gewerbe 
         Die Annahme gefährlicher Abfälle aus Gewerbe erfolgt nur 
mit im Vorfeld vereinbarten Termin.   (03641) 49 89 - 531 
Die Entsorgung ist kostenpflichtig.

WERTSTOFFHÖFE

Unsere Wertstoffhöfe sind Annahmestellen für Abfälle und Wert-
stoffe aus privaten Haushaltungen und dem Kleingewerbe.

Öffnungszeiten 2024

Jena-Nord im Gewerbegebiet
 (03641) 49 89 - 500

»Winterzeit«
bis 26. März  und      Montag – Freitag        8 – 18 Uhr
ab 1. November     Samstag       9 – 16 Uhr   

»Sommerzeit«      Montag         8 – 19 Uhr
27. März – 30. Okt.       Dienstag – Freitag        8 – 18 Uhr

     Samstag        8 – 17 Uhr

Verkürzt bis 12 Uhr      Ostersamstag       30.03.2024
     Heiligabend
     Silvester

      24.12.2024
      31.12.2024

Ausgezeichnet als
Die Deutsche Umwelthilfe zeichnet Wertstoffhöfe, die mit innova-
tiven Konzepten einen herausragenden Beitrag zum Umweltschutz 
leisten aus. In der Kategorie "Kreisfreie Großstadt" hatte der KSJ 
2023 an diesem Wettbewerb erfolgreich teilgenommen.

Lobeda West
 (03641) 49 89 - 500

     Ganzjährig      Montag – Freitag
     Samstag

    10 – 18 Uhr
        9 – 14 Uhr

          Verkürzt bis 12 Uhr      Ostersamstag
     Heiligabend
     Silverster

     30.03.2024
     24.12.2024
     31.12.2024

Stoßzeiten 
70.515 Wiegevorgänge pro Jahr – Erfahrungsgemäß verbringen 
Besucher durchschnittlich 10 Minuten auf dem Wertstoffhof. Oft 
ist der Hof zwischen 11 und 12 Uhr stark besucht sowie montags, 
freitags und samstags. 

 1    Abfälle vorsortiert anliefern
         Holz | Sperrmüll | Bodenaushub | Bauschutt | Schrott 

Bitte sortieren Sie 
so sortenrein wie 
möglich vor! Umso 
kostengünstiger und 
einfacher im Ablauf 
wird die Entsorgung. 

Sperrmüll  – große, sperrige Teile von Mobiliar z. B. Polstermöbel, 
Spiegel kommen in den Container für Sperrmüll.
Mobiliar aus Holz, z. B. Schränke, Tische, Regale, kommt in den Con-
tainer für Holz. Kleine Einrichtungsgegenstände und Schrankinhalte 
sind kein Sperrmüll und gehören als Restmüll in die Tonne oder kön-
nen kostenpflichtig am Wertstoffhof abgegeben werden.
Klein-Elektroaltgeräte – Entfernen Sie bitte vor Abgabe der Geräte 
sämtliches Zubehör, z. B. Batterien/Akkus, Tonerkartuschen, Staub-
saugerbeutel, sofern dies zerstörungsfrei möglich ist. »Seite 27
Gelber Presscontainer 'Leichtverpackung' – nur für Verkaufsver-
packungen, siehe Gelbe Tonne »Seite 6

Annahme von Abfällen und Wertstoffen

Kostenpflichtig: 

Asbestzement¹⁺³ | Baum-, Strauch- und Grünschnitt von Gewer-
be/Einrichtungen oder bei ermäßigter Grundgebühr | Baum-
stubben (Stammholz >25 cm Durchmesser) | Bauschutt aus mi-
neral. Materialien (Ziegel, Hohlblocksteine, Mauerwerk, Fliesen, 
Wasch-, Toilettenbecken) | Baustellenabfälle (Gemische aus 
nichtmineral. Stoffen z. B. Abdeckplanen, Linoleum, Pool, Tape-
tenreste), Duschabtrennungen | Bitumengemische (Dachpap-
pe)| Bodenaushub (unbelastet)¹ | Dämmstoffe aus Baustyropor| 
Fahrzeugbatterien | Feuerlöscher (Halon-, Tetra- u. Chlorbrom-)| 
Flachglas (Fensterscheiben) PVC-Fenster mit Glas| Gipskarton | 
Holz AI unbehandelt (Bretter, Balken, Obstkisten u. ä.) | Holz A IV 
behandeltes Holz (Türen, Gartenzäune, Gartenmöbel)¹ | invasi-
ve & schädlingsbefallene Pflanzen (z. B. Buchsbaumzünsler; ver-
packt in Säcken) | Luftmatratzen | Mineralfaserabfälle¹⁺³ | Öfen 
mit Schamotteauskleidung | Poolfolie | Reifen mit/ohne Felge/
Schlauch | Sperrmüll aus Gewerbe/Einrichtungen | wasserlösli-
che Farbreste (auslaufsicher verpackt) | Zelte...
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CONTAINERDIENST

BAU- & QUALITÄTSMANAGEMENT

Der Bereich umfasst folgende Tätigkeiten:

Ingenieurbauwerke
wie Brücken, Treppen, Stützmauern und Bachverrohrungen
• Kontrolle, Unterhaltung und Sanierung der Bestandsbauwerke
• Planung von Neubauten
• Vorbereitung, Abwicklung und Beaufsichtigung der Baudurch- 

 führung
• Abnahme und Gewährleistungsüberwachung

Gewässerunterhaltung
• Planung, Errichtung und Unterhaltung von Bauwerken an kleinen  

 Fließgewässern
• Pflege, Instandhaltung und Betreuung von Löschwasseranlagen
• Grünschnitt und Freihaltung der Außengebietsgräben zur Stark- 

 regenvorsorge
• Unterhalten der Wasserwanderstellen von Maua bis Kunitz

Bauüberwachung
von Straßen- & Wegebauvorhaben
• Straßenbaumaßnahmen von der Planung bis zur Abnahme
• Termin- und qualitätsgerechte Ausführungs- und Gewährleis- 

 tungsüberwachung
• Kontrolle der Straßenbauarbeiten in Erschließungsgebieten 

Freiraumgestaltung Karl-Marx-Allee in Lobeda West
Von Oktober 2022 bis Oktober 2023 wurden die Freianlagen in der 
Karl-Marx-Alle und der Verbindungsweg zur Alfred-Diener-Straße 
neugestaltet und grundhaft ausgebaut. 
Die Freiraumgestaltung im Bereich des ehemaligen Kulturzen-
trums ist durch den Neubau des Jugendzentrums, der neuen 
Schwimmhalle und der Anpassung der Haltestelle Emil-Wölk-Stra-
ße notwendig gewesen. Dabei sind die neuen städtebaulichen 
Strukturen mit neu gestalteten Aufenthaltsbereichen versehen.  

Im Platzbereich vor dem Jugendzentrum konnten die vorhandenen 
drei Brunnenplastiken in ihrer Funktion als Springbrunnenmotiv, 
in dem Architekturstil der 1970er Jahre, nachgebildet werden. Die 
Formsteinwand und Pergola hinter der Brunnenanlage runden den 
Aufenthaltsbereich ab. Die vorgelagerte Platzfläche dient als öffentli-
cher Raum, der nach Belangen zur Verfügung steht. Bei der Baumaß-
nahme wurde der gesamte Baubereich grundhaft erneuert. 

Kontakt   Löbstedter Straße 68, 07749 Jena 
                  (03641) 49 89 - 140     tiefbau-stadtraum@jena.de   
                  ksj.jena.de/baumanagement

Fachgerechte Entsorgung verschiedenster Abfälle wie Bauschutt, 
Baustellenabfall, Holz u. v. m.   »Seite 29  |   ksj.jena.de/abfall-abc
Unser Containerdienst berät Sie zu individuellen Entsorgungsauf-
gaben und hat für jedes Vorhaben eine Lösung! 

Beratung – Termin – Gestellung
Löbstedter Straße 68
	(03641) 49 89 - 505
   containerdienst@jena.de  
   (03641) 49 89 - 519 

Container 1,5 bis zu 36 m³ 
Informationen und Maße (ca. Länge | Breite | Höhe) für Absetz- 
und Abrollcontainer sowie Frontumleerbehälter finden Sie im In-
ternet auf unserer Website:  ksj.jena.de/containerdienst

Absetzcontainer

Aufstellen eines Containers im öffentlichen Straßenraum 
Dafür müssen Sie eine Sondernutzungserlaubnis beantragen. 
Infos:    (03641) 49 89 -167 (Nord)  /-166 (Mitte)  / -169 (Süd) 
Formular zur Beantragung:    ksj.jena.de/strassenverwaltung

STRASSENVERWALTUNG

Straßen sind die Lebensadern in einer Industriegesellschaft. In Jena 
gibt es ca. 9OO Straßen, überwiegend öffentliche. 

Die untere Straßenbaubehörde befasst sich mit allem, was zur öf-
fentlichen Straße gehört: Fahrbahn, Fuß- und Radwege, Bankette, 
Straßengräben, Straßenabläufe, Verkehrs- und Straßennamens-
schilder, Fahrradbügel, Poller und Sperrpfosten usw.

Themengebiete der Straßenverwaltung:
• Amtliche Straßenbezeichnungen
• Vergabe der amtlichen Anschriften (Hausnummern)
• Widmung und Einziehung von Straßen
• Sondernutzung: Baustelleneinrichtungen, wie das Aufstellen von    

 Maschinen, Geräten, Containern
• Gestattungen nach bürgerlichem Recht
• Straßenentwässerung

Privates Grün, 
das in öffentliche

Verkehrsräume 
hineinwächst

Der regelmäßige 
 Rückschnitt ist 

Pflicht des Grund-
stücksbesitzers. 

»S. 31 
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STRASSENERHALTUNG

ERSCHLIESSUNGSBEITRÄGE

• Regelmäßige Straßenkontrollen, Schadensfeststellung und Auf-    
 tragserteilung im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht, Beauf- 
 tragung von baulichen Unterhaltungs- und Instandsetzungsmaß- 
                                                                               nahmen (Erhaltungsmanagement)

Hecken, Büsche, Äste und Zweige dürfen nicht in das "Lichtraum-
profil" der Straße/des Gehweges hineinragen, da dies die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigt. Der lichte Raum 
ist laut Thüringer Straßengesetz freizuhalten, d. h. 4,50 m über 
Fahrbahnen und 2,50 m über Geh- und Radbahnen, seitliche frei-
zuhaltenden Sicherheitsräume 50 cm. 

Kontakt   Löbstedter Straße 68, 07749 Jena
                  (03641) 49 89 - 180      tiefbau-stadtraum@jena.de
                   ksj.jena.de/strassenverwaltung

Reinigung der Straßeneinläufe
Mittels Hochdruckspülgerät reinigen wir 
ca. 12.800 Straßeneinläufe, 82 Geröll-
fänge und sonstige städtische Straßen-
entwässerungseinrichtungen.

Planmäßig ist die Reinigung 1x 
jährlich vorgesehen. Dabei wer-
den die Leitungen gespült und 
die Schlammfänge/-eimer ge-
leert. An Schwerpunkten erfolgt 
die Reinigung auch mehrmals 
z.B. nach Starkregenereignissen 
oder erhöhte Laubansammlung.

Kontakt    Löbstedter Straße 68 
                   07749 Jena
					 (03641) 49 89-330     
                    bauhof-ksj@jena.de      ksj.jena.de/tiefbau

Erschließungs- und Straßenbaubeiträge werden in Jena vom Sachge-
biet Beiträge im Kommunalservice erhoben. 
Im Oktober 2019 wurden die Straßenbaubeiträge rückwirkend zum 
Stichtag 1. Januar 2019 abgeschafft. Damit werden Straßenausbau-
maßnahmen nicht mehr über die Grundstückseigentümer mitfinan-
ziert, außer wenn Teile der Straße, z. B. bei Grundstückszufahrten 
über Fußwege, aufwändiger hergestellt werden müssen, als dies für 
den Fußverkehr nötig wäre. Die Erhebung von Erschließungsbeiträ-
gen bei Neubau von Straßen bleibt gegenüber den Begünstigten wei-
terhin bestehen.

Projekte in Planung 

              • Isserstedter Straße
              • Zum Rundling
              • Neubau Kreisverkehr 
                 Wiesenstraße/Brückenstraße
              • Scharnhorststraße

                                                   
Foto: Ammerbacher-Brücke im Juli 2023

Unsere Aufgaben
• Ausstellen von Bescheinigungen über offene Erschließungs- und 
   Straßenbaubeiträge für Grundstücke
• Ermittlung und Erhebung von  Erschließungsbeiträgen
• Erstellen städtischer Anträge auf Beitragsausgleichsleistungen 
   an das Landesverwaltungsamt Thüringen

Blog "Baustellen"
Straßenbaumaßnahmen der Stadt Jena -  
aktuelle und abgeschlossene Baustellen -  
finden Sie hier:      blog.jena.de/baustellen

Kontakt      Löbstedter Straße 68, 07749 Jena
     (03641) 49 89 - 180    tiefbau-stadtraum@jena.de
                      ksj.jena.de/strassenbaubeitrag

Der Bauhof mit seinen 36 gewerblichen Mitarbeitern führt im Auf-
trag der Stadt Jena Neubau- und Instandhaltungsmaßnahmen an 
öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen aus.
Dazu gehören u. a.
• Reparatur von Schäden auf Straßen, Geh- u. Radwegen aus Be- 

 ton- u. Natursteinpflaster sowie Asphalt
• Neubau von Fahr- und Gehbahnabschnitten im Zuge von Erhal- 

 tungs- und Investitionsmaßnahmen
• Fertigen und Setzen von Geländern und Pollern
• Reinigung und Instandsetzung von Straßeneinläufen und    

 sonstigen Entwässerungseinrichtungen (z. B. Geröllfänge)

Der Bauhof unterstützt betriebseigene Abteilungen wie z. B. die 
Elektrotechnik beim Verlegen von Kabeltrassen oder die Abteilung 
Spielplätze im Gala-Bau. Im Falle einer Havarie leistet der Bauhof 
durch seinen gut ausgestatteten Maschinenpark Unterstützung.

Neue Fahrradanlehnbügel und Bänke
Am Radweg vor dem Wiesencenter/Saaleufer errichteten wir 2023 
fünf solcher Sitzgruppen mit Bänken, Fahrrardanlehnbügeln und 
Papierkörben. 
Bis Mitte 2024 sollen im Stadtgebiet noch ca. 200 Fahrradanlehn-
bügel modernisiert bzw. neu errichtet werden. 

  Reinigung Entwässerungsschacht
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Die maschinelle und manuelle Reini-
gung von Straßen, Plätzen und Brunnen 
sowie die Leerung der Papierkörbe im 
Stadtgebiet Jena ist Aufgabe der Stra-
ßenreinigung im Auftrag der Stadt Jena.  
Auch Trinkwasserspender werden durch 
uns gewartet, gepflegt und geprüft. 
Aktuell gibt es in Jena zwei Trink-
wasserspender, einen im Zentrum 
(Nonnenplan) und einen in Winzerla     
 in der Wasserachse (siehe Foto).

Reinigungshäufigkeit
Die Reinigung erfolgt im wöchentlichen Turnus zwischen ein- und 
siebenmal. Die Reinigungshäufigkeit ist abhängig von der Einstu-
fung der Straßen in die entsprechenden Reinigungsklassen der gül-
tigen Straßenreinigungssatzung der Stadt Jena.

Reinigungsklassen 
Straßen werden nach ihrer Verkehrsbedeutung und den erforderli-
chen Reinigungsarbeiten in Reinigungsklassen eingeteilt. Diese gibt 
die Häufigkeit der Reinigung an (Straßenverzeichnis – Anlage I).
Für Straßen, die nicht durch die Stadt Jena gereinigt werden, ist der 
Besitzer der anliegenden Grundstücke verpflichtet, entlang seines 
Grundstückes bis zur Straßenmitte zu reinigen. 

Gebühren
Die Stadt Jena erhebt auf der Grundlage der Straßenreinigungssat-
zung und der Straßenreinigungsgebührensatzung Gebühren für die 
Reinigung der öffentlichen Verkehrsanlagen.
Maßstab für die Gebühr sind die Grundstücksseite bzw. zugewand-
ten Grundstücksseiten (Frontlänge) entlang der Straße, durch die 
das bebaute und unbebaute Grundstück erschlossen ist und die 
zugeordnete Reinigungsklasse (Straßenreinigungssatzung Anlage I 
– Straßenverzeichnis). Entsprechend der Funktion des Frontmeter-
maßstabes, als eine bestimmte Art der Kostenumlegung, hat er 
nichts mit einer bestimmten Kehrstrecke in der Örtlichkeit zu tun. 
Der Gebührentatbestand ist nicht die Reinigung des vor dem jewei-
ligen Grundstück gelegenen Straßenteils, sondern die Reinigung 
der das Grundstück erschließenden ganzen Straße (grundstücks-
bezogene Benutzungsgebühr).

Die Benutzungsgebühren für die ermittelte 
Frontlänge je Meter und Jahr betragen:
  in der Reinigungsklasse 1         2,76 € 
  in der Reinigungsklasse 2         4,80 € 
  in der Reinigungsklasse 3         6,60 € 
  in der Reinigungsklasse 5       15,36 € 
  in der Reinigungsklasse 6       16,20 € 
  in der Reinigungsklasse 7        16,56 €
Fallbeispiele unter:   ksj.jena.de/strassenreinigung 

Leistungsangebot für Privat und Gewerbe 
• maschinelle Reinigung von Straßen, Plätzen, Betriebshöfen, Werk- 

 hallen, Tiefgaragen, Gehwegen mit Klein- / Großkehrmaschinen
• manuelle Reinigung schwer zugänglicher Flächen und Treppen
• Ölspurbeseitigung
• Leerung der im Freien aufgestellten Papierkörbe
• Bestückung der Spender für Hundekottüten
• Beseitigung von Laub und Wildkraut durch manuelle Arbeitskräfte   

 mit Saug- und Blastechnik sowie Kleintransporter
• Vermietung von mobilen Papierkörben für Veranstaltungen
• Brunnenpflege z. B. Inbetriebnahme bzw. Winterfestmachung,  

 Wasserstandskontrolle und Regulierung, Reinigung der Filter,  
 Saugkörbe und Einläufe, Wasserwechsel, Algenbekämpfung

Kontakt     (03641) 49 89 - 520 
     ksj.jena.de/strassenreinigung

STRASSENREINIGUNG WINTERDIENST

Der Winterdienst in Jena wird von verschiedenen Akteuren orga-
nisiert, darunter der Kommunalservice Jena, private Dienstleister 
und auch durch Bürgerinnen und Bürger selbst. 

Die Organisation des Winterdienstes zielt darauf ab, die Verkehrssi-
cherheit auf den Straßen und Gehwegen während der winterlichen 
Witterungsbedingungen zu gewährleisten.
Der Kommunalservice Jena übernimmt dabei einen Großteil der 
Verantwortung für den Winterdienst im Auftrag der Stadt Jena. 

Wir sind für die Räumung und Streuung von öffentlichen Stra-
ßen, Plätzen und Fußwegen zuständig. Hier sind jedoch nicht alle 
Straßen und Wege beinhaltet. Ein Verzeichnis dazu finden Sie als 
Download auf  ksj.jena.de/winterdienst.
Die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger spielt eine wichtige 
Rolle im Winterdienst. In Jena gibt es eine Räum- und Streupflicht 
für Grundstückseigentümer und Mieter. Sie sind verpflichtet, Geh-
wege vor ihren Grundstücken von Schnee und Eis zu befreien und 
gegebenenfalls zu streuen. 
Jeder Akteur trägt seinen Teil dazu bei, dass die Straßen und Geh-
wege auch bei winterlichen Bedingungen sicher und befahrbar 
bleiben. 

  FAQ - Häufig gestellte Fragen:

Wohin mit meinen Fragen oder Anliegen zum Winterdienst? 
Bei Wetterlagen mit Schneefall und/oder Eisbildung rufen viele 
Menschen gleichzeitig an – mit der Folge, dass die Leitungen in 
diesem Moment belegt sind. 
Der einfachste Weg zur Kontaktaufnahme ist daher das Absenden 
einer E-Mail an:  strassenreinigung@jena.de oder die Nutzung 
des Mängelmelders der Stadt Jena. 

Natürlich können Sie sich bei Fragen auch an unsere Mitarbeiter 
unter der Telefonnummer: (03641) 49 89 - 530 wenden.

Gehwege – wer muss sie räumen? 
Gehwege müssen von anliegenden Grundstückseigentümern, 
Wohnungseigentümern, sowie sonstige zur Nutzung des Grund-
stücks dinglich Berechtigten geräumt werden.

Straße mit einseitigem Gehweg
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl Eigentümer oder
Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke als 
auch der Eigentümer und Besitzer der auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite befindlichen Grundstücke zum Winterdienst auf die-
sem Gehweg verpflichtet. 
In Jahren mit gerader Endziffer (2024, 2026, ...) sind die Eigentü-
mer und Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstü-
cke, in Jahren mit ungerader Endziffer (2025, 2027, ...) der Eigen-
tümer oder Besitzer der auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
befindlichen Grundstücke verpflichtet.

Selbstständiger Gehweg, an dem beidseitig Grundstücke anliegen
Liegen an einem Gehweg nur Grundstücke mit gerader oder nur 
mit ungerader Hausnummer an, so richtet sich die Reinigungs-
pflicht nach der Höhe der Hausnummern in aufsteigender Reihen-
folge, beginnend mit der niedrigsten Hausnummer. Der Reinigungs-
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FLÄCHENVERWALTUNG

GRAFFITIENTFERNUNG

Der Kommunalservice Jena übernimmt für Sie die Entfernung von 
unerwünschten Graffitis und auf Wunsch auch den Graffitischutz. 

In der Regel entfernen wir Graffiti von öffentlichen Gebäuden und 
anderen Flächen wie z. B. Brücken, Fahrzeuge, Schaukästen und 
Verkehrszeichen. 

Die Graffitientfernung erfolgt dabei durch verschiede-
ne Methoden, einschließlich Hochdruckreinigung, chemi-
scher Reinigung oder Übermalung der betroffenen Bereiche.  
 
Bei der Reinigung verwenden wir verträgliche, chemische Reini-
gungsmittel und modernste, professionelle Reinigungstechnik mit-
tels eines Nasssandstrahlgerätes. Diese sind für u. a. für folgende 
Untergründe geeignet: Asphalt, Beton, Glas, Holz, Kunststoff, Mau-
erwerk und/oder Metall.

Sie benötigen unsere Hilfe?
Kontakt      (03641) 49 89 - 371     vkz@jena.de

Die Abteilung Flächenverwaltung ist zuständig für:

• den Erwerb von Grundstücken für Straßenbau, Forst, Umwelt-
schutz und Stadtplanung sowie die Regelung der Inanspruchnah-
me von Grundstücken für städtische Baumaßnahmen

• die Prüfung und Ausübung des gemeindlichen Vorkaufsrechtes   
 bei Grundstückskaufverträgen (in 2022: 484 Prüfungsvorgänge) 

• die Erteilung von Sondernutzungsgenehmigungen für städtische  
Grünanlagen, z. B. für Veranstaltungen wie den "Weltkindertag 
auf der Rasenmühleninsel" oder die "Konzertreihe im Dracken-
dorfer Park" und für Baumaßnahmen

• die Gewährung von Nutzungsrechten über städtische Grundstü- 
cke für Privatpersonen und Firmen, z. B. Leitungen und Zuwe-
gungen (2022: insgesamt 30 Regelungen, wie z. B. Gestattungen, 
Pachtverträge und Dienstbarkeiten)

Kontakt     Flächenverwaltung | Löbstedter Straße 68, 07749 Jena
      (03641) 49 89 - 270    liegenschaften@jena.de 
      ksj.jena.de/flaechenverwaltung

pflichtige mit der niedrigeren Hausnummer ist in der ungeraden 
Kalenderwoche (KW) zur Reinigung verpflichtet, der mit der höhe-
ren Hausnummer in der geraden Kalenderwoche KW). 
Beispiel: HNr. 3 = in ungerader KW und HNr. 7 = in gerader KW

Wie ist der Gehweg zu räumen?
Bei Schneefall sind die Gehwege und Zugänge zu Überwegen vor 
den jeweiligen Grundstücken in einer solchen Breite von Schnee zu 
räumen, dass der Verkehr nicht mehr als unvermeidbar beeinträch-
tigt wird. Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242 StVO) und in ver-
kehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) Gehwege nicht vor-
handen sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,50 m Breite entlang 
der Grundstücksgrenze.

Welche Winterdienstzeiten gelten bei Schneefall?
Die Verpflichtungen zum Winterdienst gelten werktags von 7 bis 20 
Uhr und an Sonn- und Feiertagen in der Zeit von 8 bis 20 Uhr. Sie 
sind bei Schneefall jeweils unverzüglich durchzuführen.

Wo erfahre ich ob meine Straße in den Winterdienstplan aufge-
nommen ist?
Auf unserer Website  ksj.jena.de, unter dem Menüpunkt Stra-
ßenraum, auf der Unterseite 'Winterdienst' sind Pläne für den 
Fahrbahn- und Gehbahnwinterdienst veröffentlicht.  

Wo/Wie wie soll ich meine Müllbehälter zur Leerung bereitstellen?
Beräumen Sie den Abfallbehälter und den Weg vom Behälterstand-
platz bis zum öffentlichen Bereich rechtzeitig von Schnee und Eis. 
Dazu reicht eine Gasse vom Gehweg zur Fahrbahn. So können die 
Müllwerker die Behälter vom öffentlichen Bereich zügig entleeren.

Kontakt       (03641) 49 89 - 530 
        ksj.jena.de/winterdienst
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MOBILITÄT & INFRASTRUKTUR

Der KSJ verfolgt in Jena das Ziel eines kontinuierlichen Verkehrs- und Umweltmonitorings als Grundlage zur dynamischen Ableitung und 
Umsetzung von Verkehrssteuerungsszenarien. 
Ebenso ist es geplant, die Infrastruktur im Jenaer Stadtgebiet sowie die eigene Fahrzeugflotte weiter zukunftsorientiert, dynamisch und 
umweltfreundlich zu entwickeln. Folgend finden Sie Zahlen zum aktuellen Stand und einen Ausblick:

19 Elektroautos 
davon 4 E-Transporter

13 Elektrofahrräder
als Diensträder

13 eigene Ladepunkte

Mit mehr als 340 Fahrzeugen (Fahrrädern, Pkws, Transportern, Anhängern, LKWs, Baumaschinen, Traktoren und Spezialfahrzeugen) ist 
der KSJ im Jenaer Stadtgebiet unterwegs. Auch in 2024 werden weitere Fahrzeuge mit alternativen Antrieben angeschafft. Geplant ist 
die Beschaffung u. a. von vier E-Transportern und einem Bestattungsfahrzeug (Plug-in-Hybrid). 
Darüber hinaus wird derzeit geprüft, ob für unsere Fahrzeuge größer 7,5 t der Einsatz von Biogas, welches in Eigenerzeugung hergestellt 
werden soll, wirtschaftlich und technisch möglich ist. Zudem werden potentielle Flächen für die Eigenerzeugung von Strom beim Kom-
munalservice, mit dem Ziel einen wesentlichen Beitrag zur Ressourcenschonung zu leisten, untersucht.

Fahrzeuge/Mobilität

Infrastruktur

Straßenbeleuchtung
12.601 Leuchtstellen
13.235 Leuchten 
13.614 Leuchtmittel

    310 Schaltschränke

Durch Umrüstung auf LED können jährlich
768 t CO2 eingespart werden.*

Parkleitsystem
 2.241 überwachte Stellflächen
    101 teildynamische Schilder
      48 Standorte

Die tägliche Auslastung der Stell- 
flächen liegt bei 70 bis 90 %.

 Lichtsignalanlagen
 4.102 Signalkammern
           (Rot/Gelb/Grün)
 1.465 Signalgeber / Taster   
   356 Detektoren

                         92 Ampelanlagen

Viele Lichtsignalanlagen wurden bereits mit 
der 1-Watt-Technologie ausgestattet.

Aus dem Förderprogramm Umweltorientiertes Verkehrsmanagement Thüringen (UVM): Ziel war und ist es, den städtischen Kfz-Verkehr 
umweltfreundlicher zu gestalten, indem emissionsreiche Fahrzustände, wie z. B. lange Wartephasen an Ampeln vermieden werden.
Hierfür wurde Technik erneuert. Der Verkehrsrechner bekam ein Update, 40 Ampelanlagen sind nun mit neuer Steuerung ausgestattet.

So wurden z. B. viele diskriminierungsfreie 
Übergänge geschaffen, Radfahrer in den Kno-
tenverkehr mit einbezogen, die Beschleuni-
gung des Nahverkehrs wurde vielerorts ange-
passt, die Außenanlagen auf 1-Watt-Technik 
umgestellt, die 'Grüne Welle' überarbeitet und 
vieles mehr. 
Zusätzlich wurde die Umlaufzeit im Tages-
programm verkürzt, was wiederum eine 
Wartezeitersparnis für alle Teilnehmer be-
wirkt und vielerorts erfolgte die Umstellung 
auf eine Bedarfssteuerung in der Nebenzeit. 
Dennoch ist eine Ampel immer ein Kompro-
miss für alle Beteiligten und dient in erster 
Linie zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 
und zur Sicherstellung des geregelten Ver-
kehrsablaufes. Natürlich finden weiterhin Op-
timierungen statt.

Falls Sie jedoch Schäden feststellen (z. B. beschädigte Taster durch Vandalismus oder ähnliches) können Sie diese uns melden unter:    
                                                                                                                                      maengelmelder.jena.de  oder   elektrotechnik@jena.de

 Straßennetz 
 155 km Straßen mit Tempo 50 km/h
                           
                                  231 km Straßen  
                                  mit Tempo 30 km/h
                            
                                     und 34 km 
                                       Radwege

                             Photovoltaikanlagen
                                Solarpark und Wertstoffhof
                                8.432 Solarmodule
                                   107 Wechselrichter
                               1.583 M Wh Stromerzeugung 
                                            in 2022
Damit können ca. 460 Vier-Personenhaushalte 
für ein Jahr versorgt und somit 776 t CO2 ein-
gespart werden.

*Die Errechnung der CO2-Werte basiert auf der Grundlage von "dt. Energiemix 2019, geschätzt; Quelle: UBA, Climate Change 13/2020, S. 9"

                                Solarthermie 
                                   auf Fahrzeughalle
                                   2.700 Vakuumröhren
                                         90 Kollektorfelder
                                   mit einer Leistung von: 
                                   270 kW auf 600 m²
Damit kann ein 55.000 l-Pufferspeicher zur 
Heizungs- und Warmwasserbereitung von 
Mai - September autark aufgeladen werden.
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DIGITALISIERUNG PARKRAUMBEWIRTSCHAFTUNG

ABSCHLEPPDIENST

Geförderter Breitbandausbau in Jena
Deutschlandweit beginnen Telekommunikationsunternehmen mit 
dem Umbau Ihrer Netze auf Glasfasertechnologie. Die Stadt Jena 
möchte als eine der ersten deutschen Großstädte ein flächende-
ckendes Breitbandnetz bieten und unterstützt die privatwirtschaft-
lichen Ausbauaktivitäten der Deutschen Telekom und anderen 
Telekommunikationsunternehmen nach Möglichkeit. 
 

 
Parallel zum privatwirtschaftlichen Ausbau des Netzes begleitet 
der Kommunalservice den mit Fördermitteln unterstützten Tras-
senbau zum Anschluss sogenannter weißer Flecken. In diesem seit 
2015 laufenden Programm werden 312 Haushalte und 67 Unter-
nehmen erstmalig an ein Breitbandnetz auf Glasfasertechnologie 
angeschlossen, die bisher aus wirtschaftlichen Gründen darauf 
verzichten mussten. Die Haushalte im weiße Flecken Programm 
werden von der Thüringer Netkom nach dem Modell der Wirt-
schaftlichkeitslücke erschlossen. Die Fördermittel werden vom 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr und dem Land Thü-
ringen zur Verfügung gestellt. Alle weiße Flecken steht bis Mitte 
2024 ein gigabitfähiger Internetanschluss zur Verfügung.
Ein weiterer Baustein zur flächendeckenden Breitbandversorgung 
ist die Ausweitung des geförderten Trassenbaus auf Adressen, 
die bereits einen Internetanschluss aber keine Aussicht auf einen 
schnellen Breitbandanschluss haben. Interessenten können sich 
gern vormerken lassen ( breitbandausbau@jena.de).

Der Kommunalservice Jena bewirtschaftet den Parkraum der Stadt 
Jena. Die Bewirtschaftung umfasst dabei: 
• die Reinigung, Beräumung und Instandhaltung der Parkflächen
• die Wartung und Instandhaltung der Parkscheinautomaten.

Parkplätze finden Sie auf:  ksj.jena.de/vkz
Im Stadtzentrum gibt es folgende Parkplätze: 'Am Anger' (50 
Plätze) | 'Am Gries' (100 Plätze) | 'Eichplatz' (250 Plätze) |  
'Seidelparkplatz' (161 Plätze) | 'Schlossgasse' (60 Plätze)

Bitte beachten Sie bei der Nutzung: 
Kostenpflicht 
Die Parkflächen sind von Montag bis Freitag 7 – 20 Uhr und 
Samstag von 7 – 16 Uhr kostenpflichtig. 
An Sonn- und Feiertagen ist das Parken gebührenfrei. 
Ausnahmen 
Westbahnhof und Paradiesbahnhof sind generell kostenpflichtig.
Am Gries:     Montag bis Freitag  8 – 18 Uhr           kostenpflichtig     
                          Samstag, Sonntag und an Feiertagen  gebührenfrei     

Zahlungsmöglichkeiten
Auf den Parkplätzen: Am Anger, Eichplatz, Haeckelplatz, Luther-
platz, Seidelpark, Sophienstraße und Rathausgasse/Schloßgasse ist 
die Zahlung mit EC-Karte oder Kreditkarte möglich. 

Auf allen gebührenpflichtigen 
Parkflächen wird das Buchen und 
Bezahlen von Parkzeit mittels 
Handy-App oder per angegebe-
ner Telefonnummer ermöglicht.

Per Barzahlung: Alle Parkschein-
automaten nehmen Münzen  ab 5 
Cent -Münzen an, geben aber kein 
Wechselgeld heraus. 

Kontakt       Löbstedter Straße 68,
                       07749 Jena 
        (03641) 49 89 - 371    vkz@jena.de 
         ksj.jena.de/parkraum

Wir führen im Auftrag der Stadtverwaltung Jena (Fachdienst Ver-
kehrsorganisation) Kraftfahrzeugabschlepp- und -versetzungsauf-
träge aus. 

Wie erhalte ich mein Fahrzeug zurück? 
Die abgeschleppten Fahrzeuge werden auf dem Betriebshof des 
KSJ in der Löbstedter Straße 68 verwahrt. Eine Abholung ist täglich 
während der Geschäftszeiten von 6 bis 18 Uhr möglich.

Außerdem ist ein Bereitschaftsdienst 
in der Zeit von 18 bis 22 Uhr und an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
für die Herausgabe der Fahrzeu-
ge zuständig. 
Für dessen Einsatz fällt
zusätzlich ein Heraus-
gabeentgelt i. H. v.  
35 € an. 

Kontakt        (0151) 11470 -  311 
        abschleppdienst-ksj@jena.de

Aktuelle Baustellen
& 

Verkehrshindernisse
der Stadt Jena

 jena.de/baustellen

WASCHSTRASSE

Bei unserer Waschanlage – für Privatkunden, wie auch Nutz- 
fahrzeuge – handelt es sich um eine vollautomatische Christ- 
3-Bürsten-Waschanlage für LKW (auch mit Anhänger), Sattel- 
züge, Tank- und Silofahrzeuge, Busse, Wohnmobile  
und Wohnwagen, Kleinfahrzeuge und PKW.  
Auch Dachaufbauten sind kein Problem.  
Es können Fahrzeuge mit beliebiger Länge  
sowie einer Höhe bis 4,20 m und einer  
Breite bis 2,60 m gewaschen werden.
Kontakt         Löbstedter Straße 68 
                                  (03641) 49 89 - 300   
                          vertrieb-ksj@jena.de 
Öffnungszeiten   Montag – Freitag:  06:30 – 17:00 Uhr 
Letzte Auftragsannahme:  16:45 Uhr 
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VERKEHRSBESCHILDERUNG

PLAKATIERUNG & WERBEANLAGEN

SPIELPLÄTZE

Unsere Aufgaben
Der KSJ kümmert sich um die Sicherheit, Instandsetzung, Pflege und 
Wartung der aktuell 75 öffentlichen Spiel- und Bolzplätze/Punkte.
•  Jahreshaupt- und Verschleißkontrolle aller Spiel- und Bolzplätze
•  wöchentliche Sichtkontrollen und Müllentsorgung
•  regelmäßige Pflege der Grünflächen
• fachgerechte Reparaturmaßnahmen an Spielgeräten  

Hierbei  werden immer Original-Ersatzteile der Hersteller verbaut.

Spielplatzneugestaltung
An der Gestaltung des Spielplat-
zes 'Marienwäldchen' in Lobe-
da-Ost waren die KSJ-Bereiche 
'Spielplätze' und der 'Straßen-
erhaltung' (Bauhof) tätig.
Der Spielplatz wurde nach 20 
Jahren für rund 200.000 € neu- 
gestaltet. Nachhaltigkeit und 
Inklusion spielten hierbei eine 

wichtige Rolle. So blieben Teile des Rutschenturmes erhalten und 
es wurde erneut ein inklusives Spielgerät in Form einer Rollstuhl-
wippe aufgebaut.

Parkbänke | Wege- & Platzflächen in Grünanlagen
Des Weiteren kümmert sich das Sachgebiet Spielplätze um ca. 
1.200 Parkbänke und ca. 55.000 m² Wege- und Platzflächen in 
Grünanlagen im gesamten Stadtgebiet, hierbei liegt das Augen-
merk auf der Wartung, Pflege und Instandsetzung der Standorte.

Der Bereich Verkehrsleiteinrichtung ist für die allgemeine Ver-
kehrs-, sowie Baustellen- und Umleitungsbeschilderung in Jena und 
Umgebung zuständig.

                                                          

                                          

Das sind unsere Tätigkeiten:
 Absperrung von Baustellen, Gefahrenquellen und Veranstaltungen
 Beschilderung von Baustellen sowie die Anfertigung von Sonder- 
    schildern
 Wartung, Reinigung und Reparatur städtischen Verkehrszeichen
 Markierungsarbeiten auf Straßen, Fuß- und Radwegen sowie  
    Parkplätzen auf Firmen- und/oder Privatgrundstücken
 Neubeschilderung von z. B. Geschwindigkeitsbegrenzungen,  
   Stoppschildern und Parkverboten von Straßen, Fuß- und Radwe- 
     gen sowie Parkplätzen auf Firmen- und/oder Privatgrundstücken 
 Umsetzung von Verkehrssicherheitsmaßnahmen und verkehrs- 
  rechtlichen Anordnungen, wie z. B. für Umzüge – zu beantragen  
   bei der Straßenverkehrsbehörde (Tel. 03641 49 51 01)
 Unserer Ausstattung: 
    4 Pritschenfahrzeuge 
150 Bauzäune mit Aufstellvorrichtung
200 Baken
300 Absperrzäune 
300 Schilder (mobile Beschilderung) 

Kontakt     Verkehrsleiteinrichtungen
    Löbstedter Straße 68, 07749 Jena 
     (03641) 49 89 - 371    vkz@jena.de 
     ksj.jena.de/vkz

Die Nutzung von öffentlichen Grundstücken über den Gemeinge-
brauch hinaus ist eine Sondernutzung. Geregelt wird diese in der 
Satzung der Stadt Jena über die Sondernutzung an öffentlichen 
Straßen. In der Regel werden eine Sondernutzungs- sowie eine 

Verwaltungsgebühr erhoben.

Am häufigsten werden im Bereich 
der Werbung Sondernutzungen 
für Plakatierung und Großwerbe-
flächen erteilt.

Gemeinnützige Vereine erhalten 
pro Kalenderjahr 30 Plakate für 
max. 14 Tage gebührenfrei. Darü-
ber hinaus wird eine Gebühr von 
50 % vom regulären Satz erhoben. 

Genehmigungspflichtige  
Nutzungen 

• dauerhaft angebrachte Reklametafeln sowie Informationsschilder 
über und auf kommunalen Flächen

• Abstellen von Fahrzeugen und Fahrrädern zu Werbezwecken
• Warenautomaten auf Standflächen und an Wänden
• Fahrradständer

Wegweisende Werbung an Lichtmasten
Neben kurzzeitigen Werbeanlagen bieten wir festinstallierte Wer-
bung im Rahmensystem an. Diese dient der Leitung der Kund-
schaft zu ihrem Unternehmen.  
Neben den Kosten für die Montage 
wird eine Jahresgebühr erhoben. 

 Gut zu wissen
• Der KSJ entwirft keine Plakate, 

klebt diese nicht auf und bringt sie 
auch nicht am Lichtmast an.

• Die Gebühren bleiben gleich, auch 
wenn kleinere Plakate als A1 gelie-
fert werden.

• Durch uns werden i.d.R. keine neu 
errichteten Firmenwerbeschilder 
auf öffentlichem Grund genehmigt. 
Hierfür bieten wir die 'Wegweisen-
de Lichtmastwerbung' an.

Kontakt       Löbstedter Straße 68, 07749 Jena 
        (03641) 49 89 - 158  
        plakatierung@jena.de 
        ksj.jena.de/plakatierung
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BAUMPFLEGE

STADTFORST JENA

Bäume erhöhen unsere Lebensqualität. Der Bereich Baumpflege 
ist für 67.878 (Stand 30.08.2023) – 32.830 Einzelbäume und 35.048 
Bäume im flächenhaften Bestand – Bäume der Straßen, Grünan-
lagen, Spielplätze, Gewässer 2. Ordnung und kommunale Anlagen 
der Stadt Jena zuständig. Zum Team gehören derzeit 17 Mitarbei-
ter, 5 Baumkontrolleure, 2 Verwaltungsmitarbeiterinnen.

Unsere Aufgaben
 Baumpflegearbeiten
 Verkehrssicherung
 Pflanzung
 Nummerierung
 Wässerung 
 Baumpatenschaften
 Baumkontrolle der  
   öffentlichen Bäume
 Baumkataster
   
Baumpflanzungen 
172 Bäume wurden im Frühjahr durch uns gepflanzt, z. B.: im Solar-
park Ilmnitz (Ahorn und Hainbuchen), am Steinbach (Roteschen, 
Feldahorn, Säulen-Hainbuche und Resista Ulme), in der Rudolstäd-
ter Straße (Purpurerle, südlicher Zürgelbaum und Rotesche) sowie 
an zahlreichen weiteren Standorten. Im Herbst 2023 kamen noch 
95 Baumersatzpflanzungen im gesamten Stadtgebiet in die Erde.

Im Kartenportal auf jena.de finden Sie unter Umwelt, Energie & Na-
tur das Baumkataster mit Fällungen und Baumersatzpflanzungen.

Engagement – Wir bedanken uns bei allen Unterstützern, sowohl 
bei den Baumpaten, als auch bei den Spendern von Bäumen.

Bei Anfragen, Hinweisen und in Schadensfällen geben Sie bitte im 
Mängelmelder der Stadt Jena die Baumnummer und deren Farbe 
sowie die Örtlichkeit an, wenn möglich mit Foto. Die verschiedenen 
Farben der Nummern weisen auf die Zuständigkeitsbereiche hin. 
Bitte hinterlassen Sie für eventuelle Rückfragen eine Telefonnummer.

Kontakt     Baumpflege | Löbstedter Straße 68, 07749 Jena
     (03641) 49 89 - 750     baumpflege@jena.de
   ksj.jena.de/baumpflege

Pate/in für eine Parkbank 
Patenschaften eignen sich auch als Geschenk zum Geburtstag oder 
für ein Jubiläum. Sie dienen als symbolische Spende zur Pflege (Er-
haltung, Unterhaltung, Aufrechterhaltung) vorhandener Bänke. 
Infos:   ksj.jena.de/bankpatenschaft        bankpate-ksj@jena.de

Kontakt     Spielplätze | Löbstedter Straße 68, 07749 Jena
         (03641) 49 89 - 395     spielplatz-ksj@jena.de  
     ksj.jena.de/spielplatz

Wald, unsere Leidenschaft – Ihr Erlebnis
Der Jenaer Stadtwald ist u. a. Lebensraum, Holzlieferant, Klimaan-
lage, Luftfilter und Erholungsgebiet. Die Aufgaben und Leistungen 
unseres Waldes sollten wir nicht unterschätzen – sind wir doch auf 
ihn angewiesen. Deshalb ist es die Aufgabe des Stadtforst-Teams, 
die vielfältigen Interessen zugunsten der Natur zu vereinen.  

Maßnahmen
• naturnahe Waldpflege
• Aufklärung, Bildung für nachhaltige Entwicklung
• spezielle Habitat- und Biotoppflege
• Reduktion des Kiefernanteils zu Gunsten des Laubholzes
• Schutz des Waldes vor negativen Einflüssen (z. B. unerlaubtem Be- 

 fahren, biotische Schadfaktoren)
• Schonung besonders sensibler Bereiche durch Besucherlenkung  

 (z. B. Erlebnispfade)

Leistungen
• Waldpädagogische Angebote, Wanderwege, Naturerlebnispfade
• Verkehrssicherungspflicht auf städtischen Waldflächen
• Verwaltung von Liegenschaften, z. B. Befahrgenehmigungen
• Vermietung von drei öffentlichen Lagerfeuerstellen
• Versorgung mit der nachwachsenden, klimaneutralen und lokal  

  verfügbaren Naturressource Holz
• Bereitstellung von verschiedenen Brennholzsortimenten

Wanderwege und Naturerlebnispfade 
• Qualitätswanderweg 'SaaleHorizontale'
• SaurierPfad 'Trixi Trias'
• Waldpfad 'Schlauer Ux'
• Pfad der Ottonen 
• Napoleonpfad  

natura jenensis
Die Naturerlebnisregion 'natura jenensis' setzt 
die fantastische Natur Jenas neu in Szene. So kön-
nen Sie die natürlichen Highlights entspannt im 
eigenen Tempo erkunden – egal ob allein, mit der 
Familie oder der Wandergruppe.

Veranstaltungen 2024 
Der Stadtforst Jena ist als Akteur an vielen Events beteiligt, z. B. 
beim: 

 
 
 
 
 
 

 

Bei auffallenden Mängeln entlang der Wanderwege oder an Erho-
lungseinrichtungen bitten wir Sie, den Mängelmelder der Stadt zu 
verwenden:  maengelmelder.jena.de
Damit helfen Sie uns sehr.

Kontakt    Stadtforst | Vor dem Neutor 7, 07743 Jena
     (03641) 49 89 - 470     stadtwald@jena.de
     ksj.jena.de/stadtforst
     natura-jenensis.de

JENA | KARTENPORTAL Karte & Werkzeuge
  Umwelt, Energie & Natur

Baumkataster�-

Holzmarkt im April

Familienwander-
tag im Juni

Langer Tag der Natur 
im Juni

Waldweihnacht 
im November Freiwilligentag 

im September



38

GRÜNANLAGEN GÄRTNEREI TALSTEIN

Direkt aus unseren Gewächshäusern 
Beetpflanzen aus eigener Anzucht schmücken saisonal die öffent-
lichen Grünanlagen im Stadtgebiet.

Wir bieten aus eigener Anzucht einjährige Beet- und Bal-
konpflanzen, Gemüse- und Kräuterpflanzen, eine Auswahl 
an Staudenpflanzen sowie Erdbeerpflanzen zum Verkauf an.  
Sie können gern Ihre mitgebrachten Gefäße in der Gärtnerei be-
pflanzen lassen.
Neben schönen Herbstpflanzen erhalten Sie im November auch
selbstgefertigte Grabgestecke.
Auch bieten wir die Überwinterung von Kalthauspflanzen (für 
Oleander, Palmen, Zitrusgewächse) als Leistung an.
Ein besonderes Angebot erwartet Sie immer im Frühjahr. Dann 
stehen 50 verschiedene, darunter auch historische Sorten von 
Tomaten aus eigener Aussaat und Anzucht zum Verkauf bereit. 
                                                        Die Zahlung mit Karte ist möglich.

Öffnungszeiten                 Montag – Freitag                    |  Samstag
                                             ab 1. März            9 – 17 Uhr     9 – 12 Uhr
                                             ab 15. April           9 – 18 Uhr     9 – 12 Uhr
                                             ab 1. Juni              9 – 17 Uhr     9 – 12 Uhr
                                             ab 1.  Juli                9 – 17 Uhr
                                             ab 1. November  9 – 16 Uhr

Kontakt      Am Erlkönig 30, 07749 Jena
       (03641) 44 38 79     (03641) 219 40 36
       talstein@jena.de     ksj.jena.de/gaertnerei

STÄDTISCHE FRIEDHÖFE JENA

Der Nordfriedhof und weitere 20 städtische Friedhöfe in den 
Ortsteilen stehen für Urnenbeisetzungen und teilweise auch für 
Erdbestattungen zur Verfügung. 
Die Friedhofskultur in Deutschland ist seit 2020 in das bundeswei-
te Verzeichnis "Immaterielles Kulturerbe" aufgenommen worden. 
Besonders schützenswert ist einerseits die Trauerkultur mit deren 
Ritualen und andererseits die Friedhofskultur mit den einzelnen 
Grabstätten, eingebettet in die Parklandschaft des Friedhofes. 

Der Nordfriedhof lädt zu jeder Jahreszeit zu ausgedehnten Spazier-
gängen ein. Am Friedhofseingang finden Sie einen Flyer inklusive
Friedhofsplan. Darin sind die 85 Grabstätten von Ehrenbürgern und
schützenswerte Grabstätten verzeichnet.
Gern berät Sie die Friedhofsverwaltung über die verschiedenen 
Bestattungsmöglichkeiten und die Gestaltung der Grabstätte.
Ergänzende Informationen finden sich im Internet oder in der Bro-
schüre 'Ratgeber im Trauerfall'.
Die Rasen und Wiesenflächen, Hecken und Gehölze werden durch
die gärtnerischen Mitarbeiter gepflegt. Weitere Aufgaben sind die
Instandhaltung und Pflege der Wege, Plätze, Treppen, Mauern, 
Bänke und Wasserstellen.

Die Bestattung auf den Friedhöfen wird durch eigene Mitarbeiter
von Montag bis Samstag durchgeführt. In dieser Zeit stehen auch

die Räumlichkeiten auf dem Nordfriedhof und einigen Ortsteil-
friedhöfen zur Verfügung. 

Kontakt              Friedhofsverwaltung (auf dem Nordfriedhof) 
              Hufelandweg 4, 07743 Jena  
               (03641) 49 89 - 400     friedhof@jena.de 
              ksj.jena.de/friedhof
Öffnungszeiten   Mo  8 – 12  und  13 – 15 Uhr | Di + Mi   8 – 12 Uhr
                 Do   8 – 12  und  13 – 17 Uhr | Fr            8 – 11 Uhr

Aufgaben der Grünanlagenpflege
25 Mitarbeiter sind für ca. 350 ha städtischer Flächen verantwort-
lich. Sie bringen das Stadtbild von Jena zum Grünen und Blühen.
• Wechselbepflanzung für Frühjahr, Sommer und Herbst
• Bewässerung der Pflanzflächen (Wechselflor, Schalen, Stauden,  

 Gehölzflächen und Solitärgehölze)
• Grasmahd von ca. 204 ha in den Sommermonaten – unter Beach-  

 tung der insektenfreundlichen Bewirtschaftung der Rasenflächen 
 Die ca. 60.000 m² Insektenwiesen werden bewusst nur 1x im Jahr   
 gemäht. Hierbei kommt ein spezielles, mehrjähriges Saatgut zum  
 Einsatz, welches zu 100% aus Kräutern besteht und 41 Arten enthält. 

• Pflege von ca. 260.720 m² Gehölzflächen, 16.000 m² Stauden und 
3.900 m² Rosenbeeten 
 

•  
 
 
 
 
 
 
 
 

• Verkehrssicherheit an Straßen und Radwegen
• Neophyten-Bekämpfung (z. B. Zackenschote, Riesenbärenklau)
• Reinigung auf Grünflächen (Müll/Unrat) u. a. Silvester/Neujahr
• Pflegemaßnahmen auf Dörfern zu Festlichkeiten 
• in den Wintermonaten Gehölzschnitt in Wohngebieten und im   

 Außenbereich sowie Einsatz im Winterdienst
• wöchentliche Reinigung der Stellplätze für Glasiglus im gesamten  

 Stadtgebiet und Ortsteilen
• Betreuung der KIJ-Pflegeflächen, -Garagenkomplexe, -Parkplätze 

Kontakt    Löbstedter Straße 68, 07749 Jena 
     (03641) 49 89 - 651     gruenanlagen-ksj@jena.de
     ksj.jena.de/gruenanlagen
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Krematorium
Die Zertifizierung als "Kontrolliertes Kremato-
rium"  gibt die Gewissheit, dass neben den ge-
setzlichen und umweltrechtlichen Vorgaben 
auch weitergehende, ethische Aspekte bei der 
Einäscherung berücksichtigt werden.
Wohnen Sie im engsten Kreis der Familie im modernen Kremato-
rium an der Einfahrt des Sarges in die Feuerbestattungsanlage bei.

Eine Führung für Interessierte 
Es gibt die Möglichkeit einer Führung durch die Betriebsräume.
Kontakt              (03641) 49 89 - 412  |   krematorium@jena.de 
                            O  'Am Nordfriedhof' 2 (Parkplatz)
              ksj.jena.de/friedhof  Krematorium 
 
FAQ – Uns häufig gestellte Fragen
Gern beantworten wir transparent Ihre an uns gestellten Fragen. 
 
 Wird der Sarg tatsächlich mit verbrannt?    
   Der Sarg ist unerlässlich, er dient als Energieträger für das Feuer.
• Ist in der Aschekapsel tatsächlich die Asche der Verstorbenen?   

 Ja, die Aschetrennung ist zu jeder Zeit des Kremationsprozesses   
 gewährleistet. Um zu erfahren wie dieser Prozess genau funk- 
 tioniert, bieten wir der interessierten Öffentlichkeit individuelle   
 Führungen.

• Wird vor der Kremation nochmal eine Leichenschau gemacht? 
 Ja, die zweite Leichenschau ist gemäß § 21 ThürBestG vorgeschrieben.

• Funktioniert der Ofen auch bei einem Stromausfall?
    Ja, die für eine Einäscherung notwendigen Steuerungen werden  
  über Pneumatik-Antriebe bedient. Eine begonnene Einäsch- 
    erung kann somit immer durchgeführt werden.
• Wie lange dauert eine Einäscherung?  
     Die Dauer der Einäscher ung ist abhängig von der Holzart des Sar- 
   ges sowie von  der gesamten Beschaffenheit. Bis zur Entnahme  
    der Asche vergehen im Schnitt 3 Stunden.

Café "C‘est la vie" 
Direkt am Friedhof, in der Nähe der Trauerfeierhalle befindet sich das 
Café. Gern können Sie für die Trauergesellschaft Plätze reservieren. 
Kontakt     (0160) 83 48 712   Doreen Hornbogen (Betreiberin)
                   O  Am Nordfriedhof 2, 07743 Jena (Parkplatz Feierhalle) 

Blumenladen "Vergissmeinnicht"
Blumenschmuck für die Grabstätten und Trauerfloristik erhalten 
Sie im Blumenladen direkt am Haupteingang.
Kontakt     (03641) 92 84 115   Maria Gueinzius (Inhaberin)
                   O  Hufelandweg 4, 07743 Jena
					 blumenladen-vergissmeinnicht.de

Als ältestes Bestattungsinstitut der Stadt Jena beraten und be-
gleiten wir Sie einfühlsam beim Verlust eines geliebten Menschen.

Wir unterstützen bei allen anstehenden Aufgaben und sind Ihnen 
vertrauensvoller Helfer bei der Erledigung aller Bestattungsange-
legenheiten. 
Mit unserer langjährigen Erfahrung und dem Leistungsangebot 
bürgen wir für gute Leistungen und Service in angenehmer Atmo-
sphäre.
Unser Logo symbolisiert 
mit seinen Farben Wärme, 
Ruhe und Einfühlsamkeit 
aber auch Beständigkeit.  
Regionale Verbunden-
heit und die Jenaer 
Landschaft bringen die 
Formen zum Ausdruck.  
Für uns als Team ist es auch ein Stück zeitgemäßer Identität.

"Trauerkreis der Hoffnung"
Unser Haus steht Hinterbliebenen auch als ein Ort des Erinnerns 
offen. Im "Trauerkreis" möchten wir Menschen, die in Trauer über 
den Verlust eines nahen Angehörigen oder Freundes sind, ein Ort 
für Begegnungen und Austausch mit anderen Betroffenen sein.

Aktuelle Termine unter: 
  bestattungshaus-jena.de 

Umrahmt von interessanten 
Themen und Aktivitäten sowie 
Musik, treffen wir uns einmal  
im Monat, an einem Samstag,  
14 – 16 Uhr.

Uns häufig gestellte Fragen
• Kann ich immer anrufen?  Ist der Sterbefall gerade eingetreten,   

 können Sie gern jederzeit anrufen. Organisatorische Fragen zur   
 Beisetzung, Vorsorge oder Trauerfeier sollten möglichst während  
 der Tageszeiten erfolgen.

• Kann ich mit dem Auto in das Bestattungshaus kommen?
    Zu Terminen in unserem Haus können Sie gern unsere Parkplätze   
    nutzen.
• Kann ich mit einer Geh-Behinderung zu Ihnen kommen?
   Ja, direkt vor unserem Eingang steht ein Parkplatz extra hierfür   
      zur Verfügung. Die Zuwegung und das Haus sind barrierefrei.
• Wie holen Sie die Verstorbenen ab?
     Eine Abholung ist situationsabhängig. In engen Treppenhäusern 
    verwenden wir eine Trage. In Kliniken und Heimen steht der Ab- 
     holung mit einem Sarg nichts im Weg.

Kontakt                Bestattungshaus Jena 
                Paradiesstraße 3, 07743 Jena 
                 (03641) 49 89 - 230 (Tag und Nacht erreichbar) 
              bestattungshaus@jena.de 
               bestattungshaus-jena.de

Öffnungszeiten   Montag bis Freitag 8 – 16 Uhr 
                               und nach Vereinbarung
Besucher-Parkplätze stehen auf dem Grundstück zur Verfügung.



2

3

4

51

6

      Löbstedter Straße 56, 07749 Jena 
 

Hauptsitz & Servicecenter
 (03641) 49 89 - 0
 (03641) 49 89 - 105
  ksj@jena.de 
 
Wertstoffhof Löbstedter Straße
 (03641) 49 89 - 500             »Seite 29 
 
Gebührenstelle
 (03641) 49 89 - 220
Mo bis Fr  8 – 18 Uhr

8

7

       Otto-Schott-Platz 1, 07743 Jena

Naturerlebniszentrum  
 (03641) 49 89 - 470            »Seite 3

      Saalstraße 9, 07743 Jena 
 

Servicebüro KSJ 
 (03641) 49 89 - 260
  servicebuero@jena.de
Montag, Mittwoch, Freitag  9 – 14 Uhr 
Dienstag, Donnerstag   13 – 18 Uhr

      Vor dem Neutor 7, 07743 Jena

Stadtforst  
 (03641) 49 89 - 470            »Seite 37

9

      Löbstedter Straße 68, 07749 Jena 
 

Abfallentsorgung|Straßenreinigung 
 (03641) 49 89 - 500  
 
Tiefbau & Stadtraum 
 (03641) 49 89 - 180             »Seite 34 

          
      Am Erlkönig 30, 07749 Jena

Gärtnerei 'Talstein'
 (03641) 44 38 79                  »Seite 38

      Emil-Wölk-Straße 13a, 07747 Jena

Wertstoffhof Lobeda West
 (03641) 49 89 - 500             »Seite 29

DIE STANDORTE DES KOMMUNALSERVICE JENA

       Hufelandweg 4, 07743 Jena 
 

Friedhöfe 
 (03641) 49 89 - 400     »Seite 38 – 39

      Paradiesstraße 3, 07743 Jena 
 

Bestattungshaus Jena
 (03641) 49 89 - 230             »Seite 39
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Änderungen vorbehalten!
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                                                                       Tragen Sie zur Verbesserung des Stadtbildes und
                                                                       der Sicherheit in unserer Stadt bei und geben Sie
Hinweise zu:  Ampel, Gewässer, Laterne, Müll, Spielplatz/Sportanlage, Straßenreinigung/
Winterdienst, Stadtwald/Wanderwege, Stadtbäume, Stadtgrün, Straße/
Gehweg/Radweg, Straßenschild.              maengelmelder.jena.de

Bildnachweis:                 © Kommunalservice Jena | stock.adobe.com (Drobot Dean S. 3) |
Pixabay (danny1982 S. 1, Bruno Germany S. 32, Alexander Fox PlaNet Fox S. 33, OpenCli-
part-Vectors S. 34, succo S. 34, Samuel F. Johanns S. 39) | Freepik (upklyak S. 1, juicy_fisha 
S.1, Flaticon S. 34) | Pexels (david-waschbüsch S. 28) | pixario Ch. 
Häcker S. 3, 6, 9, 27 | psn media S. 1, 4 | Kai Knüpfer S. 1, 10, 12

Mängelmelder Jena 


